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Fe Sehr ernite Feitesbotichait des Gicherheitäminifters / Vollmond und Nebel Hauptthemen der Preſſe / Gerüchte über Gerüchte 
Berlin, 22. Dezember wleder einmal in den englischen Zeitungen bes fen hieran Theſen, von denen ſie gern möchten, 1 N 

erie handelt. Der „Daily Telegraph“ ſchreibt, um da ahr 8 ie 3. B. über den angeb+ 

Goa ü dec Ichten Amterhauorene Dat Minfon einach en Tele 1 Vollmond“ uud ic ngenigenben "Suftanb der Deutfen lac Die Ablösung steht bereit! 
pllege 15 dalı entgegen den Erwartungen ‚2 Ebbe, und worin für Angriffe auf die britiſche  häfen, Von Dr, Hans Preuschoft 

Bin Hi * Pegland feine Infel günfti Hieran glauben nach den Berichten neutrar 


r ntlar 
ftu 2 in den militäriſchen Operatlonen gebracht 
IH Aueh hat der Minſſter für bie öfſenk⸗ 


5 im Degeniob zu dem im „Daly 
ſerald“ au ie ſehaun An da 
'andung im Winter unmöglich fe 


eine 
„werden fetzt 


ler Korrefpondenten nicht einmal die Englän⸗ 
der feldft, wohl aber finden nach dleſen Gerüch⸗ 


Es iſt noch gar nicht ſo lange her, da wäre 
eln Zwelſel an der e be Satzes, daß 
England das auserw 


0 i f d „ ßanz genaue taktiſcheßläne der deut. ten Hinweſſe auf die Möglichkeit einer für Enge N hite politiſche Volt 
le od am [os , . Rügen 
es wörtlich: as britifche Volk wird ſehr die Häſen genannt, in denen angeblich die Lau- pierung“ mit daraus dich ergebenden Über. beantwortet worden Die überzeugung von ber 

n ernſte Weihnachten verbringen. Ich muß aber dung erfolgen ſoll. Bielleſcht ſoll die Bevölte.⸗ kaſchungsmöglichtelten viel Glauben, Überlegenheit und Unſehlbarkelt der engliſchen 
ganz England darauf aufmerlfam machen, daß Und der Süd und Dftlüfte in beſonderen Wie es unter diefen Umſtänden ine gland olitit war Heng allgemein verbreitet — auch 
wir noch härteren und erniteren Zeiten entge⸗ Schregen verjeht werden, um fie leichter zu der um die Weihnachteſtimmung beſtellt t ei uns in Peulſchland, Um der Menſchheit 


von der Regierung geplanten Evakuierung zu 


ih unſchwer vorſtellen. Im vorigen 


genſehen. Will man dieſen Krieg gewinnen, ſo 1 N 
nung Über A veranlaſſen. ſpürte England vom Kriege noch lo ungeheuer rafſinſerten Propagandaapparat auf. 
nasche l, Ne Auderſen gelt werden? . Ard Geng Negele mit Bit fe Die Regierung verbot "Damals richt nur die don Berufs wegen dazu Mers 
nen, dle, wie z. B. „New Chronicle“ ganz offen lee nur übermäßigen Lärm in lchteten, auch Wirtſchaftler und Gelehrte, 
as private Dieſe Worte jind ein Ausſluß der allgemet. ſagke, durchaus Gela wären, alle die ſchwſe⸗ Oſſentlichkeit, da er möglſcherweſſe die Alar ler und Künſtler, überhaupt alles, was auf 
om 10. 1 | men Glimmung, die mieber einmal bush, eine , , In bielem Sahre ifdung der öffentlichen Meinung in ber 
et wirb in außerordentliche Nervoſttät getennzeſchnet Äft. meer wieder zunichte zu machen. Die Gerüchte Ihiden gondon und andere Städte ſich an den iuflüß, ner wurde von Britannien vor 
Dabei fteht im MWorbergeund der öffenttigen erregen, I} auf, bie angebliche Morbereitung Heiligen Wbend Im Suftihugfelfer den Magen feiner imperſaliſtiſchen Tendenzen 
Meinung Englands die Erkenntnis, daß die großer militärischer Operationen durch Deulſch⸗ zu verbringen. Da bei der Bauwelſe der Lon⸗ gespannt, Man erfand dort ſchimmernde Bes 
iter Bevölkerung der belagerten Infel 1 8 75 der land und Stalien an ſolchen Punkten, auf die Ddoner Häuſer die menigften Mietwohnungen gelſſe wie den der Pax Britannica, des 
* Hebel) Regierung und dem gen milttärlihen Up» bisher die dritiſche Kriegsführung noch nicht ihr eigene Keller haben, ſollen die Weihnachtsſelern „britiihen Frledens“. Wir Engländer, fo 
rat der Entf 1 ge 7 gelenkt hat. Daneben wird, well die in die öffentlichen, 1 0 f verlegt werden. verkündete man den Mitbewohnern dleſes Plä⸗ 
75 ert it, die in Deulſchland über die Jortſüh. letzten Tage verhältnismäßig ruhig für die eri. Das ift ein Symptom für die grundſtürzenden neten, verftchen das Regieren nun einmal am 
tung des Krieges gegen England getroffen wird. iche Inſel verlaufen find, über dle vermüt: Veränderungen, dle in den legten 12 Monaten beiten. Darum feld jo gut und üherlaßt uns 
Der Vollmond und der Nebel und überhaupt chen ſtünde, dieſer, unheimlichen in England vor fih gegangen find — und es das Regiment dieſer Erbe, wir können eu 
1 8 0 en ich 
die Rolle des Weilers im Striegsgefhehen wird Stilte“ orakelt. Die offiziellen Stellen Inlips iſt mehr als ein Symptom. dann auch den wahren Frleden geben, eben 
den engliſchen, in dem ihr alle herklich und in 
reuden leben ſollt. Und die vom englifhen 
ber Sauber benebelte Welt hörte 19 dieſe mit ſpe⸗ 
4 FR) britiſcher Ungenlerthelt vorgetragenen 
‚ eishelten an und bemwunberte- fie, 
BE ae erte ihen epten Aur a 
achte ter imperialiftiigen Ziele eine andre 0 
Mel, | Bahlteithe Großfeuer und geisaltioe Exvlnſtonen / Zeiger Angeifi auf niehtmiltäriiche Biele der Neichebaunfitadt Berlin ar, 907 ene Te {m Ms 
en en Der Berlin, 21. Dezember bie Anpriffsart der britilhen Flieger, daß Im Tonnten Jedoch gelöscht werden. Someit bisher IA, Dis ehe are a dend Agende fein 
erhalten Das Oberkommando dez eh hiftorif en Wei der lern, 1 1 in Fe it, find dem finnlofen Luftangriff SON BEONON 1 in 10 ee „un 
macht gibt bekannt: um ben Quftgarten Bomben miebergegangen drei Menſchen zum Opfer gefallen. elpuntt aller Ztoitifatton ſeleen. hie 
Dienstag, ach t gibt bekannt: find, und daß der Dom, eines der befannteiten weltgeſchſchtliche Aufgabe wäre, Jo erklärten die 
pr im Ber Sn der Nacht zum 21. 12. griffen KRampfflier ahrzeſchen der Reihshaupiftabt an der Vor⸗ Verkünder ihrer imperialſſtiſchen Idee, den 
b 7 1 Biete in London daha Fuchelte Deihabint wurde. Auch das Zwei neue Ritterkreuztrüger andern Böltern ba JE der Toben Kultur 
male: wlan dase ee Rampe: Bon, nn e Fer und a ee Berlin, 2% Deyember fenen ger wie Pidgin 
üelorge ben auf London, ferner wurde eine Rüftun; 50 118 a lischen Fila 285 Wombenangriff Der Führer und Oberſte Befehlshaber der ten den moralifhen Unterbau 11 für ein 
fabrik in Cheimforb ſchwer geteoffen. Die Luft⸗ lehlglich gegen die J lbedblterun nicht im Wehrmacht hat auf Vorſchlag des Oberbeſehls⸗ imperlaliſtiſches Machtſtreben, das der nalür« 
en aufflärung erſtreckte ſich Über die ganze Juſel urn Be A550 7757 RE REHETR 55 des Heeres, Generalſeldmarſchall von lichen Berechtigung entbehrte. 
ten Je zer Nach de 21 15 güſten Hart et iefeongefegl hatten, Die wier er Krug un, ledende Oifüiere das Aller Das Deutintann Der ee l 
u der Mae zum 21. 12. griffen ſtarke 7 teuz des Eiſernen Kreuzes verliehen: Maſor fehte dieſen Ideologien nichts entgegen, womit 
b Jia Kampfſliegerverbände auber ſenſigen keieges. dad Rachbailcgaft bes Doms noch an irgendeiner von Döring, Suleiionstommanbeur In g EN 


Itzubringen 
nad) 


wichtigen Zielen in Slüd⸗ und Mittelengland 
Hafen» und Induftricanlagen von Liverpool 
mit Tauſenden von Spreng: und Brandbomben 
an. Zahlreiche 1 5 viele kleinere Brände 


anderen Stelle, auf die fie ihre Bomben ab» 
warfen, zu finden find. 
Potsdam, 22. Dezember 
In der Nacht gun 21. warf ein Io 


einem Schüßenregiment, Major Frhr. v. Har⸗ 
denberg, Kompanſechef in einem Inſan⸗ 
terieregiment, 

Mojor von Döring hat 1 bel den Wald⸗ 


es für ſich werbend den 5 ber ande 

ren in der Welt entgegentrat. Wohl war 1871 

ein großes, dne Reich seinaften worden, 

aber ſeinen Bewohnern mangelte es noch an 

det gase le Nec der wirklichen Stärke und 
eſes 


und gewaltige Exrplofionen wurden von den Be» Flieger über hiftoriihen und ſtädtebaulich wert. kämpfen ſüdlich Sedan am Mont Damien und Aufgabe ‚eihes, Jahrhundertelang wa 
5 8 5 Tabu len . 15 955 beitätigen ſo die Wir- vollen Vierteln Potsdams Spreng, und Brand. Mont Engne durch hervorragende. Führung nale deu ſewohnt en Bade ble 
ehe kung bes Angriſſe. bomben die in dem holländiſchen Vier ⸗ ma Balaillons und durch heldenhaſtes perr Steigbügel zu halten, o Je er es nicht wagte, 
itadt der Gegner geiff in der vergangenen Nacht del aus der Zeit des Soldatenfönigs, in Stra. ſönliches Beiſpiel ausgezeichnet. Major von ſſich eg ſelbſt in den 0 u ſetzen. Kein 
ni mit went bie Reihshauptitabt an. en der Aliſtadt und an dem traditionsreis ardenberg hat in dem ſchweren Kampf um Geringerer als der geniale Se des Reis 
tuen, Reh Der Angelſſ richtete ſich ausſchliehlich gegen Jen, ebenfalls n e ene res nicht nur ſeine Kompanie, ſondern auch ches von 1871, Bis marc, ſelbſt hat dleſe 
eie nichtmil lie Ziele. Eine Anzahl Hänfer [or Schaden anrſchteten. Die entſtandenen Brände das ganze Bataillon vorwärksgeriſſen. ſchwache Seite im deulſchen Charakter erfannt, 
u Heim wie der Berliner Dom wurden beihäbl . Seinem Bemühen, das deutſche Volt zu einer 
5 Zioifperfonen getötet, 17 verletzt, die inneren Einheit zuſammenzuſchweißen und es 
lechs Zlollperſ getötet, ht, 0 

, e Btdulnen ſollen Militäcdienfte leiten f. dur. 
210 on hr W e schoß zwei ſeindliche Flug ⸗ 1 ee 1 1 uns au seta 
aufzuftel zeuge ab. er Erfolg verſagt. jan verftani 1 
e Wanderrouten und Riederlaſſungen werden der Sicherheit wegen aufgenommen in meichen le cd Ae e e A 
m ielam! Dom, senahans, Muſeum Von unserem RE.-Sonderberichterstatter gen blickte der Dur e ee 0 dame Ron 
n Berlin, 22. Oktober Im üſtlichen Mittelmeerraum, 22. Dezember liche Sicherheit könne, fo heiht es in der Vers 5 18 eu ans W 
In nur tw Das beſondere Merkmal des in der Nacht Im Rahmen der verſchärſten Pollzeimahe ordnung, duch genaue Kennkniſſe über die Ber Tropallddem war auch das Heuliche Reich 
die neut um 21. 12, auf Berlin erfolgten Angriſſes bite nahmen in Agypten hat, wie aus Kairo gemel. we, ungen der einzelnen Bebuinenftänme beſſer von 1871 den anderen Mächten noch ein zu uns 
e den bie licher Flieger find die an Wohnhäufern ange⸗ det wird, das ägppliſche Innenminifterium eine auſkechlerhallen werben. Nach einer kürzuchen angenehmer Nachbar. Seine Exſſtenz allein 
richteten Bombenſchüden. Es find keinerlei wehr⸗ enaue Berfonalienaufnahme der in der ägyp⸗ 1 des ägyptiſchen Berteidigungsminis genügte, um es für jene als Bebroung erfcheir 
sahen wirt wirtihaftlihe oder kilſtungswichtige Ziele ge⸗ Aden üfte lebenden Bedulnen angeordnet. ſteriums epi NEN: die Abſicht die Beduinen nen Au lasen. Im Berfailles glaubten fie nich 
troffen worden. Aus den an Wohnvierteln an. Die zu machenden Angaben, für deren Richtig. künftig zu Milttärbieniten hekanzuzlehen. am Ziele ihrer Wünſche. Deulſchland war, jo 
gerichteten Schäden geht hervor, da der An⸗ keit die einzelnen Stammeshäupter verantwort. wähnten fie, für immer zu Boden geworfen. 
zmeilter griff ausihliehlih der Yinilbe» ic find, beziehen fih auf die Wanderrouten Dreimä in US u allem andern jhwahten fie dem deutſchen 
we völkerung gegolten hal. Daher kommt es, und vorlibergehenden Niederlaffungegebtete der teimänner-Ausfcuß in USA. olk noch eine ihm wmeiensfremde ſog. Demos 
—ͤ daß eine Belle von Toten und Verlehlen unter einzelnen Stämme, die infolge der Evakuierung Zur Steigerung der Rüftungsprobuftion tratifhen Staatsverfalfung auf, um es noch 
) der Jivilbevölterung zu beklagen iſt und daß der weltlichen Wüſte durch die engliſchen Milt« 8 beffer am Gängelband führen u können. Und 
nur Wohnhüufer beihädigt und in einigen Bl tätbehörben ftarte Veränderungen erfahren has Von unferem Lil. Sonderberichterſtatter es gab wieder Leute in Deutſchland, die dieſes 
wollen len zerftört worden find. Es ift bezeichnend für ben, ſowle auf Perfonalienangaben, Die öffent⸗ Reuport, 22. Dezember „Geſchent“ vom Welten mit len! Herzen 

gern auf Präfident Rooſevelt hat in einer Kon- begrüßten. 5 
ſerenz im Weißen Haus mit Krlegsminiſter In dieſer Zeit tiefften äußeren und inneren 
— Engliſche Spionnge Mm eſetzten ran 1e Stinfon, Marineminifter Kue, Wietriegsimie Abſturzes der deutiihen Nation erftand ihr der 


Berlin, 21. Dezember 
Die ameritaniſche Staatsangehörige und Ans 
eftellte der amerilaniihen Bolſchaft in Paris, 
rs. Elizabeth Deegan, hat einem aus deut⸗ 


bäude der 5 Botſchaft in Paris 
verftedt wurde, bis der Secret ⸗Servſce-Mann 
außerhalb der amerlkanſſchen Botſchaft verhaftet 
werden konnte. Während des Aufenthalts im 
Gebäude der amerifaniihen Bolſchaft hat der 


teſtal einen Plan ausgearbeitet, um die ame⸗ 
ritaniſche Rüſtungs⸗ und Kriegs indu⸗ 
ftrie einem mit allen Vollmachten aüsgeſtatte⸗ 
ten Dreimänner⸗Ausſchuß zu unters 
ken n, meldet „New York Times“. Der 

usfGuh Habe die Kulgabe die Produktion von 


15 . und Vizemarlneminiſter Foo⸗ 


Mann, der ihr Schlckſal mit elſerner Hand von 
Grund auf neugeſtaltete. Was in Jahrhunder⸗ 
ten nicht erreicht wurde, gelang Adolf Hits 
let in der unglaublich kurzen Spanne von 
ſieben Jahren — ein Wert, vor dem alle monſch⸗ 
am un Ad de Maßſtäbe verſagen 
müffen, 9 Hiller gab dem deutſchen Volt 


0 aft entwi liſchen N 
itte Abele MR en en Engländer, wie er e hat, feine Kriegsmaterial für die Vereinigten Staaten alles, was ihm ſolange Keine feine natſo⸗ 
derfucht, ihm Beihilfe zur 0 u keln. Die Spionagetätigteit gegen Beulſchland fortgeleht. und 5 die „kriegführenden Demokratien auf nale Geſchloſſen heit, feine weſenseſgene 
Die Reichsreglerung hat dem Stake⸗ den höchſtmöglichen Grad zu ſteigern. Der Plan Staatsjorm, feine Wehrkraft und licht 


angestellten Ermittlungen haben ferner ergeben, 
dab nit nur Mrs. Deegan, ſondern auch bie 
Botihaftsfelreläre Croß und Hunt in bie 
Angelegenheit verwickelt find, Es iſt unſeren 
Behörden in Paris außerdem gelungen, ſeſt⸗ 
uftellen, daß ein im britiſchen Nachrſchtenvienſt 
Iehense engliſcher 0 monate» 
lang durch den Legationsjetretär Croß im Ge⸗ 


Departement in ie dieſe Vorfälle mit« 
eteilt und um Abberufung der betreffen 
en, e une b erſucht. Die amekika⸗ 
niſche Regierung hat daraufhin die Abberu⸗ 

ung angeordnet und mitgeteilt, daß fie ihrers 
eits eine Unterſuchung der Angelegenheit ein 

geleitet hat. 


fei von den vier Miniſtern in großen Zügen 
entworfen und Roofevelt zur endgültigen For⸗ 
mulferung vorgelegt worden. Er ſehe einen 
Berteidigungsrat, beſtehend aus Kriegsminſſter 
Stimſon, Marineminiſter Knox und dem 
Leiter der Produktionsableilung im nationalen 
Verteidigungsausſchuß, Knudſen, vor. 


zuletzt fein nationales Selbftbewußtfein 
und Selbſtvertrauen. Von dieſen Grund« 
lagen aus konnte er daran gehen, den Anſpruch 
Deutſchlands an den Gütern dieſer Erde anzu⸗ 
melden. Und das iſt der fundamentale Unter 
ſchied: Jeine Forderung nach einem der Größe 
und Stürke des deutſchen Volkes gemäßen Le» 


Seite 2 


Wir bemerken am Rande 


1 der Im Krlegskabinett des Miſter 
Plutokralle Churhill fallen die Minſſter, 
die aus der Arbeiterpaktei kom- 
men, fteis durch elne beſonders wilde Tonart 
auf. An ihrer Spitze ſtehen die Labour⸗Minſſter 
Bevln und Morrifon, die zwar in ihrer 
Jugend das harte Brot des engliſchen Arbeiters 
egellen haben, die nun aber, wo fie reglexungs⸗ 
110 jeworben Ind; Churchill und feinen Plulo⸗ 
ratenklüngel mit kriegsheßeriſchen Reden noch 
zu übertrumpfen ſuchen. 
Dabei hal HEN Milter Benin noch im Iar 
nuar 1940, als er Gewerkſchgſtsſekretär war, 
allen ausgelprodhen, daß eine „kuchloſe Partner“ 
[Belt zwlſchen ber Regierung F 1 und 
en Krlegsgewinnle⸗ ſeſtehe. Je 5 ft dleſer 
ſelbe Miſter Be in der Churdill-Regierung 
gelandet und betätigt ſich dort jo elftig als 


an 
Zeichnung: Rohe / „Bilder und Studlen“ 
Kriegsheher, day er ſchon als Churchin Nu 
mer very bezeichnet AN Mit dem Siherhei 
Algier Morrijon, der früher einmal ſtolz dar⸗ 
auf war, ſeine Laufbahn als Botenjunge bes 
ſonnen zu haben, verhält es ſich nicht anders. 
eute ii Miſter Morriſon ein Votenſunge 
hurchills und führt alle Befehle aus, die die⸗ 
fer ihm erteilt. 
Der Werdegang biefer beiden Minifter ze 
in welche Sach alle ich die brilifche Arb, 
partei begeben hal, als fie ihren Pakt mit 
All schloß. Der frühere Geweklſchaft lar 
zeit Bevin droht heute den englischen Arbeis 
lern Strafmaßnahmen für den Fall an, daß fie 
0 einfallen laſſen, während der Fllegeralarme 
Schußrüäume adele Damit zeigt biefer 
Wrbeiterparieiler ebenſo wie fein Kollege Mor⸗ 
zifon, Def er zum Handlanger der britſſchen 
Plutokratie geworden it. 


bens raum Baflerte nicht auf einer bluttee⸗ 
ren gedanklichen Konſttuktlon, ſondern der Füh⸗ 
zer verlangte von der Well nichts als den 
natürllchen Lebensraum, der dem 
dung fe Volk als dem mächtigſten Europas 
durch ſeine Lage im Herzen des Kontinents 
zugewleſen iſt. 

Mit unbeirrbarer Zlelſtrebigteit unternahm 
es der Führer, feinem Polt pin Lebensraum 
au arm Schritt für Schritt ging es vorwärts 
auf dieſem Wege. Mit Hanifher Ungit ſahen 
bie alten Mächte, was In Mitteleuropa vor ſich 
gi Von Berblendung geschlagen, Lehen fie 

te Gelegenheiten aus, die 90 ler (hen noch 

gab, um einen Ausgleich zwilhen ihren alten 
angemaßten Privilegien und ‚feinen Auen a 
ten Forderungen zu finden. Sie wählten als 
ultima ratio ben Ar og. 

Sie haben ihn bekommen. Heute, nach falt 
anderthalb iat Pie willen fie, was für 
eine grengenlofe Dummheit fie Sepingen, als fie 
die Hand des Führers in bodenlofer Leichtſer⸗ 
Heels ausſchlügen. Deulſchland heit i 
färfer denn je da in feinem geſicherlen Le 
zaum und innitien eines Europa, zu deſſen 
Neuordnung es den geſchichtiſchen Au trag hat. 
Die alten Mächte und Ideen find im Juſammen⸗ 
bruch. ch noch f it bereits erledigt. England 
Bäumt noch im letzten Krampf auf — aber 
es wird ſeinem Schidiel nicht mehr entgehen, 
Sein Untergang Ift im Buch ber 5 ber 
ſchloſſen. 

Mit Deutſchland kämpfen noch andere Böl⸗ 
ter um ihten natllriſchen Lebensraum. Itar 
Iten hat benjelben Hauptſeind wie das Reich: 
England. Der Mittelmeerraum iſt der Schau⸗ 
1 dleſes Teiles der großen Auselnander⸗ 
jehungen um bie Ban der Welt, die 
wir in dieſer Zelt erleben. Das Mittelmeer 
gebiet it der natürliche Lebensraum des italier 
niſchen Voltes, und es ftöht hier auf den ir 
derſtand Englands, das im Mittelmeer die 
Saag jeines tiefigen Aufammengetragenen 

'adytgebildes ſieht. Für, Italien gilt in 
diefem Waffengang das 9 55 wie für Deutſch⸗ 
land. Auch für Italten it der Ran auf Les 
ben und Tod entbrannt, der nur mit dem voll, 
ſtändigen Untergang des Gegners enden darf 
und wird. Neben Deutichland und Jtalien ſtehl 
Japan, das gleichfalls von der Welt den 
ihm bisher verſagten Lebensraun fordert, 
Wenn die USU, die Idee des Panamerftanis⸗ 
mus in die Welt jehten und für ſich die Vor⸗ 
herrschaft in dieſem Panamerſka in Anſpruch 
nehmen, ſo hält ſich Japan in gleicher Weile 
für berechtigt, den aftaliſchen Groß 
raum als ſeln urelgenes Lebensrecht zu ter 
klamieten. Auch in ift man zum Yuherften 


ſeute 
ens 


entſchloſſen. Die füngſten Mahnungen des ſa⸗ 
zaniſchen Außenminiſterg an die Adreſſe der 
jereinigten Staaten und die Kommentare ber 
deren en Belle dazu Tagen dies mit allet 
eutlichtelt. Die duch den Dreſmächte⸗ 
paft verbundenen Völker Deutſchlands, Ita ⸗ 
liene und Japans haben ſich nicht aus irgend» 
welchen zeitbedingten politiihen Jwegmäßig⸗ 
feitserwägungen zuſammengefunden, Jonberm 
aus dem gemeinfamen Kampf um ihre Lehens⸗ 
rechte. Darum iſt auch der Dreimäctepaft feine 
beliebige diplomatſſche Spielerei, ſondern wahr⸗ 
haft ein Bund auf Leben und Tod, ber, 
wenn es verlangt wird, feine Bewährungsprobe 
ſeden Tag beitehen kann. 
Das Rad der Geschichte dreht ſich weiter — 
unaufhaltſam. Es wird über die Mächte, die 
die Zeichen der Zeit nicht zu deuten verſtanden, 
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Narbiks Gebirgsjüger begrüßen das Weihnachtsichiff 


der Weihnachtsmann in Infanteriehoſen / Ein Feldwebel bekam die beite Sanne / In Haritadı und Tromſö 


Narvit, 22. Dezember 

Das Wachtſchiſf lätzt uns paſſieren. Nur noch 
kurze Jagel dann find wir am Hafen von 
Narvit, Alle find an Bord, denn der Name dle⸗ 
les Hafens und u Sladt erinnert jeden 
Deulſchen an den Heldenkampf der Wlottille des 
Kommodore Bonte und ber Gebirgsſäger des 
Generals Dietl. Hier dit der denkwllrdigſte 
Schauplatz des kühnſten Unternehmens der Deuts 
ſchen Kriegsgeſchſchte. 

50 Meler von Badbord liegen die deut; 
ſchen Zerftörer, die nach ſtolzem Kampf 
gegen eine britiice ülbermacht 800020 ind, 
Im raschen Wellenſchtag, der zum Ufer big über 
die Wracs RN erfennen wir im Schein» 
ment das ver chulmmende Bild eines auf, 
geri) Pee Schiſſstumpfes. Schweſgend kn 
wir diefesmal eines kühnen, lapferen 1 . 
an der fernften Front in dieſem Krieg, Am 
Erztal wird auch in dieſer ſpäten 1 ſtunde 
Fe und Überall in der von brſtiſchen 
buen Cale damals ſiun⸗ und zlellos beſchol⸗ 
jenen Stadt wird Aufbauarbeit unter deulſcher 
Inltlalſve geleiftel, Wo in der Nähe des Has 
ſens dle Zerſtöxungewut des Felndes ange 
Straßenzüge vernichtet hatte, find zweduolle 
ee Holzhäuser entitanden. Das andere deckt 
er Schnee zu, die Ruinen der Wohnhäuſer, die 
von den ſchweren Langrohrgeſchützen ber Bri⸗ 
ten, — über Kimme und Korn — aus kurzer 
Entfernung umgelegt wurden. 

Da klingt ein Dieb zu uns herüber, ein 
Marſchlted, geſungen von e ern, 
dle in dichten Reihen am Kai ſtehen und uns 
zu wien. Da it ja das Schiff, das aus einem 


Von Kriegsberichter W. Ruppert 


Heimathaſen dle Seiprüke ihnen bringen foll, 
en Kämpfern von Narvif und den Vorpoſten 
in der Wolarzone. Eln Mullktorps, das aus 
alten und jungen Mufilanten der oftmärkigchen 
Kompanien zuſammengeſtellt wurde, ſpielt froh: 
liche Weſſen. Da packt es den Weihnachts 
mann, der in rot⸗welßem Ornat an der Ree⸗ 
Ting ſteht. 79 er — außerdienſtlich — fein 
Seemann ſſt, klettert er am Vorſchlſſmaſt 
empor, behende wie ein ochun, Die Ins 
fanteriehoje wird babei zwar weithin falten, 
aber das Lachen der Zuſchauer iſt um jo herz⸗ 
licher, Und nun winkt er allen zu, die welter 
zutlig am Ufer ſtehen. Ein wenig, 5 ſteht 
er wieder an Ded, springt über bie Reeling 
und erhält vom ee den Tgkiſtac. Der 
Weihnachtsmann dirigiert, und alle Landſer 
Itimmen ein. So eine Weſhnachtsſeer aus dem 
Stegreif und ein fo ſubelnd geſungenes Lied hat 
ein Haſenkal nirgendswo in der Welt ſe erlebt. 
Inzwiſchen waren viele b und 
blaue Jungs auf das Bootsdeck getleitert, ein 
enges Spalier von Landſern drängte ſich auf 
bem Kal bis an dle Ree ug heran e 
als der Vertreter des Mei 1 lars für 
Norwegen und des Neihsminilters Dr, Goch 
beis herzliche Grußworte ſagle und über den 
Slun der Welhngchtsſchiſſe ſprach. Am Tannens 
baum vorn am Bug brannten die Lichter krau⸗ 
lich und beglücend wie dahelm. 
Das wa Transparent zwiſchen den Maſten 
„Frohe 2 Wen e iſt dom Dezemberwind 
auf dem Weſtſſord zwar ein wenig mitgenoms 
men worden, bleibt aber welthin ſichtbar wie 
zuvor. In dem Klang dieſer Worte lebt der 


Weihnachten im beſetzten Frankreich 


Jürſorge Für die Kriegsgefangenen im Vordergrund / Deulſche Behörden helfen mit 


Von unserem SL. - Berichterstatter 


Baris, 22, Dezember 

Wie überall, iſt man auch im beſehten Ge⸗ 
bist Frankreichs dabel, 16 auf die kommenden 
Welhnachtstage einguſtellen. . Seit 
ten bon 1940 follen darin beſtehen, mögllchſt 
plelen Notleldenden zu helfen. Deshalb haben 
ſchon vor einiger Zeit die notwendigen Samm⸗ 
lungen und Porbereſtungen ſtatgefunden, die 
letzt Ihre Früchte tragen ſollen. 

Als wlchtigſter Aktlvpoſten ftehen dle Für⸗ 
lud für die Votber gen angenen und für 

ie Armſten im Vordergrund. Für die Kriegss 
efangenen kommen in dleſen Tagen bie Klei⸗ 
ai ange zum Berſand, die in ganz Mas 
zis eigens zu blefem Jweck unternommen wür ⸗ 
den. In Paris ergab die Sammlung 500 Tons 
nen Kleider. Zwel Wochen wurde durch dle 
Jugend alles zuſammengetragen. Dazu kom“ 
men die geſlammelten iO hmarten, für bie 
Wurft getauft und verſchickt werden wird. In 
1 9 Wurden für etwa 10 Tonnen 9 6590055 
en geſammelt. Um eine direkte Verb 10 
den ben Arelegogefangenen in Deutfdfan) 
den familien in ERBACH de Did 
bringen, hat 18 ſranzöſiſche Ru 
Berrigung eſtellt. Es wurden in vorſchledenlen 
Gefangenenlagern Aufnahmen 1 und der 
jarifer Rundfunk wird an den Weihnachts⸗ 
ſelexlagen dieſe Aufnahmen ſenden. 

Ein Teil, der geſammelten e 
bleibt auch in Pars, um an die Bed ür 
tigſten verteilt zu werben, Dieſen wird guch 
1 inſoſern geholfen, als man zu den beftehens 
den fünfzehn Voltskllchen, wo es für wenig 
Geld warmes Eſſen gibt, 65 neue in den ver⸗ 


zwi 
und 
mbfunt zur 


ſchledenſten Stadttellen eingerichtet hat. Die 
„armen de la mindre", wle ſich die Hllfsorganſſa⸗ 
tion nennt, will damſt den Leuten, die am 
meiſten leiden, helfen und ihnen ein warmes 
Eſſen beſorgen. Ferner wurden 8000 Tonnen 
Kohlen bexeltgeſtellt und Sammelzuſammen⸗ 
fünfte elngerſchtet, um an den Felertagen ſe⸗ 
dem fo etwas wie ein warmes Heim zu ver⸗ 
ſchaffen. In verfhiebenen Theatern und Kinos 
Inden außerdem Gratſovorſtellungen ſlatt, wo 
te bekannteſten Künſtler und Schauspieler auf⸗ 


treten. 
ür die halbe Miltton Arbeits. 
Loſe in Paris hat ſchon pox Wochen, elne 
Gelbfammlung begonnen. Auch biefen will man 
für die Welhnachksſelertage und Jahreswende 
eine Freude bereiten. Jur teifweilen Fiuan⸗ 
Wein der notwendigſten Ausgaben konnt zu 
Weihnachten eine Poſttarto mit dem Bilbnis 
des Marſchalls Petain gm Verkauf. Die Karte 
Toll dazu dienen, Weſhnachts, und Neuſahrs⸗ 
wünſche vom beſeßten in das unbelehte Gebiet 
. vermitteln. „ Außerdem wird noch eine Poſt⸗ 
arlenſexle verkauft, deren Erlös ebenfalls dem 
MWinterhilfswert zugeführt wird. 

Mit all blefen Ma 1 0 wird angestrebt, 
überall eine kleine Freude zu bereiten und 
den ieee für Me Anaoken und zu Neujahr 
u erleichtern, Es veriteht ſich von feldft, daß 

de zur Verteilung kommenden Mittel von den 

Bramofen. allein und freiwillig aufgebracht 
werden, daß ihnen aber von den deu 
chen Behörden. 1 25 wird, falls 
es ſich darum handelt, die Transporte fiher und 
schnell durchzuführen. 


Italieniſcher Nachtangriff auf Aden 


Anerkennung für das 5. Luftgeſchwader / Handſtreich gegen orlechſſche Stellung 


Nom, 21. Dezember 

Der Itallenſſche Wehrmachtsberſcht hat ſol⸗ 
genden Wortlaut: 

Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt 
bekannt; 

Im Grenzgebiet der Cnrennsta Artille⸗ 
xletätigkeſt. Un 19. verlor der Feind außer den 
eltern gemeldeten Flugzeugen, zwei weilere 
mad der e. Befondere . verdienen 
alle in der Cyrenalka tätigen Abteilungen des 
5. Luftgeſchwade rs, die, unablälfig und 
unter Auel er Elnſaßbereſtſchaft an der Zer⸗ 
ſtörung der feindlichen Panzekeinhelten ſüſt⸗ 
wirkten und gleichzeitig harte 1 15 gegen 
die gegneriſchen Luftſtreitkräſte beftriiten, 

An der e Front wurden ſeind⸗ 
liche Angriffsvexſuche überall Bf eiger Ein 
Hanpſtreſch brachte uns in den Beſſtz einer wide 
Algen Stellung. Fllegerabtellungen haben in 
unmittelbarer Zuſammenarbelt mit den Trup⸗ 
pen ununterbrochen Luſtangriſſe durchgeführt. 
Bombenformalionen „Plechla tell!“ (Sturzkampf⸗ 
bomber) und Jäger haben im 1 ch die der⸗ 
zeitigen Aktionen umſaſſenden Abſchnitt Trup⸗ 
penzuſammenziehungen, 0 01 
und milttärſſche Anlagen neitoffen, Im Kanal 
von Korfu wurden zwei große Segelſchlſſe ver⸗ 
ſenkt. In wiederholten und heftigen Kämpfen, 
wurden zwei Gloucester Arge Ein eines 
nes Stupaeun tft. nicht autiidgefehrl,. Unfere 
Slotteneinheiten haben längs ber ſonſſchen Kil⸗ 


binwengehen, mögeh die Churchill und Genollen 
fh et noch jo jehr abmühen, ihm in bie Sper⸗ 
4 5 80 Die alten, verbrauchten Mächte 
— die neuen, jungen, ſtehen zur Abs 
lölung bereit, um die Welt ncht 15 nach 
den Geboten der Gewalt und der Will ir, fon» 
der nach den gerechten Gejehen des natürlichen 
Zufammenlebens der Völker zu ordnen. 


Flugpla 


ſten ſolndliche Stellungen bombardiert und dabei 
wirkungsvolle Treffer e 

In Oftafrika Artillerletätigtelt, 

Eine unferer Aenne hat einen 
Nachtangriff auf Aden ond n und den 
N Im Tiefffüg mit Bomben belegt. Eine 
andere Formation hat ſeindlſche Stellungen im 
Gebiet von Melemma mit Bomben belegt und 
dabel ausgedehnte Brände hervorgerufen, 
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Zauber jenes altdeutſchen Weihnachtsſſedes, das 
in aller Welt und in allen Sprachen 4 au 
Jungen wird. Auch bier im. Norden fingen es 
die Kinder vor ſich hin. Weihnahtsireude liegt 
auf allen Geſichtern, da nun die Verladelulen 
unſeres Schiſſes geöffnet werden. Die Lade 
bäume ne wie aus unauſhörbaren Tieſen 
Bilcherkiſten, große Pakete mit Christbaum ⸗ 
ſichmuc aus Thüringen, mit Schallplatten, 
rammophonen, 0 eee en, Güde 
mit Nüſſen, Datteln und Rosinen. Als die Tan⸗ 
nenbäume, deutſche Tannen, über dle 
Neeling gereicht werden, drängt ſich ein Feld⸗ 
webel en „Das iſt für uns auf der Inſel 
drüben das Wichtigſte!“ Er darf ſich den 0 jölte 
Ber ausſuchen, zufrieden und glücklich geht er 
javoit, 
Welter geht die Fahrt. Vorbei an Har- 
ſtadt, dem Kohlenplatz des Nordens und Aus⸗ 
ſangspunkt der jährlichen ail Se on 
ur Linken erhebt fi die ſelſige Inſel Seſtia 
Kinerbededi aus dem Meer. Den Norden der 
jet ſchließt ein Gebirge von alpiner Größe ab. 
Von hier aus unternahmen wagemutige Witin⸗ 
er im 2170 Mittelalter die erſten Umſege⸗ 
ungen des Nordlape und drangen weit vor ins 
Weiße Meer. Die bis zu taufend Meter ſich er⸗ 
hebende Inſel Knaloy ſſt durch einen ſchmalen 
Sund von Tromſos und vom Feſtland getrennt. 
In dieſem Sund Tiegt auf einer kleinen Inſel 
die größte Stadt der Polarzone, Tromld. Bon 
hier aus hat Roald Amundſen feine Adi (777 
pedillon begonnen. Unſer Weſhnachtsſchiſſ legt 
wenige Meter entfernt von der Staiftelle, an 
der fein Schiff an Kcal alte, 
lederum ein, fett ich buntes Bild: Soldaten 
am Ufer, gedrängt bis an die Lagerhäuſer heran, 
eine Kompanie marſchlerſe mit klingenden 
Soil auf; Und wieder wird die Meihnadiss 
ladung gelöſcht, für Tromſö, das Hinterland 
und bie benachbarten Inſeln. Kelner wird ver⸗ 
gellen, auch der einſamſte Wachtpoſten nicht, ber 
Diele Kilometer entjernt Im Innern des winters 
den Landes ſeine Pflicht ſo gewiſſenhaft und 
treu erfüllt, wie im Frühjahr ber Narvlk oder 
beim Marſch nach Dronthelm. Aber dem grohe 
artigen Gebirgspanoranta verglüht in gedümpf⸗ 
tem Fernſpiel das Morgenrot, dag in vielen 
kllrzeſten Tagen zugleich das Abendrot It, 


Freundſchaft mit Deulſhland 


Finnlands neuer Präsident wurde vereidigt 
1 Helſintt, 22, Dezember 

Am Sonnabend fand die ſelerlſche Wereidi» 
ung des neuen Stagtopräflventen Rut im 
arlament ſtalt. Nach einem Gedenken an den 
Anden 0 Kallio und 111 Ders 
eidigungsaft hielt GStanlopräfident Rolf eine 
Anſbrache, in der er betonte, daß er die Arbeit 
für die Einigkeit des Volkes ſortſeßen wolle. 
ach einem Hinweis auf die e auf 
wirtihaftlihem Gebiet erklärte Rytſ, daß das 
nniſche Volt gute Bezlehungen zu a!» 
len Nachbarn und Wölkern entwickeln 
wolle, beſonders wolle es teundſchaftliche, ver⸗ 
trauenovolle nachbarliche Beziehungen mit der 
Sowjetunion aufbauen und die freund« 
ſchaftlichen Beziehungen zu Deulſchland 
weiter beſeſtigen. 


Meziko gegen antideutſche Filme 
Merifo, 22, Dezember 
Am 410 abend tam es in einem 
großen King zu Te Aalen Proteſttundgebungen, 
als ein deuſchſeindlſcher Hchftim Tief. Dies it 
bereits das 11505 Mal innerhalb kurzer Zelt, 
daß das Publikum gegen Hehlilme proteftierte, 
Als die Hauptheßſtellen des Fllmes Über bie 
Lelnwand Mieten, wurden u. g. Rufe laut: „Nies 
der mit ben Juden, bles Ift ein jübifher gli! 
Als bie Polizei eintraf, war das Kino Dereits 
halb ger um, doch find einine Verhaftungen 
erfolge, N 
Der Relhsflihrer 44 und Chef der deutſchen Po, 
Azel teilt An 40 12. 7000 wurden be Kur 
dee der Verdunkelung vorgehenden Gewalt 
verbrecher Gerhard Schönwafde und Alfred Kemfer 
wegen Wiverſtandes erſchoſſen. 


7 
Auf Grund einer Vorſprache des Voſtagruppen⸗ 
e Dr. Jane beim oe ce minilerpräft 
enten wurden Ihm von dleſem bie Einftellung beuts 
her Merwallungsbeamien in den Bermaltungsge 
meinden nl deulfher Mehrheit zugelagt, 


Seritärkung des inpnaniichen Kabinelts 


Ser frühere Bremierminifter Sitanıimaund Generalleunantdnnagamaeingeteten 


Tokio, 22. Dezember 


Der Chef des Informationsbüros Ito gab 
den Nüdttitt das Innenminifters Mali und 
des Juſtizminſſters Ka zam bekannt. Zum 
neuen Innenminiter würde Baron H ra 
uu mg, zum neuen Suftizminifter Generalleuts 
nant Nana ga wa, ber Chef bes China⸗Amteg, 
ernannt. Die Amtseinführung der neuen Mi⸗ 
nifter erfolgt bereits heute mittag im Kaſſer⸗ 
Balaft. Der Wechſel in den beiden Mintiterien 
ſoll eine Verſtärkung des Kabinelts bringen. 

Der neuernannte Innenminiſter Baron 

lichiro Hiranumg, ber 75 Jahre alt it war 
tüher Juſtizminiſter und vom Januat 1 90 bis 
zum August desſelben Jahres Premler⸗ 
miniſter. Seit Anfang 11 00 Monats war 
5 als Miniſter ohne Geſchäftsbereſch im Kar 


Japaniſche Militärmiſfon 


Tokio, 22. Dezember 
Eine offizielle Verlautbarung des Kriegs ⸗ 
miniſteriums gibt bekannt, daß dle japaniihe 


Armee beſchloſſen habe, auf Einladung Deutch 
lands und Italiens eine Militärmillien unter 
Führung des Generalinſpektoxs des Axmeeluft⸗ 
fahrtbüros, Generalleutnant Ha maſch ita, in 
beide Länder 5 entſenden, Die Million ſei be⸗ 
auftragt, die Erfahrungen des jekigen Europa” 


krleges an Ort und Gielte zu ftudleren. General” 


leutnant Suzu kf werde die Vertretung Jama ⸗ 
ſchitas während Helfen Abmelenheit Übernehmen. 
ie japaniihe Milttärmiffion reift unter Füy⸗ 
zung don EN RR LIE 1 
Sonntag früh von Toklo nach Berlin ab. 


1 
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Markgraf; für Kultur und Unterhaltung; 1 8. 
Dr. Kun e er für Evort ind Bilber: 
18. Alfred Nalarte Simtlih in me 
Saiheig del de eee in 
Karlshorft. Werantwarkticer Unzeinenfelter: Ailhelm 
Biſch i, Sihmannfadt. Für Anzeigen alt . It 
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Machrichtenbüra und LügenJabrikvon Judas Guaden 


Altes und Neues von Reuter, Havas und Konſorten, für die „Ligmannftädter Zeitung“ zufammengeſtellt 
Von Hanns Merek, Chefdramaturg am Theater zu Litzmannstadt 


III. Kein Gerichtshof erklärte ſich für die Klage der 
Er hat Neues ausgedacht, aus; ſeheckt das 7 Königsbergerin, Frida Laſch, zuſtän⸗ 
Kane für internationale Yubligikät. Wit dig, ba ein dauernder Wohnfih bes Beklagten 
man wird die neue Reuter⸗Branche propar nicht zu ermitteln war. Wohl aber ermittelte 
ſandiert. Internationale Publizität bedeutet wiederum 155 Zeit Na die Pariſer Kris 
jezahlie, an getarnte Meinungsbeginſluf.  minalpolizei die Identilät einer ermordeten 
fung Arne jeder bellebigen 5 rauensperfon. Ihr Name lautete Frau Dr. 
ober Birma, Reuter trifft die Auswahl ber Engländer, geborene Frlda Laſch, aus Königs: 
Zedtträftigen nur nach gelblihen Vermögen. berg. 
en Mert der zu vertretenden Sache oder Mei⸗ 
nung Überprüft Herbert nicht. Natürlich kommt 
es zu ärgerlichen Jwiſchenfällen. Der Polizei⸗ 
räſident von Berlin erläßt gegen eine gewiſle 
ung Ruppert öffentliche Warnung. In Reu⸗ 
ter-Inſeraten prelſt bieje ameritanlihe Schön 


Borfähliher Schwindel — Betrug — Mord 


Witte erbittet bald nach der Abreiſe Eng⸗ 
länders aus Berlin von Reuter mit der Ber 
(EN: eine Seen die unk 19225 
eltskünſtlerin im Tuguriöfen Laden Unt auserneritetets vereinige ſich nicht mit feinen 
inden IR, u öf an, hin lone Ber rbegriſſen. Reuter verklagt Witte wegen Ber 
nannt, die Paal zum Prelſe von 10 , Der le ne: Witte gewinnt den Prozeß. Reuters 
Polszeipräfſden it der Meinung, die Eſſenz, Haß folgt ihm durch Jahre. 
aufgelegter Schwindel, ſel nich 10 Pfennig In l ſtirbt um die Jahrhundertwende 
wert, Engländer, zufällig gerade in Berlin, ab» Paul Julſus, hinterläßt ein Niefenprivatvers 
jeſtlegen, Pension Herzberg, AT der Reu - mögen, Herbert, nunmehr auch oft! der Ger 
jerkiientin an, läßt den Berliner sutervertres meralbirefior der Geſellſchaft, be welt nachge 
Er Witte kommen. — „Witte, gut, Sie find da. ade die englische Finanz⸗ und Weltpolitik, 10 „ 
Schöne Schweinerel . das mit der Anna Rup⸗ digt Deulſchlande Intereſſen, wo er nur kann. 
pert. Baron 911155 iſt außer ai — Der alte 
err ſtellt Witte einer bildhübſchen Appl en 
ungen Dame vor. Sie trägt verführeriides 
Reglige, „Pride Laſch, meine Nichte eus Kö 
Achte — Witte glaubt nicht recht an die 
Nichte, kommt zur Sache? „Herr Doktor, den 
Fall der Anna Ruppert ſah ich voraus. Er ift 
nur einer von vielen, von hunderten. Ich han⸗ 
mis em I hg nm a 
pert zahlte gut, U mit direkter, 
mit Abt er Neilame Zul 11 55 Rechtsan⸗ 
walt Fritz Friedmann — fie zahlte ihm 4000 AM 
— verſucht fie die Angelegenheit mit der Bofizei 
F end — „Na, na alſo. Witte, dann ift 
25 alles in [Mönfter 8 „Herr Doktor, ü 
wie find in Deuifhtand. Natüistih erreicht Fei ruf, Mt 
glebmann bei der Poltzel nicht das Ullerger 5 
klugſte. Ich beſchwöre Sie, Herr Doktor, veran⸗ 
laſf Mn Ye 80 0 bil Steffungnaßme 169 en 
vor] en Schwindel. Die internationale Pur 
Na Diet 20 auf die ue bal e 5 en Fe dee 
Tenfihtfichen Betrugsmanzvern Vorſchub!“ — 1 
an Witte“, erwidert Siegmund darf, „wir 


Wir 


an — . a darf u 1 
es es 
Eh je 0 alt und jung e 2 


Der Armenſch muß ſchon ſehr frühzeitig au 
den Gedanken ee 55 en eh Yan 
as er zufällig in der 
1 5 fer ein Spiel, 


welgen.“ 
tigen Repräfentans 


ahn en Knaben im Mittelalter und 


hof. Kurz vor 
Abfahrt bes Zuges, full Selbe Lasch, Mitte auch fpäter noch zu Ihenten pflegte, läßt ein 
den uf Miederjehen, und „ unter Disfter hl mitt Weckt den 5 Da 
(ton, ich werde Grohpapa Sigi bald Mae d ieht man mehrere in Kunftoon) ter Präziſtons⸗ 
Etwa zwei Jahre [päter lieſt Mitte in der arbeit aus; Bi ihre A nl igürhen, von denen 
2 5 rau Dr. Engländer verlor den gegen je zwei 100 nem Tiſch mit eingelegten Lanzen 
ven Gatten angeſtrengten Scheldungsprozeß. einander gegenübergeftellt wurden und mitein» 


Die mazedonische Jabakpflan- 
ze zeichnet sich durch besonders 
zierliche Blätter aus. Es scheint, 
als ob auf kleinem Raum alle 
die Aromastoffe zusammenge- 
drängt sind, die sich sonst auf 
einer grossen Zlattfläche aus- 
breiten. Je feiner aber der Duft, 
desto flüchtiger ist er auch; er 
entweicht nur zu rasch, wenn 
die Zigarette trocken wird.Des 
halb benötigt gerade der maze 
donische Jabak einen Schutz 
wie ihn die fügendichte Packun: 


der Overstolz gewährt. 5 


Natürlich unterſtügt er vor allem die Einkrel⸗ 
Aber r der Alliterten, die zum Weltkrleg 
ührt. Er verbündet ſich mit Lord Northeliffe, 
dem ehemaligen Baron Harmsworth, urſprüng⸗ 
lich Stern aus Frankfurt, dem Herausgeber der 
„Daily Mail" und des „Obfervers“, dem ſana⸗ 
tiihen Deutſchenhaſſer. Eine Schlammflut von 
Lügen, Verleumdungen, Gemeinheiten ergießt 
ich aus dem Füllhorn Reuters. Old Iewry ber 
jerbergt der Welt größte Fälſcherzentrale. Die 
ige produziert am laufenden Band. 
Das nimmt fein Ende. Auch nicht, als während 
des Krieges im Jahre 1915 Herbert ftirbt. Ein 
Konfortium kauft das Büro, A die A.⸗G. um 
den Preis von 550 000 Pfung Sterling. 

Bis auf den heutigen Tag ſpukt Ifrael Beer 
Jeſaphals giftſpritzender Geſſt in der Reuter ⸗ 
zentrale, Die von ihm geſäte Saat ſchießt neuer ⸗ 
dings üppig ins Kraut. Noch immer werkeln 
die Giftmifßer, mixen virulente Präparate, 
ſchweſgen in Tüde, machen in Hetze .. zittern 
um eigenes Sein. Sie fühlen, einmal ' lägt 
auch re Stunde. Gottes Mühlen mahlen lang« 
ſam, aber ſicher. 

Fortſetzung folgt 


Die Güillotine au} dem Weihuachtetigch 


Vom Tongebilde zum kleinen Kunftwerk / Welt spiegelt ſich im Kinderſplelzeug 


ander kämpfen“ muhten. Zur Zeit der grohen 
Falte en Necla EN gar See 
Guillotinen ea den Markt gebracht, mit denen 
man Ariſtokralenpuppen köpfen konnte. Kein 
Geringerer ale Goethe traf elne ſchlechle Kat 
indem er im Dezember 1798 bei der Mutter in 
rankfurt ſelbſt ein ſolches geſchmackloſes Kin⸗ 
erfpielzeug für feinen kleinen Auguſt beftellte. 
Die gute Frau gab ihm hierauf in ihrer refolu⸗ 
ten Art 6 1 85 folgenden Beſcheld, den ſich 
der Dichterfürſt wohl nicht binter den Spiegel 
geſtect haben map: „Lieber Sohn! Alles, was 
ich Dir zu Gefallen thun kann, geſchleht gern 
und mag mir jelbit Freude — aber eine ſolche 
infame Mordmaſchine zu 10 85 — das thue ich 
um feinen e — wäre ich Obrigteit, die Ver⸗ 
je er hätten an Halselſen a it — und bie 
aſchine hätte ich durch den Schinder öffentlich 
verbrennen laſſen — was] Die Jugend mit jo 
etwas abſcheuliches ſplelen zu laſſen — nein, 
da wird nichte daraus e 
Dieſer Meinung von al Mutter kann 
man nur beiftimmen. Doch hal ſich auch in den 
mittelalterlihen e und der Spfel⸗ 
zeugguillotine nur die Welt der le 
[% Fuba wie fie heutzutage in den elekttiſchen 
lenbahnen, Flugzeugen und Soldaten mit 
kleinen, ſeuerſpelenden Tanks 
zum Ausdruck kommt. 


oder Kanonen 


Zeichnung: Lehe / „Bilder und Studen“ 


„Chu raid: „In England regiert unfere 
Lügenregiel“ 

Duff Cooper: „Und die Welt genlert 
unſer Lügengenie!" 


Ein alter Wih 

Als das Uberſalltommando ankam, ftand der 
Ladeninhaber, der Hilfe herbeſgeruſen hatte, 
erregt in, N Geſchäft und rang die Hände. 
Und in dleſem 1 ſchellte die Glocke 
aufs neue, und mit dem harmlofeiten Geſicht 
trat ein Molkerei Junge herein, der einen 
Kübel voll BEN. mit ſich ſchleppte, mit dem 
Bemerten, daß der Herr dieſen Kale bei feiner 
Firma beſtell! habe. Die Bil 17 nicht, 
warum der Ladeninhaber bei dleſer Meldung 
in noch größere Aufregung geriet, aber dann 
erklärte er alles: er ſtand am Morgen in der 
Zür feines Ladens, den er als eingelleiſchtet 
Junggeſelle allein leitet, als ein Vote des 
nahen es mit einer Kalbsleule anxückte, 
die er beſtellt haben follte, Er ſchickte den Boten 
urüd, in der Meinung, daß ein Irrtum vor⸗ 
585 Für ſich ſelbſt brauche ex ja nicht ſolche 
Fleiſchmengen, und woher ſollte er auch bie 
Marten nehmen .. ne zehn Minuten kam 
ein Konditorſunge mit einer Torte, Und daun 
ing das jo weiter. nen e e 
wechlelien mit Kleiderfirmen und Spielzeugs 
läden ab, und die Nachbarn wurden hon al 
merkſam und ſammelten fi vor dem Laden mit 
dem verzweifelten Befiher. Als aber unter dem 
Johlen der Gaſſenfungen eine Babywaage ans 

bracht wurde, ba Er der Umglid« 
che die Polizei. Und obwohl der Scherz, den 
ſich irgendein 2 gelte da mit dem bedaulerns⸗ 
werten Manne gelki 3 hat, ſchon fo alt ift, bai 
ihm sicherlich hon Adam mit Eva oder Eva mi 
dam gemacht hat, fo hat er doch auch diesmal 
feine Wirkung gelan und einen Un huldigen 
zur Verzweiflung gebracht. 1 


sr 


zer ts 


Selte 4 


Tıpmann] übten 30 ug — Sonntag. 22 Dezember 1840 


Kugeln und Orchideen 7 Südamerſkanſſches Abenteuer von Nich ard Kirn 


Die Tangokapelle ſchluchzte und bebte. Der 
Vorhang rip goch einmal auseinander, Die 
„Sieben Senorltas“ ſegten mit wirbeinden 
Böden nach einmal über die Bühne des Pam. 
berg“ Varſetes, ſelber ſo etwas wie ein Pam. 
h Die Herzen aller Kaballeros tanzten 
nen zu, daun tauſchte der Vorhang zufammen, 

Me er ſich wieder hob, ſtand Rio de Janeſto 
vox ber tolliten Sensation, die das Variete je 
erlebt hatte. Eſſen klirrte. Aus dem grau 
ſchimmernden, dämmrigen Laufgang Tiefen die 
ſelbrot flammenden Naubkaßſen Thuttos ins 
icht. Ramon Gomez führte feine acht benna- 
105 Königstiner vor. Es war eine falpinie, 
rende Arbeit, Einen Dompteur in Halbmaste 
Ron, es noch nicht gegeben. Der Tiger Saſcha 
log, ferber eln feuriger Pfeil, durch den flam⸗ 
menden Neil. Senor Gomez vernelnte ſich 
Inn. Hie Galerie tobte, in den Logen war 
man entzückt, Frauen neigten ſich begelſtert zu 
ihren Benleitern, 

Am Gitter des Runpkäfigs ſtand die Aſſi⸗ 
ſtentin Manuela, Gie fah aus wie sechzehn, aber 
zugleich wie dreihig. Sie war von ſener rätſel⸗ 
haften Schänh die den Sildamerifaner zur 
Baferei bringt. Sie halſe mit graziöfen Geften 
Herrn Gomez die Peiſſche in den Käfig zu 
teichen und einen jilberbeihlagenen Revolver, 

In dieſem Augenblick klatſchte der ältere 
Mann mit graumeliertem Haar in der rechten 
Bühnenloge begelſtert. Er war das, was 
ſchlechte Romanſchrlſiſteller einen „ſolgkterten 
Herrn“ nennen. Er Tontroflierte Eranruben, 
und in ben Urwäfdern Braflliens fammelten 
arme braune Menſchen Gummi fur ihn, um 
jeine Millionen zu vermehren, Er hieß Gon⸗ 
faley, und die kleine Manuela bekam die per. 
rückteſten Orchideen von ihm. Sieben Tiger 
waren durch den Laulgang in Ihre Käfige ger 
Ihlihen. Nur Saſcha war noch da. Der 
Schlußtric kam, Saſcha wurde mit einem Mer 
volver in den Laufgang nelheuht. Sie muhte 
19 wie wild gegen das Gitter werfen, Gomez 
tat ſeine Arbeit faltbfütig. 

Dann drehte er ih ruhig um und ſchoß 
elle kaltblütig den großen Senor Gonlalez 


. 
Vierzehn Stunden ſpäter. Eine ruhige 
Straße in Rio, Die Mille des Proſe 5 
Monde,. Der Beſiſſer If ein grauhaarlger, 
mürriſcher Mann. Aber vielleicht ſieht er nur 
0 Sl] aus. Er ift der größte Fachmann 
er Welt für Schmetterlinge. Ber Hausherr 
ah in felnem Studferzimmer und bekrachtele 
urch eine Lupe ein neues Exemplar, einen 
bläulich schimmernden Handgroßen Falter, 

„Das it ſchöner als das ſeurigſte Variete, 
Senor Miafla“, fagte der Proſeſſor fill, „Es 
HE aufregender ale der auſtegendſte Kriminal⸗ 
fall, mein Freund“, ſagte er. 

Mialla ſtöhnte. „ach bin der Kriminalcheſ 
biefer Stadt, It tagte er. „Ih muß 
Ramon Gomez erwilchen, egen einer Meinen 

rau ſchleßt man feinen Menſchen tot. Man 
nieht ſchon gar nicht Gonfalez tot. Proſeffor, 
Sie milfen mir helfen, Ramon Gomez zu ſan⸗ 
gen, Sie haben mir ſchon fo vel e Ich 
weiß nicht, wie Sie dag machen. Mohln kann 
0 ein Mensch wie bleſer Tierbändiger ver⸗ 

chigen? Er war von der Bühne weg, ſo 
autfos wie eine Boa conſtrietor“ 


Fin diekuische 
9 


" NESTLE 


"\ KINDERNAHRUNG 


Roman von Hans v. Hülsen 


39, Fortſeßung 


„Daun wird ſich alfo die Fachwelt gergdezu 
einem Sphing ende befinden!“ rief Arm⸗ 
bruſter, durch fonlel Ruhe gereizt. 
ttenrieth lächelte, zum erſtenmal während 
dieſer ganzen Um: jerrebung lächelte er, und ſeln 
Lächeln flog wie ein Flöcchen Sonnenſcheln zu 
Renata hinliber, die es In Ihren Augen auffing. 
„Einem Sphlnz, Herr Armbruster, den ich 
N gern wle Sie zum Sprechen brächte. 
enn Sie können ſich denken, wie ſehr ich es 
in meinem Intereſſe bebaure, Ihnen Tagen, h 
müſſen, daß ich vor einem Rälfel lebe, wle [ehr 
mit an der Aufklärung dieſes Rätſels gelegen 
ift, Mir nicht weniger als Ihnen, bestimmt 
uſcht. Und zwar nicht, weil Id bie Aufklä⸗ 
zung fürdite, ſondern well ich fle im Gegenteil 
erhoffe, [don damit Ste von Ihrem Wahn ges 
zeil werben und wielleiht von en aß 
egen mich, der Be alle Ihre wo) man ag 
Merle klang, Bitte, ſch räume jedermann das 
Recht ein, mich zu haſſen, Es war mir nun ein⸗ 
mal befi {eben — und Sie wollten mir ja ſogar 
dazu be A 5 fein! — Erfolg zu haben, und 
der Erfolgreiche wird Immer gehaßt. Liebe und 
Haß find immer Avers und Revers des Ruhmes. 
Den Juſtimmungen und dem öffentlichen Zus 
trauen, die in den vielen Briefen da auf dem 
Schrelbtiſch enthalten find, muß ja notwendig 
ein Gegengewicht die Waage halten. Ich fülrchte 
nur, die Abs gung, die Ste mir wipmen, flieht 
aus anderen Quellen, aus perſönlichen und ner 
THäftlihen.“ 


Der Profeſſor fagte fiN: „Ich habe zwei 
Karten iv 5 Länderjpiel a een 
Argentinien heute mittag. Wollen Sie mid, 
begleiten? über Herrn een können wir uns 
dabei großartig unterhalten. Plelleicht finden 
wir Jogar bei biefer Gelegenheit den Herrn 
EL uf fel den Schädel 

alla gr verzweifelt an den Schädel: 
„Brofelfor, Sie 8 ein Nart, Ih muß Gomez 
haßhen. Wenn ich ihn ncht fange, werde ich 
meinen Dienft quittieren, Wer in Rio etwas 
u ſagen hat, war geftern im Pamero. Vor 
en Augen Rios iſt i erſchoſſen worden 
Was verftche ſch von Fußballs“ 

Der Profeſſor ging mit der Lupe dicht an 
ben Schmetlerling heran: „Haben Sie biefes 
ſchillernde Geäder ſchon einmal geſehen, Mials 
Ta? Da, nehmen Sie bie Lupe, Im übrigen, 
man ſoll eine Stecknadel nicht in einem Heu ⸗ 
ſchober ſuchen? Ich bin der Anfiht: Nur in 
fallen euſchober kann ſich eine Stednabel ver⸗ 

ecken.“ 

Mialla warf ſich entmutigt in einen Seſſel: 
is wollen meinen Untergang, Proſeſſor“, 
ante ex, 

„Ich will, 5 Sie Ramon Gomez fangen“, 
fagte der Gelehrke „Es geht nicht an, . 
Menschen totihieht, welt eine Frau füße ugen 
hat. Ich ſehe für Herrn Gomez nur eine Chance 
bes Enttommens, Er muß ſich zum Sänberipiel 
begeben. Unter adieu Menſchen wird 
ihn niemand finden. Cr ift doch fein Dumme 
kopf! Er wird weder an den Hafen gehen noch 
an den Wade Er wird mit einem der 
dreißig Sonderzuge zu entkommen verfuchen, 
ein Unbefannter unter Unbekannten. Kommen 
Sie mit um Spiel?“ 

Mialla ſagte mit ungläubiger, erföfhenber 
Stimme: „Ja. Ich werde in Zukunft wahr“ 
ER viel Zeit haben, ben zu ſehen. 

Is Krimſnaliſt im Ruheſtand.“ 


Die Arena kochte. Sochs Gübamerifaner 
können vor Begeifterung toben wie aehntaufend 
Europäer. Sechzigtauſend können ſchreien, jur 
bein, ſchluchzen wie ein halber Erbielt, Bralis 
lien e gegen Argentſulen, Das Spiel ſtand' 
0.0 in der zweiten Halbzeit, Senor Mialla 
hatte herrliche Auswelſe. Er ging mit dem 
Froſeſſor am Drabtgitter entlang, das die Ju⸗ 
ſchauerblogs in Rio von dem alen 
trennt. Die Senors haben heißes Blut, 

„Sehen Sie, Mialla“, ſagte der Proſeſſor, 
während ſelne ſtillen auftekkſamen Augen über 
die Zuſchauerblöge wanderten und zurlcgin⸗ 
gen aufs Feld, „das Ift Grazie. Wenn Escallo 


Bücherfifch 


Für die „Kleine Bliherel“ des Werfages Ale 
beri Longen/Georn Müller M 
ag N 
500 5 Ni 
et 
vente 
— BO Ms 


ſelteren 
ten Glanz“ von 
en, die als Debensfünftfer ben Kampf 
f 00 öte elner Zeit aufnehmen, die der Nas 
Fe jeht niebergerungen hat. Wie den 
beiben das gelingt mie auch ein berühmtes Rem 
Branbibilb feinen Beltrag dazu Teiftet, das berichtet 
Stenumelt mit der Ihm eigenen unbeſchwetten ler 
bensbejahenden Art bes ee enden. — 
Pd ring Eugen“, der elbherr und Stagſemann 
wirb In feinen Briefen, in Berlten und Stimmen 
feiner Seltgenoffen wieber HT in 
don dem verftorbenen Wiener Hiltorifer 
Kretihmandr ausgewählten und, mit a 
n A Bildern n Bändchen | 
en Eltele. Das Buch wir 1 
hinaus 4 Splegelb 
Bring 


über das Blographſſche 
deulſchen Lebens, das unter 
ugen um feine europällde Geltung. rang. 


ermann Claudius: 3 „ Gebiete, 178 
Saen In Leine 98. Se A Lan- 


den Ball wegſchlägt, dann 
wie der Flug des ſeltenſten alters, Grazie tft 
bei Menſchen hundertmal ſeltener als bei Tie⸗ 
ren, Und gar bei Shmetterlingen!“ 

Der Profeſſor blieb ſtehen. Ex betrachtete 
einen Mann, der mitten in der Menge ſtand 
und immer, wenn alles brüllte, mitbrüllte, Der 
ſich genau wie feine Nachbarn die Haare raufte, 
wenn eln Brafilianifher Stürmer danebenſchoß 
und ber mitſank, wenn rings um ihn dle 
Enttäuſchten fat in dle Knie gingen vor 
Schmerz. Der Mann fiel ihm zum dritten Male 
a 


It das wunderbar 


uf. 

Sie gingen an welter, Als fie zum vler⸗ 
ten Male an ben 1 Juſchauerblock kamen. 
bien bles: der lange Rigueſro halte Sancho 

icanor, Brafiliens größten Halbrechten, im 
Strafraum zu Fall gebracht. Die Lelbenſchaft 
det Zuſchauet flug wie eine Flamme in den 
mabenlofen Himmel. Der Schledsrichter 140 

meter. Der Proſeſſor ſah merkwiürdigsrweile 
nicht zum Spielfeld hin, obwohl er Fußball 
fanatlfer war, Er ſah daher nicht, Ban ber 
Mittelfäufer Montera den Ball ſanft in bie 
Iinte Ecke ſchob. 

Der Proſeſſor Abet ben führenden Krimi» 
nafbeamten von Rio de Sanelto am enter 
und deutete unauffällig auf den Mann, ber Ihm 
Im vierten Male aufgefallen war. Dann 
ante er gleichgültig, als wolle er ihm jeinen 
Beifall über das Tor ausbrüden: 

„Laſſen Sie den Mann verhaften, den ich 
Ihnen eben gezeigt habe.“ 

Ramon Gomez wurde zwei Monate ſpäter 
zu lebens länglicher Strafarbelt verurteilt, 

„Es iſt gar nichts Wunderbares dabel“, ſagte 
der Reofellor am Abend des Fußballkampfes. 
„Es war Glüd, daß wir im N Augenblick 
an dem 192 0 enſchen vorbeſtamen, ber 
mir vorher ſchon aufgefallen war. And, na ⸗ 
türlic, daß in dleſem Moment der ungebürbige 
119 50 ein Foul machte. Der einzige Mann 
unter ben sangen Zufhauern, der in dieſem 
e Aich aufs Feld ſtarrle, wie hppnotl⸗ 

tert, der ene außer mit, war der Unbe⸗ 
kannte, der mir nicht gefallen hatte,“ 

Mfalla ſagte: „Aber das iſt doch kein Grund, 
einen Menſchen zu verhaften, auch wenn er ſich 
nachher wirklich als der Mörder erweilt?* 

„Doch“, ſagte der Proſeſſor ſtill und wandte 
ſich feinen Faltern zu. „Doch, Er war der 
einzige unter leg heben end, ber nicht wußle, 
was ein Elfmeter bebeutet, Er ſag ſich verwirrt 
Über die, plöhliche Stille um. Da wußte ich, 
daß ich Ramon Gomez vor mir hatte.“ 


ae Müller, München. — Der Urenkel bes 
ndobeker Boten If ein Dichter der Stille. Mer 
tiefe Fedanten ſucht und einen Dichter, deſſen Werle 
in schlich ſchwaügendem Ahnlomus bie wellen, volte. 
lledhaſt den Lauf des Jahres, die leiten ragen 
des Seine, N Famſiſe und Baterland, befin« 
gen, der gieſſt zu Claublus Gedichten, Wiele davon 
werben in unferer Jugend gelungen, ein Aelden dar 
fir, 500 ber jeht Gelährige noch immer“ nicht im 
ere echte, fonbern bie meſopſen ber fun: 
en Generation nahzusmpfinben. vermag. Diele 
ebanlen bewegen un auc bel ſelnem neuen Ge, 
bichtband, Die Were Klingen wie erbenſerne Muflt 
und finb doch mit ben Bällen Im Boden ber Helmar 
erde ſeſt verwurzelt. Dr. Kurt Pfeiffer 


ee Biebermelerzelt, Mon 
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Kultur in unſerer Zeit 


Sächſiſche Burgen und Schloöſſer 


Zu den deutſchen Stämmen, die dem Oſten 
mit am melften ihr Geſicht geprägt haben, ge⸗ 
Hi der ſächſiſche. Auch die Stadt, die den Pos 
len bis zum Züſammenbruch ihres Staates als 
Reſidenz dienle, b erlebte ihre höchſte 
Blilte in den Zelten, da um die Zeit der Sach⸗ 
ſenkönige das deutſche Bürgertum feinen Kul⸗ 
tureinfluß geltend machte. So kam es, daß die 
Bauwerke der Sachſenzeſt Ausdruck der politi⸗ 
(nen und kulturellen Haltung einer Zeit wurben, 
te nicht vom polniſchen Wärſchau aus, ſondern 
von der Sachſenreſidenz Dresden her beſtimmt 
wurde. Es lohnt ſich, am Beiſpiel der ſächſiſchen 
Burgen und Schlöſſer den Einflüſſen nachzu⸗ 
gehen, die die ſächſſſche Baukunſt auf den Osten 
ausgeübt hat. Im Stil dieſer Bauten werden 
wir dle Urzelle für den Stil manches Bauwer⸗ 
les im Olten. erkennen, das bie Polen für 155 
boſchlagnahmt hatten, bas aber in Wirklichkeit 
aus der Werlſtatt ſächſiſcher e ſtamumt. 
Edmund Theil geht in einem im 1 175 Bels 
hagen und Klaſing im Bielefeld und Leipzig 
erihienenen Bildband „Sählilde e 
und Schlöſſer“ den Eigenarten des ſächſi⸗ 
Shen Stiles nach, wie er ſch im Sachſenland 
bel, den als Zweckbauten, Zufluchtsſtällen und 
Stützpunkten kolonſſierender deutſcher Menden 
ſebachten Burgen und Schlöſſern erhalten 
In Wort und Blld zeigt ber Berfaller, daß ber 
jeweilige Stil Musbrud bes politlihen und lul⸗ 
turellen Wollens einer beſtimmten Zelt if, 
Seine kunſtgeſchichtliche Belrahtung If Aug 
elne Geschichte des meihnifhen Landes und feis 
ner Kultur, Die Aufnahmen find vorzüglich 
ausgewählt und verraten elne hochſtehende 
Lichtbildlechnil. Sie offenbaren verborgene 
Schönheiten bes ain dae Landes, dle 
dem oberflächlichen Beſchauer entgehen. P. 


Theater 


Die Gelllparzer⸗Woche 104 in Wien. No 
ben „Ein treuer Diener feines Herne „Medea“ 
und „Deo Meeres und der Liebe Wellen“ ‚nes 
Tongen im Nahmen ber anläßlich des 150. Ger 
burkstages Franz Grillparzers zur Grillparzer⸗ 
Woche die vom 15, bis 22. Januar 1941 unter 
der Schirmherrschaft von Reihsminifter Dr. 
Goebbels und Reſchsleiter Baldur von Schirach 
durch ac wird, auch Werke zur i 
bie ds ang ſelten auf den Faulen Bühnen zu 
ſehen waren. So bringt das Burglhealer in 
er Inlzenſerung von Karl dem Struts das 
Jugendwerk „Die Ahnſtau“ während in der 
Sufjenferung von Lothar Müthel als Abſchluß 
der Woche „Elbuſſg“ in NN gehen wird, Ein 
welterer Bellrag iſt das 00 8 ber Stäbkis 
ſchen Bühne Bochum mit „Ein Bruderzwlſt in 
Habsburg", nicht zuletzt auch der Abend, ber 
on, der Ken deaf veranfiattet 
wird, an dem der fast vollia unbekannte 
„Alfred der Große“ zur Aufführüng gelangt. 


Nag 5 


ſolgeeicher Liederabend DARAN, Wolfe in 
Belgrad, Lehlens veranftaltele der daulſche Ges 
Iandte in ſelnem Haufe einen Liederabend ber 
bekannten Berliner Sängerin 00 Wolf, 
bie Lieber bekannter deutſcher und ſugoflawſſcher 
Komponiften mit größtem a vortrug, Sie 
wurde am Flügel von dem auch in Deutihlanb 
bekannten Direktor der Belgrader Oper, Lopro 
von Mataſchliſch, begleltet. Frau Henny Wolf 
hatte auch mit einem Liederabend im Belgra⸗ 


ber Rundfunt einen ähnlichen großen Erfolg " 


erzlelt, wie et {hr bereltg mit Ihren Konzerten 
in ber kroallſchen Hauplſlabt Agram beſchle⸗ 
den war. 


— 
(uber Verantwortung der Schriftleltung) 
Bel Krankheiten des Herzens und der er 

fühe Teiftet eine kleine Menge bes mild ablühe 

tenden, rein natirlihen „Franz⸗Joſeſ“ Biktex⸗ 

Nd morgens nüchtern nenommen, naments 

lich ten Leute oft ſehr erſprleßliche Dienfte, 


4. M. Fasting, Gröbenzell 


‚Entihulbigen Ste, Herr Ottenrleth“. Arms 
brüſter 0 in feinen Seſſel vor. „Da 
Sie vom Gelhäftlihen ſprechen, möchte ich zu 
meiner Verleſdigung jagen, daß Sle mir 
Sachen Ihres Werkes w rklich Ihr Wort 
ben hatten, meiner Naben eln Borkaufsreht zu 
laſſen. Dies Wort haben Sie nicht gehalten“ 

„Ich habe dleſes Wort im Laufe der Ver ⸗ 
Handlungen aurlidgenommen, Here Armbrufter. 
Und ich will Ihnen nun auch ſagen, warum 
ich es zurllagenommen habe. Es ge) ad, weil 
10 das menſchliche Glück, das 10 leichzel! ig mit 
meiner Arbeit für mich reifen fi die vor Ihnen 
aneh wollte. Vor Ihrer Elſerſucht, vor Ihrer 

ubeherrſchtheit, vor Ihren Verleumdungen. 
Wle recht ich tat, eig ſich ja nun, indem Gie 
ler auftauchen und Renata quälen und fo ihr 
lg trüben. Nur darum wollte ſch mit Ihnen 
nichts zu dun haben. Ich hätte ſonſt ebenſo gern 
mit der Firma Armbruſter abgeſchloſſen. Und 
ich glaube“ fügte er lächelnd hinzu, „Frau Arms 
bruſter, wird Ihnen nicht befonders vankhar fein, 
daß Sie dieſen Abſchluß verhindert haben, in« 
dem Sie die 8 der Dinge zwischen 
Renata und mir nicht achleten.“ een 

Welches Recht hatteſt du denn eigentlich au 
mid?" 3 505 125 (äh den Kop 171 und 
ſah Axmbruſter an, und in ihren Augen ſtand 
die helle Empörung, „Welches Recht hatteſt du? 
Welche Bindung beſtand zwiſchen dir und mir? 
Sage mir das! Ich habe dich als Kamerad ge 
nommen, auf dem Konſervatorſum, ih war gern 
mit bir zufammen, das leugne ich gar nich! — 


ien.“ 


aber was halteft du in die Waagſchale zu wer ⸗ 
fen, als es ſich um mehr als das alles handelte?" 

Armbruster antwortete nicht ſoglelch, Ex ſaß 
zuſammengelunken in feinem Stich dle Finger 
waren ihm kalt vor Erregung, er fand es kakt⸗ 
los von Reh, daß fie ihm das hier vor dem an⸗ 
deren ſagte. 

Frauen, bie von einem Mann zum anderen 
binlberwechſeln, wird es nie an Eniihuldiguns 
In fehlen“, Tante er ſpöltiſch, ohne fie anzu» 

iel. 


Darauf antwortete 100 nichts, Aber fie ſtartte 
tief erſchrocen auf Ottenrieih, denn der war 
au a und und halte die Hände vor die Stirn 
auf and un lief wie ein Beſeſſener im Zimmer 
auf und ab. 1 

„Was haft du denn? Um Gottes willen, was 
haft du denn?“ 

„Ein Gedanke kommt mir!“ rief er. „Ein Ges 
danke gen plößlich kommt mir ein Gedanke, 
der vielleicht alles erklärt, der Ihnen weiter 
Hilft und mir.“ 

enata war neben ihn getreten und legte die 
Hand auf U 
enn?“ 


„Was 

Sagen Sie, Herr Armbruſter“, feat Otten · 
10 und blieb vor ihm ehen, „Sie haben bie 
Fe der Kompofilion geſehen. Ja? Die 


riet 
De ebe eker Im en 16919" Die Bart 
4 teefter Im Schrank lie, e Hands 
l it Son dem Tote: 70 a 


n 
„Gemwih, habe ſeh das, Ich hab; 16; 
in ber Hal gehobſ⸗ Elke 125 
„Und Sie ſagen, er iſt tot? Ex iſt im Krleg 
gefallen?“ 


je 

„Proſeſſor Hagepreeſter ſagt es fo.“ 

„Und wie war der Name? Der Name bes 
Koſponiſten?“ 

Armbrufter machte ein dummes Gefint. 

„Der Name den habe ich vergeſſen!“ 

„Aber der Name. ber Name it das aller⸗ 
wichtigste in der Sache!“ rief Ottenrieth, Den 
Namen milſſen wir unbedingt willen. Wenn 


wir den haben, ind wir einen ‚groben Schritt 
wolter, vlelleſcht ſogar am Ziel! 

„Ja, aber warum denn? Ich verſtehe nſcht 
— ig kann mich wirklich nicht erinnern, Es 
war irgendein ganz nichtsſagender Name, dem 
ich keine Beachtung geſchenkt habe.“ 

„Ich will Ihnen etwas lagen, Herr Arme 
bruſter, vertagen wir die rk um ein paar 
Stunden. Gie mean jeht gleich auf das Poft« 
amt, hier um bie Ede, es ift nar nicht welt, und 
eben ein Telegramm mit Nüdantwort auf, an 
Na Hagepreefter, und bitten ihn um den 

amen. Und daun fommen Sie wiever, und 
wir wollen ſehen, ob es uns zu etwas {ji eh" 

Armbruſter nidte, er war einverftanden. 

lüchtig und Ihattenhaft geſſterte zwar durch 
ein Gehlen der Gedanke, daß Ottenrieth viel⸗ 
leicht Iraenbein Manöver machen könne, um 
das Maler zu trüben, Aber andererſeſts war 
es ja wirklich wichlig, den Namen zu willen. 
0 niemand ihm die Hand reichte, ging er 
Ain einer ſtummen Verbeugung aus dem 
mmer. 

Ottenrleth blieb mit Renata zurüid, Ex hielt 
mit einem Lächeln, auf be’fen Grund der Een 
ſchimmerte, den Blid ihrer Augen aus, die frar 
gend an ihm, ah n 

„Geduld, Qiebli 


en. 
ing", fagte ex und nahm ihren 
Kopf zwiſchen die und N N 


e. 
* 
Renata ftieg zu Ottenrieth, wie gewöhnlich, 
Armßruſter nehm auf dem hinteren in 
Sie fuhren in den e hinaus, 5055 
das wußte nur Ottenrleſch am Steuer allein. Der 
Wagen umrundete raſch die Bucht, der Ort und 
das role Haus verſchwanden hinter der Felfen⸗ 
naſe, bie ein Tunnel durchſtleß. 

Gleich nach dem Mittageſſen, während ſich Re, 
nafa und ihre Mutler zum Schlaf Ainaeten! 
hatten, war Armbruſter wieder in ber „Cala 
Roſſa“ exſchlenen, hallig bie Treppe emrArinrine 
end, und hatte ein Telegramm gezeigt, des der 
Bolkhote loeben gebracht. Fortſetzung folgt 
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Sonntag, 22. Dezember 1940 


Dezember 


Der letzte Monat des Jahres bringt die zu⸗ 
nehmende Finſternis und mit ihr den Schein» 
tod der Natur. Ungemiktlih und unheimlich 
erſcheint uns überall die Einöde, da alles 9 
um uns her wie erftarrt und abgeſtorben dünkt. 
Was der Landmann vom Dezember erhofft oder 
befürchtet, kommt in folgenden Sprüchen zum 
Ausdruck; 

„Dezember mit recht vielem Schnee 
gibt Korn und Gras in jeder Höh'“, 


„Viel Schnee im Dezember und fruchtbar Jahr 
waren vereint ſchon immerdar.“ 


Daß ein milder Dezember einen harten 
Nachwinter bringt, wird in folgendem Spruch 
ausgedrückt: 


Wenn im Dezember nicht Froſt kommen will, 
o kommt er gewiß noch im April.“ 


Dann aber läßt ſich ein Widerſpruch ſeſt⸗ 
ellen: 


„Wenn der Dezember ift ohne Schnee und lind, 
bann wird der Winter mild wie ein Kind." 
Gefürchtet wird ein regenteicher und ſchnee⸗ 
loſer Dezember: 
Dezemberwetter naß und weich, 
das macht den Kirchhof immer reich." 


Bedeutungsvoll iſt das Weihnachtswettet: 


„It die Chriſtnacht heil und klar, 
Folgt ein nefennet Jahr.“ 


Dem widerſpricht aber ein anderer Wetter⸗ 
ophet; 


„Fallen in der Chriſtnacht Flocken, 
wird der Hopfen ſich gut beftoden.“ 


Auſhorchen laſſen folgende Verſe: 


Sind Weihnachten die Bäume 200 vom Schnee, 
ſo find fie frühjahrs weik von Blüten.“ 

Nach grüner Weihnachtsfeier 

bet Sänee die Dftereier.* 


In den langen Nächten des Dezember feier« 
ten die Germanen 5 das Senft des 
Jahres: das Winterſonnenwende-Neujahrofeſt. 
Weſentliche Bräuche dleſer germanſſchen Feitzett 
leben bis heute in unferem Weſhnachtsſeſt und 
den übrigen Feſttagen der Winterfonnenwende, 
der zwölf heiligen Nächte, auch Raußhnächte ges 
nannt. ie heißt dem Worte nach: 
in den heiligen Nächten. Der Name des Feſtes 
ſtammt aus borchriftlicher Zeit und aus germa⸗ 
ulſchen Vorſtellungen. Dis Zeit hieß ehedem 
auch: Nacht der Mütter. Es ift die große Jah⸗ 
reswende. von der das neue Leben erwartet 
wird; denn die Sonne nimmt mit der Weth⸗ 
nachtszelt erfahrungsgemäß zu an Wirkung. 
Neues Leben erwachl. Gr. Boctider 


In Feindesland Mißhandelte 
Zu melden bei der MD, der NS Del. 
Die Auslandgorganſſation der NS Oelz. 
teilt mit: ce Voltsgenoſſen, die wä 
rend des Krieges In Ae ſchwere Mike 
B ober ſonſeige Willtüralte zu erdul⸗ 
den hatten, ſowie alle Voltogenoſſen, die in 
eludesland interniert waren, werben erſucht, 
ofort mit Vofttarte ihre Anfhrift an bie Aus⸗ 
e e der NS Daß. Rachtsamt, 
Berlin Wilmersdorf, Weſtfäliſche Straße 1, bes 
Lanntzugeben, gleichzeitig mitzuteilen, in welchen 
Internierungs lagern fie ſich befunden haben. 


Noch einige finſchriften geſucht 
Wer nimmt zu Heiligabend Soldaten auf? 


Wie uns der Bm. Antergau mitteilt, ha⸗ 
ben 13 auf feinen von uns veröffentlichten 
Appel in e Litzmannſtädter Famliſen 
‚meldet, die bereit find, an i einen 
olbaten aufzunehmen. Es fehlen troßdem 
noch einige Anſchriſten folder Familien. Es 
wirb gebeten, dieſe bel der Untergauführerin 
Gertrud Prietz, Ligmannſtadt, Adolf⸗Oftler⸗ 
Straße 203 (Tel. 184.54) anzugeben. 


fü cee 


Der gute Hebel- Ordner! 


ft 
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Brauereien und Limonadenfabriken 


Litzmannstadt 
Ruf 100-25 


Ciechomice 
Ruf: Plock 10-28 


Der Tag in Litzmannstadt 
Wie Wirtſchafts verbrechen geahndet werden 


Kriegsfchädliches Verhalten nach $ 1 der K-iegsmwirtfchaftsverorönung vom 4. 9. 1939 / von Landgerichtsrat Ritzrow 


„Die Sondergerichte I und II beim Landge⸗ 
richt in Lit monnſtadt hatten in letzer Zeit 
mehrmals Urteile nach F 1 der Kriegswirt: 
ſchaftsverordnung (HWLO.) vom 4. Seplew⸗ 
ber 1939 zu fällen. Es haf delle fü durchweg 
um ideen Urlau en ven Schweinen. Aus 
bejonberen ründen 15 gegen die Täter bisher 
nur auf Gefängnis erkannt worden, die im 
Geſetz vorgeſehene mildefie Strafe. 

Da 1 Zuchthaus, in beſon⸗ 
ders ſchweren Fällen auch ſogar auf Todes» 
ſtraſe erkannk werden kann und in den bie⸗ 
herigen Hauptverhandlungen immer wi der 
die Harn ler werden mußte, daß 
die Bevölkerung in Litzmounſtadt und Umge⸗ 
Eugene nicht genügend über die durch 8 1 
Kung zu ahndenden Wirtihaftsverbrehen 
aufgeklärt ift, ſollen die nachfolgenden Ausfüh- 
rungen dazu dienen, weiteren Kreiſen die erforz 
derlſche Kenntnis zu vermitteln. 

8 1 0) Kw, lautet: Wer Rohftoife 
oder Erßeugniſſe, die zum lebens 
wichtigen Bedarf der Bevdfterung 
gehören, vernichtet i 
ober zurüdhält unb dadurch böswillig die 
Dedung dieſes Bedarfs gefährde, wird mit 
dees fa ober 5 0 beſtraft. In beſon ⸗ 
ders ſchworen Fällen kann auf Todesstrafe ers 
kannt werden. 

(2 Wer Geldzeichen ohne gerechtfertig · 
ten Grund zug hält, wird mit Gefängnis, 


% Alone ſchweren Fällen mit Zuchthaus ber 
raft. 


Zum Verſtändnis dieſer Vorſchriſten muß 
r lb auf den ihnen von dem Miniſtertat 
ji dle Relchsverteldigung vorangeſtellten Vor 
pruch hingewleſen werben: 

Die Sicherung der Grenzen unferes Vater / 
landes erfordert 1 Opſer von ſedem Volks 
genoſſen. Der Soldat hit mit der Waffe 
unter Einfah ſeines Lebens die Heimat. Unger 
f ts der Größe dieſes Elnſatzes iſt es felbftver« 
tändlihe Pflicht jedes Voltsgenoſſen in der 
ſelmat, alle ſeine Kräfte und Mittel, Volk und 

eich zur Verfügung zu ftellen und dadurch die 
Fortführung eines . Wirtſchaftslebens 
zu gewährlelſten. Dazu gehört vor allem auch. 
daß jeder Volksgenoſſe ich de notwendigen Ein» 
ſchränkungen in der Lebensführung und Lebens 
haltung auferlegt. 

Aus biefem Vorſoruch iſt erſichtlich, daß das 
Geſetz entſprechend der Volksſchädkingsverord 


nung vom 5. September 1939 und der Gewalt 
verbrecherverordnung vom 5 Dezember 1999 in 
feiner grundlegenden Bedeulung in erfter Linie 
einen beſtimmten Tätertyp, nämlich den des 
Kriegsihiebers und Schleichhändlers treffen 
will, die beide aus ihrem wiriſchaftsſchädlſchen 
Verhalten während des Krieges ein Gewerbe 
machen. 

Jweck des 5 1 AMBO,. iſt, den ordnungs⸗ 
mäßigen Umlauf der Wlirtſchaft, insbeſondere 
die erlorgung der r be mit allen zum 
lebenswichligen 2 0 ſehörenden aten 
und Robftoffen zu FR Hierunter fallen 
nicht nur die N Sraeupnilfe 
und Rohftoffe, ſondern au enußmittel wie 
Kaffee, Taba und altoholſſche Getränke. Es 
wird Überhaupt nur wenige Artikel geben, die 
nicht unter 8 1 fallen, Ausgenommen find ler 
diglich ausgeſprochene Kunſt⸗ und Luxusgegen⸗ 
ſtände. Unter beſonderen Umſtänden können 
hierunter auch Gegenſtände fallen, die an 5 
Überhaupt nicht zum lebenswichligen Bedar 
gehören. Gedacht könnte z. B. an Gold, Juwoe⸗ 
len und Brillanten werden, wenn ſich nämlich 
im weiteren Verlauf des Krieges ergäbe, daß 
fe zum Export lebenswichtiger Dinge für das 
ſeulſche Volt nötig wären. 


Im einzelnen erfordert 8 1 K Wed. ein 
Vernichten. Belfettefhaffen oder Jurückhalſen 
der in ihm aufgeführten Nohſtoſſe und Erzeug ⸗ 
niſſe. Darunter fällt jede en eh n die elne 
der genannten Sachen dem beſtimmungsge⸗ 
mäßen Umlauf entzieht, auch wenn bereſts eine 
Entziehung vorher ftattgefunden hat, Ein 
Vernichten feht nicht die völlige Jerſtörung 
voraus, ſondern es genügt ſchon jede Anderung, 
die den Gegenſtand für 16655 Zweck unbrauch⸗ 


bar macht. Ein Beifeitelhaffen iſt nicht 


nut Aare wenn Rohſtoffe oder Erzeugniſſe 
dem Wirtſchaftsleben während der Dauer des 
Geſetzes vollkommen aug ben werden, ſondern 
auch dann, wenn fie aus dem für die Dedung 
des Bedarſs der Bevölkerung vorgeſehenen 
Berteilungsgang herausgenommen werden, in 
dem ſie z. B. entgegen der Bezugsbeſchränkung 
ohne Bezugſchein bezogen werden 
(fiehe auch Entiheidung des Reſchsgerichts vom 
19. September 1940; Deutſche Justiz Seite 1210). 
Als Beiſplel für ein Beiſeiteſchaſfen mag auch 
der Diebſtahl und Handel mit Bzugskarten an⸗ 
Rae werden, wenn dieſer einen größeren 
mfang angenommen hat. 


Die Zurückhaltung eigener Sachen 


Ein Zurüghalten kann auch an Ges 
enftänden erfolgen, die dem Täter Ion ge 
Ben, Es wiberipriht mationalfogiatiftiiher 
uffajlung, daß der einzelne mit feinem jan 
tum ſelbſt zum Schaden des geſamten Volles 
verfahren kann wie er will. Im übrigen if 
das Tatbeſtandemerkmal des Zurüdhaltens, wie 
ſchon der Ausdruck befagt, erfüllt, wenn der 
Täter Gegenftände, die dem MWirtihaftsums 
al dienen, dem Wirtſchaſtsverkehr vorent« 
Li 


Das Geſetz verlangt weiter, daß durch die 
7 des Täters die Deckung des Bedarfs 
der Bevölterung gefährdet wird Nach der 
ne d I dieſer Fall regelmäßig ger 
jeben, wenn das N Verhalten des 
lers einen groſſen Umfang erreicht. Fi B. 
fallen im allgemeinen Schwarzſch kach⸗ 
tungen unter N 1 Kno, wenn Schweine 
im Gewicht von Über einem Zentner eſchlach ⸗ 
tet find. Bei geringerem Umfange tritt eine 
Beratung nur nach der Verbrauhstenelungss 
ftrafverordnung vom 6, April 1940 (RG. I 
610) ein. Das Nähere muß aber einem befons 
deren Axtitel über diefe Verordnung vorbehal« 
ten bleiben, der in Kürze erſcheinen wird. 


Die Verſorgungsfrage spielt eine Rolle 

Die angegebene Gewichtsgrenze ist ſelbſt⸗ 
verſtündlich nicht als konſtanle Größe zu ber 
trachten. Denn bei der Frage, ob eine Geſähr⸗ 
dung der Deckung des Bedarfs der Bevölkerung 
anzunehmen iſt, iſt die jeweilige Verſorgungs⸗ 
lage in den verſchiedenen Gegenden Groß: 


deutſchlands zu berüdfihtigen. Es kommt alfo 
immer nal an, ob gerade die örtliche Ber 
ſorgungslage durch den Täter gefährdet wird. 
Im einzelnen hat die Rechtſprechung zur 
rage der Gefährdung folgende. Rechtogrund⸗ 
the, entwickelt, Die Menge der belſeſtege⸗ 
chalſten, vernichteten oder jzurüdgehaltenen 
degenſtände ſplelt für die 

Rolle der Gefährbung eine entſcheldende 
olle. Dadurch, daß weſentliche Mengen zu 
irgendeinem Jeltpunkt der orbnungsmäßigen 
und nachprüfbaren Verteilung aun in wer ⸗ 
den, kann die Gefährdung eintreten, Unbedeu⸗ 
lende Mengen kommen im allgemeinen nur bei 
beſonders ſchwer erfehbaren und im Zeſtpunkte 
des Beiſelteſchaſſens, Anterdrückens oder Ber 
nichtens bejonders benötigten Waren in Ber 
tracht. So ift z. B. eine Gefährdung des Be⸗ 
darſe in einem Fall angenommen worden, wo 
in einer kleinen Stadt nur geringe 1 , 


lebenswichtigen 


Pullover und Stridweiten dem ordnungsmaßi⸗ 
gen Wirtſchaſtsleben entzogen wurden, aber 
gerade kurz vor Beginn des Winters. 

Wie das Sondergericht Eſſen in der Ent⸗ 
1 5 von 23. Februar 1940 rb Sur 
l Seile 573) mit Recht ausgeführt hat, legt 
eine Gefährdung der Bedarfsdedung der ee 
völferung auch dann vor, wenn nicht die Ein« 
A des Täters allein, ſondern nur eine 
fürchtete Vielzahl derartiger Taten eine Ger 
E ir für die Ver ſorgung des Volkes darstellt. 
s handelte ſich in diefem Fall um einen Kauf 
mann, der eine längere Zeit hindurch forige⸗ 
ſetzt geringe Mengen wirtſchaftsgebundener 
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Gegenftände ohne Bezugsberehtigung an Kun⸗ 
den abgab. 

Überhaupt muß wohl nicht Jo [ehr auf dle 
Menge der beſſeitegeſchafften, vernichteten oder 
zurückgehaltenen Gegenſtände bei der Pri 
lung, ob eine Gefährdung anzunehmen iſt, ai 
geſtellt werden. Vielmehr kann die Gefähr⸗ 
dung in der Viertualität der Anſteckungskelne 
eines ſolchen Verhaltens liegen. In dleſer 
fs df kann es z. B. eine große Bedeutung 
für die Bedarfsdeckung eines Ortes oder Orts⸗ 
teils haben, wenn eines von mehreren Lebens⸗ 
ene auch ohne Marken „unter dem 
Ladenkiſch hervor“ an gute Kunden bemwirts 
ſchaftete Güter verkauft, an andere aber nicht, 
wenn eines von fünf Speiſehäuſern eines Ortes 
oder Stadtteils merkbar größere Portſonen 
ausgeben kann, als den abgeforderten Marken 
entſpricht und als dleſenigen können, die ge⸗ 
ſetzestreu handeln. Die Gefährdung kaun 
ſchließlich auch darin liegen, daß das Ver⸗ 
trauen der 147800 in das güte Funktlo⸗ 
nieren der gerechten Verteilung der Bedarfs, 
güter und in die Macht 925 Reiches, dieſe ges 
rechte K 10 tatſächlich durchzuſehen, duch 
dle Handlung des Täters untergraben wird 
0 Fragen aus der Praxis des § 1 
A9. Deutsche Juſtiz Seite 1220). 

Endlich muß der Täter auch böswillig 
gehandelt haben, wenn § 1 zur Anwendung 
gelangen ſoll. Die Rechtſprechung bejaht Bös, 
willigkeit, wenn der Täter feine 1 5 lung als 
vom Standpunkt der Allgemeinheit verwerflich 
erkennt. Böswilligkelt ſetzt alſo eine Gefin« 
nung von ausgeſprochener Verwerflichkeit vor⸗ 
aus. Gewinnſücht allein berechtigt nur dann 
u dleſer Annahme, wenn es ſich um eine ber 
8885 verwerfliche und ſchädliche Gewinne 
ſucht handelt. 

Nicht erforderlich It, daß der Täter bea b ⸗ 
pantipt, bie Bollswirtihaft im Sriege 
ſeindſellg zu fhäbigen oder zu geführden. Eine 
ſolche Aufſaſſung wäre zu eng. 

Zu (2) 8 1 AWVO,. und nähere Ausfülh⸗ 
zungen überflüffig, da dieſe Beſtimmungen zu 
Zweifeln keinen Anlaß geben. Es 5 nür 
erwähnt fein, daß die Einführung biefer 11 
beſtimmung über das Hamſtern von Geldzeſ⸗ 
chen vor allem auf das in Polen vor 
Ausbruch des Krieges erſelgte Hamſtern von 
Silbergeld zurüdzuführen fein bürfte, 


Teilung einer Bezitksſtelle 
Vom Ernährungs» und Wirtſchaftsamt 


In der 1 9 des ſtäptiſchen Ernäh⸗ 
zungse und Wiriſchaftsamtes, Buſchlinſe 96a, 
werden jeht nur noch Polen abgefertigt. Mir 
die deutſche Bevöllerung iſt die Bezirksſtelle Da, 
Schlageterſtraße 97, errichtet worden. 


Stadtfparkaffe 
Litzmannſtadt 


Muff! Muftil Tuns von farn und nah: GUSTaU Heilich's Malzbier ut wieder al 
Wer guies, wirkliches Quulitütisbier irinken will 


trinkt 


GUSTAV KEILICH’S 


„Kristall-Hell“ 


Verlangt überall 


- Vorzügliche Fruchflimonaden und Tafelwasser 


Weihnachtsbeihilfen 
Für die Kinder von Einberuſenen 


Wie im vorigen Jahre werden gemäß einem 
Erlaß des Reſchsiunenminiſters und des Reichs 
ſinanzminſſters auch diesmal allen Kindern 
von Eintetuſenen Weihnachtszuwendungen ges 
währt, Betechtigt find alle Kinder, die nach 
dem 29, Dezember 1923 geboten find, Für 
ſedes Kind wird der Familfenunterhalt im Des 
zember um acht Reichsmark el wenn Far 
milienunterhalt und etwaige Wirt! chaftsbeihliſe 
ohne Kinderzuſchläge zufammen nicht über 300 
RM betragen. Auch, ſowelt die Angehörigen 
keinen Famflienunterhalt bezlehen, können fie 
auf Antag die Weſhnachtszuwendung in Höhe 
von acht Mark je Kind erhalten, wenn ihr mo⸗ 
natlihes Einkommen 300 Mark nicht überſtelgt. 
Der Antrag muß bis ſpäteſtens 31. Januar 
1040 geſtell! werben, 


Weihnaditszahlungen 
Für Kinder deutſcher Umfiebler 


Auf Anordnung des Reſchsſtatthalters ind 
on die Kinder deutſcher Umfiebler Weihnachts⸗ 
ahlungen in Höhe von 8 AM je Kind zu zahlen. 
In Frage kommen Kinder, die nach dem 28, 
Dezember 1923 geboren find und deren Eltern 
im Dezember lauſende Umſtedler⸗Kreisſürſorge 
erhalten haben. Die Auszahlung erfolgt am 
Montag und Dienstag, dem 29. und 24 1 9 
ber, vormittags von 0 bis 12 Uhr im Bezirks 
amt 3, Meifterhausftrahe 208, 2, Stock. 


DWeizengeböc nur für Deutſche 
Miſchbrot darf nicht hergeſtellt werden 


Der Voſſhende des Getreldewirtſchaftsper⸗ 
bandes Wartheland ordnete an: Roggenmiſch⸗ 
brot und Weſzenmiſchbrot bürfen weder here: 
fteilt noch in den Werfehr gebracht werben, An 
Berfonen polnſſcher Völtstumezugehörigkeit 
bürfen nicht abgegeben werden. Weizenmehl, 
Welzenbrot, Kleingebäg, Feinbagwaten, Dauer⸗ 
badwaren. Jeder Verkäufer der vorgenannten 
Erzeugnilfe ſſt e ſich ſewells durch 
Elnſicht in einen Ausweis ober in anderer ger 
autor Form Gewifheit fiber die Perſon des 
Käufers zu verſchaſſen. Bel der Belieferung 
von Barbetrieben und Einzelhandelsgeſchäften, 
deren Inhaber volniiher Voltstumszunchörigr 
leit find, haben fh Mühlen und Verteſler durch 
Einſicht in eine Kundenliſte zu vergewiſſern, 


daß die Lieferung von Weſzenmehl nur in dem 
Rahmen erfolgt, der der Anzahl ihrer Kunden 
F Voltsfumszügehörlgtelt ent 
ſpricht. 


Eine ſtädtiſche Eisbahn wird heute im Sta⸗ 
dion am Hauptbahnhof eröffnet. 


S b richt De Mann. 


Me lungen für bie Rubrlt Anh eis em Tone vor 
Beröffentkiäung bis Ipätefleno 10 Apr Beim Rretspteller 
‚amislelier, Abel. liter, Ste, 119, Aeta öl, elmuselden, 


Ortegruppe Vlhmannſtadt, Webern, Heute, Sonn 
tag, findet In Weather olftzale 1242 
um 14 Uhr die Weihnachteſelet der Orlogrunpe ſtat 
Ortsgruppen Nönlgsbacher Strate und Stagerrat. 
Hr 20. Dezember um 17 Uhr findet Im Saal der 
Thea na huſallur dle, Julſeler der Orlogtuppen 
alt, Alle Umtswalter ſomie Mitarbeiter und das 
AUnſchlſehend 


„ Um 
=) et In der 
MN 

ih 

amen mit Sa., 

fait. äfte herzlich, 


te N 
Du, Amt 
Die Dienfträume der RS. u 
;zelöbien] 


rail 


um 18.45 Uhr, 
aus. — Reelswaltung. Zur Auftechterhaltung 
der Mitgliebihaft werben nad) alte Weittansmarten 
Bermenzung, Dis ein/älehilh Sun ausgensben. 
unter den amtlichen Bekanntmachungen. 
% Elofunftläufer vom Bonn und Unter 
Morgen, Montag, um 20 Uhr findet im 
he, (Honferentimmer) eine Leprechaun 
all. Eiſchelnen It licht. 


Transporte nach Poſon 


und zuruck fomle nach und von allen Teilen 
Deutſchlands. Nuſen Sie 11845 an! 
Spedition Ludwig Koral 


Boltsmohl: 
nd W. 


Eee 
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Wir backen zum Feft Sinnbildgebäck 


Altgermanıfche Symbole geben gute Vorlagen für unfer Weihnächtegebäck ab 


Bald wird der Lichter: 
baum erſtrahlen. Kräftig 
ia ſelne grünen Jweige, 


9010 wie der deutſche 
ald. 

Allen unſeren Lieben 
bringen wir zu Weib: 
nachlen Geſchente dar. 
Sie ſollen Ausdruck uns 
lerer Liebe, Zuneigung 
und Dankbarkelt ſein. 
Und mit den Geſchenken 
verbinden, wir ünſere 
Wünſche für ein gedelh⸗ 
liches neues Jahr. 

Im Mittelpunft des 
Weihnachtsfeſtes ſteht uns 
ler. deutſcher Tannen» 
baum. Und an feinen 
Jwelgen wollen wir ne 
en den Kerzen als dem 
Sinnbild des Lichtes dle 
Symbole für unſere ‚Aus 
ten Wünſche anbringen. 
Unfere Vorfahren 1 dieſe Symbole aus 
Lebkuchentelg. Lebkuchen — welch finnvolles 
Wort aus alter Jeit, in der unfere Vorfahren 
Sinn und Iwed In alle Dinge bradlen. , 

Wir wollen diejem alten Brauch wieder 
Naum geben und die ganze Welt der Zeichen 
und Sinnbilder in unſer Woihnachksſeſt 16 
nehmen. Und unſere Lebtuchen — oder wle 
man fie hierzulalde nennt — Pfefferkuchen, 
ſollen den ſchönſten Schmuck unſeres Lichter 
baumes bilden, 

Wenn bie üblichen Herzen und Sterne aus⸗ 
155 un legen wir aus Telgſträngen bie 


Lebenebaum 
mit Jahreskad 


ſchlichten Formen. Da find es zunächſt die vers 
ſchledenen Runen. 

Die Man- oder Lebensxune, die Giegrune, 
die Tatrune und dann bie Zeichen des Sonnen 
umlaufes. 

Die Bu ober Schnecke ein Zeichen der 
ewigen Wiederkehr der Sonne — das Jahres⸗ 
rad mit den ſechs Speichen, dle Se als 
Sinnbild der Fruchtbarkelt und Hakenkreuz und 
Wendezelchen. 

Dann können wir auch den Lebenobaum ſor⸗ 
men und für unſere Kleinen iſt der Pfeſſer⸗ 
luchenmann und feine Ba nicht zu nergeljen. 
Auch der Striezel, der im Norden auch Hollen⸗ 
A Heißt, foll auf dem Weſhnachlstiſch nicht 
ehlen. 

Der verſchledenen Symbole gibt eo vlele. 
Die foeben aufepählien ind une Aus drug 
des Bejahens und der guten Miüniche, 

‚Sie eignen ſich daher beſonderg, als Schmuch 
auf unferem Welhnachtsbaum zu prangen, 

Und wenn die ſchönen Lebkuchen nach dem 

ſeſt verzehrt werden und beim Verzehren eben⸗ 
0 gerühmt werden, wie beim Anſehen, dann 
wird die Hausfrau hochbeſtlebigt ſein. 
oppelspoppel, Appelzele, 

Er 510 fort, du Noſewele! 

Ich tauu dich nicht brauchen. 

Der Ofen, der muh rauchen. 

Fu Kuchen machen, 

In drei Tagen IN Heihnanten! 

(Aus dem Gubetengan) 


Weihnachtspost 
Poſtvertehr zu Weihnachten 

Die hieſigen Poſtämter find bis zum 24. Der 
zember nerfions aich en 12 und 15 Uhr 
und F gallen 9 und 12 Uhr für die 
Annahme und Ausgabe von Paketen und Pac 
chen geöffnet. Die Annahmieſchaltex ſchllehen 
am 24, und 91, Dezember um 16 Uhr. Dage⸗ 
gen werden die Telegrammannahme, Schalker 
wie BLM offen gehalten. Am heutigen 
Sonntag ſowie am 1. Weſhnachtsſelerlag, dem 
dan werden Briefe und Pakete zuge⸗ 
ellt. 


Bis 275 Stamm gebührenfrei 
Belbpoftbriefe und Feldpoſtpücchen 


Die Deutſche Relchspoſt hatte kürzlich das 
Höch ſt gewicht für private Feldpoſt⸗ 
brieſe auf 100 Gramm feltgefeht aud für prl⸗ 
vate Feldpoſtſendungen, bie 11590 5 als 100 
Gramm find, beftimmt, daß fie als Feldpoſtpäch⸗ 
chen Tea und als ſolche bis zum Gerolcht von 
250 Gramm gebührenfrei befördert wer⸗ 
den, Damit fach dleſer eee der Ger 
pen zwiſchen Feldpoſtbrleſen und Felp⸗ 
bel h en dle Wehrmachtsangehörigen uſw. in 
er Geh U nicht ſchlechter geſtellt werden 
als nach den ſeſſheren Beſtimmungen, werben 
jeht Feldpoſtpäccchen bis zum Ge 
wihtvon 275 Gramm gebührenſre 
beförbert, erſt von Über 275 Gramm wird bie 
Gebühr von 20 Ay erhoben, 


etre 


Kleine Pleſlertuchen als lr 200 gr 
fade „ 50 gr Buller und Gewürze auſtochen, 
in dle kochende Maſſe 200 gr Mehl fieben und unter 
Rartem Schlagen erhißen, bis ſich die Malle vom 
Topf löſt. Dann läßt man fie extalten und knetet 
noch 250 gr Mehl und I Teelöffel‘ Natron dazu 
(Ein El macht den Teig lockerer.) Der Teig kaun 
N40 verarbeitet werden, man kaun ihn auch aufr 
ewahren, Die Pieliestunen werden aus dem 0,5 gn / 
dig ausgerollten 

Site gebaden, 


OPEN 


Kranz Doalfplelfe Gtrlegel = Hollenzopf 


D 


Schnee — Spirale Wenbetreng Herz 


EI 


Jahrestad Sechoſtern Manrune 


eig ausgeſtochen und bei milder 


Pfeſlertuchen ven Nongenmehl, 400 9 Surup ober 
m9 1 4 Bis 0 alten 
weſchgektachle und, en ober 
1 4 i (oder 1 Teeföffel 
m Ih Maller 18 400 g Boll 

mit den Ger 
a nit man bie 
hebe 


andere gut gera 
einen tigen ten ou 
it es mil ben Ciern? Wer im Sommer vorgeforgt 
hat, Sean! natiielld et bie eingelegten Elek. . 
Badınert N aber au, Niet, Wolleieriah oder El. 
Aus 110 ſehr gut geeignet. Man nimmt haber ſtalt 
kee einen Teelöſſel des beireifsuden Pulbers 
und verrührt es mit zwei Ehlöffeln Waller, Zum 
Beltreldien von Biefferfuhen nehmen wir eiae 
Wild, nellften Kaſſee oder einen dünnen Kleſſter 
von startoflelmehl, Werkhledene Gewürze flehen uns 
genügend zur Verfugung. 


ſfleinkunſt 
Welhnachtsprogramm des „Tabarin“ 
Das „Tabarſn“ wartet mitten Im Monat 
mit einem neuen, guten Programm auf, Ledig⸗ 
lich Hannes N hier und der Komiler 
Je Astro find pon vorigen Progtamm ver⸗ 
blleben, Hannes Nihter, der Anſager und 
Stlegrelſpichter, der ja bereits in ber erſten 
Monatshälfte belich hat, erntet auch 


e 

N Safanos 
in reizens 
viel Ab. 


nd, zwei viel 

€ eb HEN 

Infällen 

0 5 ber 

das Publikum. Al, 1910 der Mann mit 
dem geſtohlenen Fahrkad, vollendet den Reigen 
ber allsgeſeſchneten arblelungen. Nicht zu ver⸗ 
geſſen ſel die Kapelle Gerd Gerald, die ſich 
— jehr zur Recht — größter Bellebtheſt erfreut, 


Die l Biihnen teilen uns mit; In 
der Erflaufrigrun der Meihnahtsvporftellung 
„Heimliche Brautſahrt“, Luftipiet von Leo 
n find unter der Gpielfeitung des Inten 
banten Heſſe beſchäftigt, die Damen: Gram, 
merstorfj, Ulbrich; die Herten: Baſchan, 
Blieh, alkenberg, Hiltten, Willy Igel, Lift, 
Diehl, Lohbuſch, Mahnde, Merck, Schnög, 


Nr. 354 


Lismannftädter Lichtipielhäufer 
„Zwilgen Hamburg und Haiti“ 

wilhen Hamburg und Halit fpielt biefer Uſa⸗ 
15 ige 1250 a ee eee 
rant gebreht würde, Jwiſchen Hamburg und 
Halti schaukeln teils wilbsbewegt, tells leijesfentis 
mental „des Meeres und der Liebe Wellen‘, Er 
It aus Haiti und ie aus Hamburg, die Liebe it 
ſehr groß, Daun kömmt die Enthüllung von ihrer 
„Bergangendeit” und alles droht ee 
lde Hamburg und Haiti ſucht er auf allen 

jelimeeren dann vie Dame Jeines Herzens. Im 
fernen Mezito bei temperamnntvollen Tänzen und 
wilber Tropenmufit lomint der große Knall, er fine 
det fie, fie ift glüglſch, die Ankunft in Halti wird 
zu einem kleinen Voltsſeſt. 

Das Mädchen mit bem Kind und der Reeper⸗ 
bahn vergangenheit it Gela Uhle n, der reiche 
Mann aus Halli — Gultav Anuth. Cine gut 
tizgierie Geſfalt gibt der 1 Wal. 
er yrand ab, ausgezeichnet Albert Floxath 
als dee ee 

Es werden viele N er gefungen, Tänze ger 
tanzt, es wird viel Whloly getrunten — awilgen 
Hamburg und Haiti, — Calind —, Y 

Altred Nasarko 


„Roſen in Tirol“ 


0 


U rl 


ei er emigen und unbelteittenen 
elt des Theaters leinen Abbruch tun können. 

In das Land, wo man ſich Roſen ſcheuit und 
biefes Geſchent einen tieferen Sinn bat, filhrt uns 
diele heitere Filmepilobe, Tirol, wo nach dem Volto⸗ 
diene das Edelweſß vor der Tr biüht, wo ble Bo. 
N einmal im Jahr mit nröken Käfigen von 

en Bergen herabfteigen, dort erlebt die Fürstin 
Rosmarie von Lichtenberg (Marle Haren) den 
9175 jajten und gefährlichen Frühling einer wahren 
Aebe, dle von ſelten bes nalanten Barons von Wal. 
dendorſ (Johannes Heefters) leſcht zu einer Lies 
belsi werben fönnte, Die Handlung il wie in der 
Bühnen, Opereſle, ſo auch Im Film. 1050 bie Haupr⸗ 
jache, hier ſollen mit Recht einmal bie Operettens 
länge, die Franz Grothe muftlalif bearbeitete, 
das Vorrecht haben, 

Theodor Danne IB x verleiht ber Geftalt bes 
Fürſten viel Wuhrheltstreue, Leberle als Adſutant 
wird non Theo Jagen in mellterhafter Nomit 
bargeftellt, Jose Eich heim vertritt auch hier wie» 
der — als Gaftwirt Fichlenaler — ſein Unrecht auf 
die verihmihtquimiliinen Nollen, Deo Sega hat 
eine dankbare Aufgabe ale robufb,wohlfehlner Jagd⸗ 
und Forſtmelſter und, Hang BOTEN Sehen wir in 
seinem urelgenften Element als Stammterbiener, 

Der Film, der muffalilh erfreuil Tauber durch. 
gearbeitet Alt, bringt bübihe Einfälle. Ein paar Na. 
Iuraufnahmen mehr hätten uns bie Tiroler Berge 
well, noch näher a el was, auch den ‚beiten 
Atelteraufnahmen nicht ‚gelingen kann. — Rialto. — 


„Sleben Jahre Pech“ 


te 
Beige 
von 


1 


0 
men, Di mens it le 
vielen Abwandlungen gezelgt werden, 


0 
Et 
noch mehr zu vleſer Auſſcht. Hane Woler war uns 


als Tierarzt noch unbefannt, dleſe Rolle elnt Ahnı 
aber wirkt 


Löffel genau fo 5 15 ‚ncbron 
wel. — Wer lachen will, mag zu bielem 


. Palast — 
e e Walter Künklor 


zum Weihnachiskurpfen 
Voltsgenoſſen, vergeht zum Weihnachts, 
genen das Bier ni uxer Feſttagstunde 
miltde dann ein wi tiger Beltandieil deut. 
her Bastian und Gemiltli 

Die Brauerei K. U 


ſches bilden, und bie ſowo N 
e auch von unferen Frauen 
mit Genuß getrunken werden. 


erer 


Ein willkommenes Weihnachtsgeſchenk a 


Sparkaſſenbuch 


der Kreisſparkaſſe Titzmannſtadt 
en ee, Iglerz und 9 Nebenzweſgſtellen 
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Amtliche Bekanntmachungen 


Anordnung At. 5 des Gelrelbewirtſchafts⸗ 
verbandes Warlheland 


Betr: Herſtellung von Brot, 
Abgabe von Weizenmehl und Badwaren 

Auf, Grund der Verordnung üer die öffentliche 
n von 18 4 08 Erzeugniſſen 
dom 2% 8. 1039 — ROBL. J ©. 1521 —, der Werords 
nung über bie öffenttige Bewiriidaflung son Ge: 
fteide, Futtermitteln und ſonſtigen Lanbwirifda 
105 „be een Dom 7. 8. 0) — ROBL 6 
1 —, ber Verordnung zur Ordnung der Getreides 
wirifhaft und der Gahung der Getteibewirtihaftse 
verbände ordne ich mit ul immang und im Auftrage 
bes Vorſitenden der Hauptvereinigung der deutſchen 
Felrelde und ae far das Gebiet 
bes. Geiteibemirtfgafisuerbandes Wartheland folgen: 
es an: 


1 


Koggenmilhbrot und Welzenmilhbzot dürfen mes 
der Hergefteilt noch in den Merkehr gebracht werden 
2. 


1) An Berfonen polniſcher Boltstumszugehörkgteit 
dürfen nicht abgegeben werben: 

Weizenmehl. 

9 Weſſenbrol. 
el Kleingebäck, 
d 1 
e), Dauerbadwaren, 

(2) Jeder Verkäufer der vorgenannten Erzeugniſſe 
iR 1 82 112 jeweils zum Zwece der Einhal⸗ 
tung der Norſchriften in Abl. 1 dutch Einfiht in einen 
Ausweis oder in anderer geeigneter Form Gewihhelt 
über die Perxſon des Käufers zu verihaffen. 

8 


Bel ber Belleſerung von Bagbetrleben und Einzel. 
nbelsgeihäften, deren Inhaber polnischer Volks 
mszugehörigfeit Und, haben ſich Mühlen und Ver⸗ 
Aller durch Einsicht in eine Kundenlifte au verge⸗ 
Wiſſern, daß die Lieferung von Weizenmehl nur in 
dem Rahmen erfolgt, der ber untl Ihe Kunden 
nichtpolnſſcher Wollstumszugehörigtelt entipriht. 
4 


{nfihttih, der Begriffsheftimmung der In AU. 1 
und aufgeführten ale, wird auf bie Unordr 
Aung ber, Haupieeseinigung nom 1. 7. 1040, Alan. Il, 
Tell 1 Ai. 2. verwieſen. 


5 
bin jenen dleſe Anordnung wer 
DH dae Venmüngen beirafl. 

6. 


Unordnung teitt mit dem Tage Ihrer Verfün, 
mag . Kran? t tt Hr ade Hd 


Teilung ber Bezieksſtelle 9 


1. In der Beilrtsftelle , Buldlinie ba, werben let 
2. Für 109, Beier e in die Besizfoftelle On, 
4 t die deutſche Bevölterun le Bezirksſtelle da, 
hlagelerfitahe 37, ertihtet worden, " 
Sigmannftadt, den 22. Dezember 1940, 
Der Dberblirgermeifler 
Ernähtungs⸗ und lürtſchaftsamt 


Fleiichzuteilung 


In ber Mode vom 23. 12, bis 29. 12. 1940 tommen 
ſeldende Felſcengen zur Berteilung: 
Auf rote Bieiihtarien 
750 E Fleiſch oder Flelſchwaren 
Auf grüne Fleilhlarten 
250 2 Fleſch oder Flelſchwaren 
Auf gelbe Bleiihtarien 
350 f Fleiſch oder Fleischwaren 
Gomeit cs den Aeildereien müll IN, find die 
bebe detelhligt. zug für enen 8c 
eihnachtswoche von ihrem oreat einen Vorſchüß in 
Sleilh an die Verbraucher zu geben. 

Es üft dafür Gewähr gegeben. dab eder Verbrau 
cher die in obiger Belannimahung genannte Menge 
erhält. Daher 9 ee nicht notwendig, heine win 
morgens zum Einkauf einzufinden. Wielmehr mir 
erwartet, daß bie Berbraucher ihre Sele In bie 
geihäftslhwage Zelt verlegen, Die Bollel wird ger 
gen Shlangenbildung einihrelten. 

Litmannftadt, den 22, Dezember 1040, 

Der Oberblirgermeifter 
Ernährungs- und Wirtſchaftsamt 


Ausgabe der Staalsangebörigtellsauswelſe 


Unter Vorlage der endgültigen Vottstumsauswelſe 
mit den unten aufgeführten Nummern werden in det 
dae „Deuiſche Voltoliſte“ Trommelſtraße 8, 
tbgeldhoh, Almmer 1 und 2, dle Staatoangehörinteltsr 
gusmeie ausgegeben, Die Snhaber dieler Koltstums, 
ausweile werben daher aufgefordert, an den befannt« 
nase Tagen zur Regſſtrierung bzw Ausgabe der 
taatsangebörigleitsauswelle zu erscheinen 
Nit. des BVoltstumsauswelfes: 
513 090-518 919 
515 885—516 000 
616 208-517 098 
519 259-520 000 


Tag: 
Montag. 22. 12. 40 


Dienstag, 24. 12. 40 


gieltag. 27, 12 40 


} Sonnabend, 23 12: 40 


Die Ausweile können in der Zeit von 8 bis 12 
und von 18 bis 10 15 am Dienstag und am Sonn 


Bieferung im Zeitpunkt des Inkrafttretens noch aſcht 
erfüllten Verträge. 
Polen, den 10. Dezember 1040, 
Der Vorſitzenbe 
des Getreidewiriſchaltsverbandes 
jartheland 
su. . G. Höhle 


Geſechtoschleßen bel zolerz i 
bet geen b Nez e e 


a 08 en Hatt; 2 


* 
14.00—18.00 Uhr 
Die durch ven gelährbeien Raum führenden Wege, 
war: 
Vera Jeigwo.-Keblinv. 
a 
ii 
Maciejon--Dahrönta 
werden in den oben angegebenen Zelten durch Posten 
Ki Anordnungen If unbedingt Folge zu lelſten. 
Der Landrat 
— Krelspolizelbehörde — 


Sandelöregilter 
Veränderungen 
Amtsgericht Lipmannftabt, 1 0 ber 1940, 
3 e alt K, Eitingon 
dar ehe Die lead Aichard gelt 
bu ersonnen Wermettern bei 
ee wkhasten der alldem Verttetungs⸗ 
rechtigten find erloſchen. 
99055 18. Dezember 1940. 
bt, bei jegember 
8 
ei in ihm : 
wiklung IR Deenbel unb pie Gejeijdell geln 


HAntliccidekanntmacungen 
Stadtverwaltung eit manuftadt 


belbllſe für die Kinder 
edge 


& 
ma: 


mber 


en. 
ionlag und Dienstag, 
ben ah an Due ale an 15 , 12 ur dm Be. 
Artsamt 8, Dellterhausitrahe 209, II. Stock. 
Lihmannſtadt, den 20. Dezember 1940. 
Der Oberbürgermelſter 
Umſtedler⸗Arelslürſorge 


Mlefpinsrenelung ide Pi6mannftadt 


abe der Worbruds für die neuen, Miet. 
9 0 an die wahren der le fortlaufend 
dom 27, Dezember ab während ber für das en 
Faden eimältsftunden von 9 bis 19 Uhr beim 
dtilgen Mietamt, Dietrid-Edari-Strahe 9. 
Er wird nochmals darauf. hingewielen, daß alle 
Poder, für jebe, Wohnung sine Beionbere Miet 
tehnung in dreifacher Ka kann aufzultellen 
den. Die erte, Atlan A behält ber Veimleter, 
le zwelte Ausfertigung i dem Mieter een 
Agen mährend ie dritte Wusfertigung dem Mlelamt 
jürelchen it, 
chte. Leden, und Tonfüge Mr pemerbfihe 
ünede dienende Räume falten nicht, unter bie neue 
letberehiuung. Wertswohnungen unterlegen nur in 
welt der neuen Berechnung, als durch die neue 
12758 gegenüber den Bis 
ſetſähen zu erwarten 
a5 Feen nen ullerien Straßen wird 
demnäsit neröffentticht. 
Liumaunſiadt, den 19, 12 1940. 
Der Oberbürgermelſter 
— Mietamt — 


Netzinsregelung eine 
rigen al 1 


5 
abend von 8 bis 18 Uhr abgeholt werben „ 

Da bisher nur ein geringer Tell der aufperufeneit 
Berfonen zur Abholung der Stactsangehörigteitsaus« 
weije erihienen ift, ih für veripätete 10 für 
jeden Ausweis eine Werwaltungsgebührt von RX 0,50 
erhoben. 

Litzmannſtadt, den 22. Dezember 1940. 

Der Oberblrgermeifter 
Iweigftelle „Deulſche Belksliſte“ 


8 aas bllce, Volksbacherel 
Stra „ 1 Steg 
vage für Erg fine Urin 
lag und Donnerstag 
Dienstag und Freitag 


Mittwoch und Sonnabend 
fur Jugendliche 
Montag und Donnerstag von 12—15 Uhr 
Dienstag und Freitag 
An 24. und 31. Dezember je die Ausleihe nut 
für Erwachſene von 11—18 Uhr ſtatt. 
Lihmannſtadt, den 20. Dezember 1040. 
Der Oberbürgermelſter 
Städtſſche Volksbücherel 


Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Kallich 


Bekannlmachung 
Alle anerkannten Volksdeutſchen des Stadt und 
Landkreiſes Kalſſch, die bereits die, vorläufige Be. 
en ee eue, Boltstifte* beiiken, werden 
hiermit Teptmalig aufgeforbert, pie endaültigen Gau 
gusmeile gegen Worläge der tien Belheinigung und 
eines Lidlöllbes 6 im biefigen Landrats. 
amt, Zimmer 51, In den Dleuſtſtunden von 8 bis 13 
Uhr dir 81. 12. 1940 in Empfang zu nehmen. 
es wird datauf Hingemielen, ‚ah nach dem 1. 1. 
104 eine Verwallungsgebühr en Höhe von 0,50 ME 
pre Ausweis erhoben wird. 
Kalisch, den 20. Dezember 1940. 
Der Oberbürgermeiſter 


Der Land 
een er Landrat 


gez. Marggral 


Allen deutihgalujtihen Freunden 
herzliche 


Weihnachts- und Seufahrsgrüße 


Ktetau, Weſteing 4 Sepp Müller 
Dag. — Alle Beilragsmarken 


Wie bereits bekanntgegeben, wurden mit dem 
1. 11. d. J. neue Beiltagsmarten eingeführt, Um den⸗ 
11 10 Mitgliedern, die noch Beiträge bie einjliche 
ch Jul ſchulden, die Möglichtelt zu neben, dle Keſt⸗ 
marlen Au feben und Damit die SRintieninajt aufs 
teßtzuerhalten, werben in der Berwallungsitele 92 
mannftadi, Moltteltrahe 41. noch bis zum 30. 12, 
im Sinzellotte alte Beittagsmarlen ausgegeben, Die 
Mitglieder müſſen ſedoch die Mitaliebsfarien” mit« 
bringen, Betriebe oder Drtofahialter mülfen eben. 
jet, Tate fe für Mintieber nac alte Marten 
ge die Miigliedsfarten und das Geld für 
biefe Belltäge mitbringen. Reue Beitransmarlen dll 
5 früheltene ab Monat Auguft geklebl werden. Et⸗ 


‚Helen gene Beittagsmarlen in den Mitglledelarlen 
früher als im Monat Auguſt, fo werden biefe Marken 
als zu Unrecht erworben angeſehen. 
Die Deulſche Arbeitsfront 
0 Litzmannſtadt 
Walbler 
teisobmann 


rohe Weihnachten 


mil einem Sparbuch der 


Deutsthen benassensihailshank 


Aktlengesellschaft 
dt, Hermann-Göring-Straße 47 


Litzmannsta 


Das Sparbuch ist ein steter Freudespender 


für Gross 


und Klein! 


Schreib- und Buchungs: 


SPEZIAL-REP. 
Litzmanns: 


ti 


maschinen 


Joh.9-BernhardE 11-04 


Büromaschinen, Organisationsmittel, Büromöbel u. Zubehör 


ARATUR - WERKSTATT 
'adt, Adolf-Hitler-Strasse 104 a 


Eine reiche Auswahl an Ihönen Landſchaften und 
lauch Baltitum) zur Ausſchmüdung Ihres Helme und 
Rätte finden Ste bet: 


„Oſtlandbild“ sus. Ro 


Gustav Ernst 


Gegründet 1910 


Litzmannstadı[ 


Der Deutſche Often im Bilde 


Adolf⸗Hitler⸗Straße Nr. 145, I. Stock. Ruf: 270:33 
Beachten Sie bitte unſere Ausſtellung Adolf. Hitler⸗Strahe Nr. 187 


Tuchhandlung 


Restel 


früher Adolf-Hitler-Straße 100 
jetzt Adolf-Hitler-Straße 84 


Briefmarkent 

100 verschiedene Rubland 3.78 
Stäbtebilbern u - — A 
Ihrer Arbeits: 850 — 239 


900 5 80 
In eleg. Gelentlarton. 
Oskar Söderström 
de ll. kiß Litemannatadh, 
Borst-Wensel-Btr. 20 


40 Abraum- 
Kippwagen 


90 mm Spur, Inh. 4 m® 
gebr., gut erhalten, %, 
betriebsbereit, V repa- 
raturbedürftig, vorwie- 
gend Holzarbeit, sofort 
greifbar, 

Angebots erbeten unter KR. 064 

an ALA, Köln, Zeppelinstraße 4 


Diese von kompsten- 
ter Seite als praktisch 
und übersichtlich an- 
erkannte, auf der gan- 
zen Erdkugel verbrei- 
tote Methode, führe lch 
N auch weiterhin ein, da 
sie, zufolge des zum Komplett gehören- 
den Gruppierers sich besonders gut für den 
neuen Kontenrahmen eignet, 


Durchschreibe-Lohnbuchhaltung 
Abschlüsse — Kontrollen 


Behördlich genehmigte Organisation 
Im Bürowesen 


O.R.PFEIFFER 


Litzmannstadt, Str. der 8. Armee 249 
Ruf 166-83 


——— 
BUCHHALTUNG, 
— 


Jünkbarften befchenke 


GEBETHNER &WOLFF 

uſtav paul 
Adolf-Rütler-Str.105 
Ruf 101.80 


Baugluserei 


Spiegelbelegerei und Schleiferei 


Otto Fe icho 


Slethentrabe 26 — J 244.01 


Moderne 
Parfümerie 


und Schönheitspflege 


Aufforderung 
«ls Kommiſſatiſcher Verwalter der Firma 
lcek Jeruchim, Baumwollweberei 


Lihmannftabt, Zleihenitrahe Nr. 27RIBO, forbere l. 
hiermit alle Schuldner obengenannter Firma auf, 
ihre Rüdftände aus offenen Rechnungen, Proteflen, 
und anderen Berbindlichtelten jojort einzuzahlen 
bzw. anzumelden. Gläubiger werben erſucht, ihre 
Borderungen mit Konteauszügen [ofort anzumelden. 
Eugen Breyer 
Lipmonnfladt, Mollteſtrahe Nr. 258, W. 11 


5 
1. 

1 Helwakal 
bewährt, von Ärzten u. Fachpersonea erprobk 
22, Londi 


Sehr 
Gold. aden 33. Bag. 


wuche) Mahl aka m. Stern paient: 


tl. Wa. 
vor Entiänschungen. Kleinkur 8,75, etark 8,25, £ größ. Fläch. 
8,00 u. 650 Nach. — HELWÄRKA G. . b H, Köln 1% 


Kirchliche Nachrichten 


Admaunſtadt, Sub, Donauftrahe 43 (Rug). Shaft. 
t 18 Uhr. 1. Helertag, i) Uhr: Goltesdienit. 


na, 
diene 10 d uhr: Gebets unde; 10 Uhr: Golten« 
dient; 10 J wangelllallen. 


dchrelbmaſchinen 


in gutem Zuſtande ſofort zu kaufen 
geſucht. Angebote an die Verlagsleitung 
der L. Z., Adolf⸗Hitler⸗Str. 86 erbeten 


An- und Verkauft E 
Gebrauchtwaren 

Kaufe und verkaufe: Möbel, Wäſche, Stiffen, Gar⸗ 

binen, Klelder. Felle, I Krıftall, Kaſſeeſer⸗ 

nice, Wittagsleruice, Ölgemälde, Slider, Klader⸗ 

Wagen, Schreibmaschinen. Nähmaschinen, Bianinos, 

Muüſitinſtrümente, Photonpparate. Teppiche um. 
Johannn Alexandrofi 

Meifterhansitrahe 40, Ede Buſchlinle 


Millimeterpreis 15 % für die I2gelpaftene 
22 mm breite Millimeterzeile. — Nachläſſe bel 
Wiederholungen nach Anzeigenpreſsliſte Nr. 2. 
— Für Aufnahme in beſtimmten Ausgaben 
keine Gewähr. — Anzelgenſchluh kläglich 10 Uhr. 


Größere Wüftheſabeil des Allreichs 


just, fü Dis ee einer Sweignlebeslaflung 
in ilsmannftadt e 


ortg- und branchskundigen Haren 


der bei der Errihtung und [päteren Leitung, des 
Ka belrlebes Ait rien n ber 1195 105 ig 
ont anuar 
Aue rkiche [hriftl, an erb. Unt. L 190% 
an Henningers Unzelgen-Vermi 


Gesucht worden: 


Nachwuchs für den tedynifchen dienst 
bei der Reichsbahn 


Im März 1941 werden an beſtimmten Staatsbauſchulen und ftaats 
Ian e wieder neue Sonderklaſſen für Reichsbahn⸗ 
ſchlller eröffnet. Außerdem werden Studierende, die ſchon ein oder 
mehrere Semeſter hinter ſich haben und ſolche, die das 1, Semeſter 
erſt beginnen wollen, als Einzelſtudierende bei allen Staatsbaus 
Auen und ſtagtlichen e von der Reichsbahn durch 
Ausbildungsbeihilſen geſördert. 

Die Bewerbungen ſind an die für den Wohnort, auftänbipe 18 5 
bahndirektlon — im Warthegau an dle Reſchsbahndlrektion Po, 
fen == zu richten und milfen vort ſpäteſtens am 15. Januar 1941 
eingehen. 


dem Bewerbungsſchreiben find beizufügen; 

a) ſtandesamtliche Geburtsurkunde (großes Muſter); 

b) ſelbſtverſaßter und ſelbſtgeſchrlebener Lebenslauf; 

e) Paßbild (Zivif); 

d) Schulzeugniſſe — Entlaſſungszeugnis —; 

e) Beſchäftigungszeugniſſe über zurüdgelegte handwerkliche male 
feit (Maurer, Zimmerer, Bauſchloſſer, Schreiner uſw. fiir dle 
Ausbildung an den Staatsbaufhulen und Maſchinenſchloſſer, 
Keſſelſchmied, Mechaniker ufw. für die Ausbildung an den ſtaat⸗ 
lichen Ingenleurſchulen); 

1) Beſcheinigung über die Mliglledſchaft zur NSDAP. oder einer 
ihrer Gliederungen. 


Studium und Ausbildung: 


Das Studlum an den Stagtgbauſchulen und ftaatlihen Ingieur⸗ 
ſchulen umfaßt 5 Semester. Nach beſtandener le fung 
werden bie Stublerenden von der Reſchshahn als Anwärter für 
die Laufbahn zum technſſchen Neitsbahninjpeltor übernommen, 

Diefe Ausbildung dauert 2 Jahre. 


Abernahme der Koſten durch die Reithsbahn: 


Für die Sonderkla fenfglfer übernimmt die Reichsbahn bie 
Koſten des Stubiums, der Lehrmittel, der Verpflegung, der Untere 
bringung und gewährt ein monatliches Taſchengeld von 10 A. 
Die Einzelftublerenden erhalten von der Reſchsbahn eine Aus⸗ 
bildungsbeſhilſe nach feitgejegten Pauſchalſägen. 

Ausführliche Auskunft erteilen fämtliche Reſchobahnſtellen, für 
Poſen, das Personalbüro der Neihsbahndireftion Poſen, Kür⸗ 
fürſtenring 4, Zimmer 207. 


Reichsbahndirektion Moſen. 


Wir ſuchen zum baldmöglichſten Anteltt zum 
Beſuch des Landhandels, Drogerlen und größeren 
Gütern einen 


Reiſenden 


möglichſt mit Führerschein gegen Gehalt, Speſen 
und Proviſton zum Bertauf unferer Produtle, 
Wflanzenſchutt⸗ und Shäblingsbetämpfungsmitteln, 
Technische Ole und Bette ulm. Ausführliche Ber 
werbungen find zu richten an: 

Chemische Fabri wiesbaden 
W. Schaatſchmidt K. G. Volen, Abalberiſtrahe 28. 


Textil-Unternehmen 


sucht zum baldigen Antritt, bilanzsicheren 


Buchhalter 


Fachkenntnisso. erwünscht. Dio Fähigkeiten eln 

Büro verantwortlich zu lalten sind Bedingung. 

Bei zutriodenstellender Leistung Aussicht auf 

Prokura vorhanden, Ausführliche Angebote unter 
Nr. 1005 an die Litzmannstädter Zeltung. 


Stellvertretender 


Goschöstsführer 


für meine Zwelgnlederlaſſung in Litzmannſtadt 
geſucht. 
Gerhard Hildebrand, Hallen und Iuduſtrlehau. 


Schriftliche Bewerbungen mit ate n ‚oto 
an Verwaltung meiner A b — Bromberg, 
Derfiann- Göring Straße Ida, 


hilfabuchhalter 


von Grohunternehmen für Dauerflellung zum 
fofortigen Antritt geſucht 
Gute Erfahrungen Im Kontokortentweſen und in 
der Durchſchrelbbuchhaltung Bedingung 
Bewerbungen unter Nr. 1028 an die Litzm. gig. 


Wortangeigen, nur privater Art, 40 mm 
breit, 1 ober 2 ſeligedrucle Worle, je 20 Ay, 
jedes weitere Wort 15 %, das Wort bie 16 
Buchſtaben. — Kennwortgebühr: Bei Abholung 
20 3%, bei Zusendung durch die Woſt 50 . 


Großes mitteldeutsches Halbzeugwerk 
der Nichteisen-Metallindustrie 


sucht für den Vertrieb seiner Erzeugnisse in 
Kupfer und Kupferlegierungen, Aluminium und 
Leichtmetall-Legierungen, Zink und Zink- 
leglerungen 


Vertreter 


mit nachweisbar guten Branchekenntnissen und 
Beziehungen zur weiterverarbeitenden Industrie, 


Ausführliche Angebote erbeten unter 5094, befördert 
Annoncen Koch, Halle a. d. Saale, 


Für den Vertrieb und die Vertretung von 


wissoizki-Tee 


(echter schwarzer Tee) 
wird gut eingeführter 


Vertreter oder Grossigt gesucht 
Wwissoizki-Tee-Handel 


Kurt Grundmann 


Berlin N 65, Schulstrusse Mr. 71 


Gewanbier Relſender von Große 


Dae [prebander def 0 Gefl.. Unger 


Lauibursche 


Lamers Ladiner 555 


ote mi bild und gebeng⸗ 
lauf unter 1911 an die L. Ilg, 
erbeten. 16504 


Noten Hausmäl mit| Spredjftunbenhilfe (beim Arzt), 


ochtenninilfen _fofort geſucht. peulſch und polnisch, fofort ger 
EEE llc 4a, N 1.1fucht, Heerſtraße 100 Ruf 16618. 


‚nen 


für 


eRüciprane In Lihmannitadt lin Da 


lung. Plauen i. G. Litzmannstadt 


1 Kontoristin 


und 


1 Verkäuferin 


am IIIA 
Spezialhaus 


Verpackungsmaterial 


Schlageterstraße 27 


Ruf 193-28 


N 


Tertilfirma = 
ſucht zum ſoſortigen Antritt einen 


fjilfsbuchhalter 


Angebote an die Geſchäftsſtelle dieſes 
Blattes unter 1916. 


Beteiligungen 


Aus dem Olten geb. erſahr. 


Baufachmann 


dio auch Büroarbeiten zu orlodigon vorsteht. 


Angebote mit Lebenslauf unter Nr. 1904 an dio 
Litzmannstädter Zeitung. 


ſucht im Often Betelligung biw. Gründung 
an gröberen Industrie“ oder Bauunterneh⸗ 
men Pp. J. J. verfügbar bis 


200 000.— RM 


Weihnachtspackpapier 
Javuo, Java secure 
Ceylon, Natron, Manilu 


Die beſten Helfer beim Einkauf VERTRETER 
find die Anzeigen in der Lihmanns ER 
fäbter Zeitung. Ste regeln An. e g vr 3 
gebot und Nachfrage in kllrzeſter npshate unter I 0, 


Brift, 


lud, ber Bel Ba, 
Adee, Droge, 
ch -an, 


3408 an Alg, Ham: 
burg L. 


Pexqumeni-Ersulz, Fluschenpupier 
Puppen — Hindiuden u. u. 


Angebote unter M. E. 12106 bel. Ann. Exp. 


Carl Gabler G, m. b. 9% München J, 
2 Tpeatineritr a, ” 


Wir fuhen für Anfang Januar einen 


Volriebsbuchhalter 


der die neuzeitliche (altreichsdeutſche) 
Betriebsbuchführung beherrſcht 


1 Lohnrechner 
1 Lohnrechnerin 


Handſchriſtliche e un l Gehalts- 


ansprüche ulm. bis 27. 12, an 
i e Litzmannſtadt, 
llſtr. 


Kamm 
Floltwe 


Lim annſtäd ter 


Vertreter gesucht 


welcher bei Industrie und Behörden bestens 
eingeführt ist, zum Verkauf von Gummi- und 
Asbestwaren, sowie technischen Bedarfsartikeln, 


Arbeiterschutzkleidung 


Angebote unter H. G. 14 252 an Ala, Hamburg 1 


Leistungstähige Drogengroß- 
handlung sucht eingeführten 


Vertreter 


zum Benuche dor Apotheken, 
Drogorion und einschlägigen 
Kundschaft 


Angebote unter Nr, 1904 an dio 
Litzmannstidter Zeitung 


Kontofottent, 
thhalter 


von Großeintaufsgejellihaft zum 
möglichſt baldigen Eintritt ges 
uch. Einarbeit in dle Durch. 
Renee g wird von uns 

EEMOMMEN, N 8 unter 
Nr. 1942 an die Uihm. Zeitung. 


Spediseur 


von hiefiger Spedition gefumt 
Angebote unter 1054 an die l. 4g. 


Jekorateur 


mit moderner Linie 
gbeſucht. 

Meldungen Im Büro 

Meſſterhausſtraße 1 


O Rialto 


Für den Verkauf guteingeführter 
Opjette ſucht Berliner Verlag 


Damen u. Herten 


Wöchentl,Proviſtonsabrechnung. 
Bel Eignung Jeſtanſtellung. 
Oſſerten erb. unter 1969 an die 
Geſchälteſtelle der Zeitung, 


enter Sant und Induſtrie kaufmann 


46 Jahre alt, Handelsbevollmächtig er mit bielfeifigen Erfab- 
rungen in Buchführung, Korrefpondenz, Revifion und Renner 
der darseifigen Depſſengoſeße ſoſt 20 am in ungeBündigter 
Stellung bei einer Großbandfiliale im Alteeſch, jucht neuen 
Dirkungsteeis in den eingeglſederten Oftgebiefen. In Frage 
kommt nur eine entwidlungsfähige Dauerſtellung, Sas 
mit möglichft näheren Angaben erbeten unter! 1936 an bie 
Zißmannitäbler ‚Seitung 


Abſchfußbltanz, Kontenplan-Eins Suche ab 1. 1. 1941 Vertrauens’ 
zihtung, 1 5 Überwachung, |fellung als 1. Buchhalter, Kal, 
Prilfung, Anleitung des Perjor|jenleiter, Perfonalchef oder Pe 
Dale, Bl) BUS ELTERN im Abon⸗ häftsführer, Langjährige Er 
en 1 Eh, 10, d, 1 in ber e 
foren (aus dem Altreih), Zu, borhanden, Angebote unte 

fahl unter 1949 an bie v. J ar It L. 3498“ ele unter cd 
Wiriſchaftsbeamter, 21 Jahre. 1%? 


mit mehrjähriger Praxis, fuchtſuvernehme Anfertigung und 
Stellung auf größerem Gut, ft 
u, fee en eaee Priifung von Abſchlußbilanzen 


al Mrowezönſei, Argenau, Schul- Geſchüftsbücher. Angebots unter 


Ki deutfeh, und polniſch. Rar als auch Etundenführung der 
ſtr. 9, Kreis Hohenſalza. 1644111849 an die L. Zig, erbeten. 


Bilan 
Auf 
ſtundenwe 
gebote un 


Deulſcher 


Baal 
11 0 
0 


Un 


Apotheter 
leuntniſſe 
Stelle ab 
unter 180 


Suche 5 
welcher 
1880 an t 


Bilanzbu: 
Bıazis, 

vertraut, 
Angebote 


rleſeur⸗ 
ung fon 


gebote ur 


rontwol 
Ache ur 
vermieten 


bereg 
mit alle 
älteren | 
941 10 
Linle 70. 
Möbl. 
1 ente 
‚mieten, 
16-17, 3 


Ammer, 
vermieten 
W. g (S 


Suche 
jentrath 
10 2 8 
| ie E. gi 
Leeres 3 
Stadt 


n Grohe 
„Ange ⸗ 
Bebens« 


ttraueng? 
lter, Kalt 
105 Ge, 
e Er 
br H 
ner 108 006 
— 
ug und 
Fbtlanzen 
ung der 
ig unter 
teu. 


R —— 


| Suche 


Mifimeterpreis 15 / für die 12gelpaltene 
22 mm breite Millimetetzelle. — Nachläſſe bei 
Wiederholungen nach Anzelgenprelsllſte Nr. 2. 
— Bür Aufnahme in beitimmien Ausgaben 
teine Gewähr — Anzeigenſchluß täglich 16 Uhr. 


Stellengeſuche 


n ee ger Buchhalter über) 
nimmt  ftänbige: often DE 
ſtundenwelſe Beſchäftigung. 

gebote unter 1947 an die 809 


Deutiher aus dem Baltikum. 
B1 Jahre, Berlin wohnhaft, be 
lh vie! Stu Engtile ale, 

rei) maſch ine, 
1 Schri ſltzeichnung, fucht 
ent[prehenden Bolten. Gehalts 


angebote unter 1941 an bie L. J. 


Bllanzſicherer 
Buchhalter 


Deul/her, übernimmt Einfüßtung von 
Paralöreibenuhungsloliemen und 
B Barithen n l 
die 


inter 1801 an 
Upolheler, Pole, deulſche ach 
leuntniſſe, 1 51044 Branla ut 
Stelle aß 1. 1. 1941. Juſchriften 
unter 1861 an die L. Itg. 


Bilanzbuchhaterin 


fat Runsenmelfe Belsäftlaung 
Wa . At 
Suche Helmarbeit gan gleich 
welcher Art. Angebote 1818 
1880 an die L. Ztg. 


lang 11 
a 


13 90 
285 und Nun 
A veriraus, [ii 
juiäriften unier 
annjtäbter Aalen. 


W mit Einrich. E. 

ſowie ehemaliger Lebeng⸗ 
mittellaben mit Elntichtung zu 
vermieten, eee 159 
beim Wirt. 


Gut möbliertes 

mlichteiten ab 1. 1. 1941 an 
ren zu vermieten. Nibeluns 
genſtraße, an d. Kathedrale. An- 80, 
E45 unter — an die L. Ztg. 


immer mit 
at a 
vermieten. Tu ende oeſſſtraße ‚89. 0. 


Smuberes möblieries immer 
mit allen Bequemlichkeiſen an 
älteren ſoliden Herrn vom 1. 1. 
1041 w vermieten. en 
Linie 


immer 110 Be 


ZTeilmohn., 112 „ 
ken 100 RM, poet u ders 
ielen. Sonn! ag 111 un 

155. Danziger Str. 38, W. 9. 


Ammer, 1—2, möbliert, Hg 
vermieten. bon⸗Einem. S En 7 
W. 3 (Sieblung). 


Zimmer, mögllchſt mil? 
jentralhelzung und Badbenus|t 
die gi zmaehöle unter 150 50 


Teetes den im Zentrum ber 
Stadt von allelnſtehendem Frl. 
geſucht. Angebote unter 1931 
an bie L. Zig. 16578 


Br unjere Herren aus dem Wit 
iR) ſuchen wir für lofort ober 


1) 
eee immer 
mit Behelzung, ferner Zmöblierte 
2—3 Fimmerwohnungen 
mit Bab, wenn möglich mit Zen. 
kalhelzung. Eilangebote an 
„Opolem“ 


wegen ellen 
Ktadweg 8, Berntuf 1. 


(mit Heizung) 
don Deutſchem zu mieten geſucht 
Jace aner Ad tee N 
Litmannſtädter Zeitung 


Solſdes Ehepaar ſucht möbl. 
immer, womöglich mit Küchen ⸗ 
ung. Angebote unter 1920 

an dle L. Zig. 1650ʃ 


ger In ſucht ein möbl, Zimmer. 
— 


155 mannfläbter Fabritlelter 
nt ale Dauermſeter ab 1,1. en. 14.41 
I. Zimmerwohnung 
mit ſaämilichen Bequemiiäfelten 
Ungebote und Rüdfranen unter 1921 
en die Liymannltädier Jeltung 


Gut möbliertes Zimmer von 
Deutſchem aus dem Altteich zu 
mieten geſucht. Angebote unter 
1857 an die L. 31g. 


9-5 dimmer-Wohnung 


mit Bad und Bequemiihtelten 


geſucht. 
eee 2 jtg. unter 1887, 


Baumaschinen 


Bauaufzüge 
Förderbünder 
Pumpen 

Hebezeuge 
Zimmereimaschinen 
Baugeräte, Bauworkzeuge 
Bagelsenwaren, Karren 


Deubag 


Breslau, ge, Tauentzienatr. 197 


Zu verkaufen 


ein pe und Pelz 

271 und Al fbr ge andere 

den im Geftät für gebrauchte 
Sachen. Bulhlinte 127. 


1750 verschiedene Deutj Tan | 
marken im eleganten Geſchenk⸗ 
„karton für 200 verkaufe. Sh. 
derſtröm, Litzmannſtadt, Au 
Weilel-Straße 20. 
lurgarberobe, hell, 25 An, 

4E ae eb 


‚trane 81, 


Gut er A [17 5 155 
‚rohe gun, Iltis, mit Kam ⸗ 
ſchälkabiber⸗Kragen zu verkau⸗ 

Beſichtigung geil en 12—18 


en. 
ih, ‚Erenfen, Breslauer, 


Dämpfkolonnen 


eingetroffen und sofort 
vom Lager lieferbar 


Paul b. Schiller 
POSEN 
Ritterstr. 9 Ruf 22-91 


Verlaufe 
legeli ik. Eiche, gut erhalten 
e Weoifgrlter Birahe 16, 
W. 1 von 11-18. 


Hm Milch Agar Nolonlalladen mit 


igaretlen und Spirituo⸗ 

u u e 6 6540. 

Breslauer Str. 56. 14 

engl. 2 (6 205% 
Bi jenftr, 

Wilhel im«öutet Str. 10. 16582 


Alkordeon, 120 Bälle und um 
Badewanne. Ludendorſſſtr. 

W. Uhr. Ju exteſchen von 1155 HT 
15 ui 


En verfaufen: Schrank, Wel 
n ch dd (Eins: 
Teum), Schreib, liſch Uhr. 
Danziger Str. 72, 5 Haus: 
meifter. 6581 


Wollenes Kleid, neu, für ältere 
0 verlaufen. Kur el 
Spinnlinie 112, W. 8. 


Moderne Schlafzimmer und 
Küchenelnrichtung zu verkaufen. 
Auskunft: Pablanſce, Schloßſtr. 
10, bei Eichmann. 


Lederpflege! 


Verkaufe ca 85000 Flaschen 
Lederkonservierungsmittel 

sowie ca 3000 kg jerfett 
A, Dames, Posen 
Moltkestraße 9, W. 


Kuilhe, Büderwogen, Reſorka, 
auf, en, Rollwagen und 
9 95 ee u eig) 
1 Reußer Str. 
Frleſenplatz. 10508 


—  — 
in verlaufen: Fox⸗Hündin, nut 
n gute Hände, Schränkchen für 
Wäſche oder Bücher, Bücherregal, 
J lederbez. Speilesimmerftil 22 


Aa . 


Motorrad, 250, Sportmaſchine, 
billig zu verlaufen. Anton Ro. 
man, Heerſtraße 61. 16609 


ss 5 „Gehpelz, ſaſt neu, braune 


Her-Biberlabe, verkaufen. 
Marktſtraße 51, W. 55. 16617 


Schla immer zu verkaufen. Rus 
dolf⸗Heß⸗ Str. 217, von 9—15 Uhr. 


hotonpparat, 95412, 7 Kaletien, 
tatio, Gelßftaustäfer, Selich' 
Sd zu verlaufen. 

ſageterſtr. 39, links, 8, 7 
22 5 Matlau. 


Zugftiefel und Stiefel, Pe 
43, zu verkaufen, Horſt⸗Weſſel⸗ 
Straße 288, W. 18. 16636 


Einige Photoapparate und Ob⸗ 
ps zu verlaufen. Ziethenſtr. 

0, W. 11, von 10 Uhr ab und 
whose der Belertage den gan⸗ 
sen Tag. 10650 


Wollener Pullover zu verlaufen 
dei Mizera, Spinnlinſe 109, W. i. 


Kaufe Damenpelz, mittl, Größ, 
Angebote unter 1950 an die L. J. 


Ather u. Motorrad, bis 350 cem, 
in gutem Zuſtande, zu kaufen nes 
ſucht. Angebote unter 1951 an 
die L. Ilg. 16635 


5 etwa z m lang, 20 em 
. eingelegtem Schau⸗ 
Then (nicht Bedingung) zu kau⸗ 
et, Angebote unter 1952 
Zig. 10638 


„ uke 
Kaul ſtändi 3: Base 
Belle, 23 und 
und Epelfelernice, 9 
Wale Wandteller. sah Eur 
Bri rleimatten, Bilder, Sl 


Febrauchter gut erhaltener 
Herrenjattel 


lichſt mit Phillishilgeln 
10 A lauft 
preisw. 
Gutsbetrieb Stowat, über 
Alerandtow, Kr, Pilimannftadt, 


age Rehpintſcher (Katllet] 
ober kutzhaatiger Foxterrier zu 
kauſen geſucht. ee Fr 
beim Portier. 0489 


Kaufe gebrauchten Sen 
wagen. Angebote: Ruf 148.70. 


Kaufe einen Personenwagen, 
6 all. tes Ausſehen und 15 
ter Juſtand. Adoll⸗Hitler⸗Str. 
92. 48, Ruf 18497. 16588 


A ne 
Belgworengefgäft 
R. Glass, Aol-Htier-Sirasme 


Kleine Anzeigen der L. 3. 


Lelnenſtroh zu lauſen geſucht. 
Proben⸗Mengen und Prelsange⸗ 
bote an Reichsdeulſcher Blinden⸗ 
verband e. B., Poſen, Alter 
Markt 44. 


Gasherde oder halb Gas, halb 
iu e, in gutem Zuftande zu 
faufen geſucht. Nelkenweg 7, 

W. 1 (Jullanow). 16622 


Gebrauchte 
Möbelwagen |: 


sofort zu kaufen gesucht. 
Eilangebote mit Preis und 
Größe unter Ziffer 1958 
an der L. Ztg. erbeten. 


Wir faufen und vetkauſen 
Keiltall, 8 Ralle, rr. 1. 
Bilder, 
See 


in) 
aalen. 2 Bette Tr 
als, ufın 


An. und Verkaufsgeſchäft 
I. Herrmann & R. Struse 
Meijterhausitr. 202, Tel. 226.46 


Einkauf u Verkauf 


den Atwaren u. gebrauchten Möbeln 
ſealicher Het. NAndeilspehrEizahe Bi 
Karl Krüger. 


5. Ber 
Avol f 


Goldſchmledeme iſter 
Str. 102. Ruf 185•38 


Kaufe Bruchsliber 


und alte Silbermünzen. 
JUWELIERHAUS 
BENNO RILKE 
Uitamanastadt, Adolf-Hitler-Str. 1a. 


Unterricht. In ganz kurzer Zeit 
erlernt man Deutſch, Rechiſchrei⸗ 
bung, Koxxeſpondenz, Schulnach⸗ 
Ne Wil . 


Lebenemlitteltarten (rot) verlo⸗ 
ten. Theodor, Ida und Alfred 
table Lißmannſtadt, Sänger: 


Butterfarien der Zofja, Janina 
und Staniſlaw Krzywackl, Mars 
tinſtraße 19, verloren. 10632 


Regiftrierfarie nom Arbeitsamt 
des Tadeuſz Wroblewfti, Ble⸗ 
liter Ste, 25, verloren. 10687 


Kaufe Altſilber n 


Wortongel 


Buchladen. — 


Rüdfchrerausmeile ‚Elia 
Aufiesti, Johann, Marſe Mar⸗ 
raff, Kleiberfarien (160 Funk⸗ 
ſe) der Elſa, Luife Rufieztt, 
2 Kleiderbezugſcheine der Eſſ 
Ruſiezti, Kohlenbezugſchein des 
Johann Margraff und Nufiezti, 
5 2ebensmittelfarten, 5 Fleiſch⸗ 
farten, 5 Mollerelerzeugnſſſekart, 
Obſttarte, Möbelanfrag. Damen“ 
ſtrümpfe, Schlüſſel, 5 Selſenkar⸗ 
ten, Meldeſchein und gelbe L 
bensmittelkarte der Maria 
. Abdolſ⸗Hitler⸗Stt 
2, W. 22, verloren, 166; 
en ur nol e lichen | 
mohnererfaflung des Joſef Wan- 
der, Idaſtr. 17, verloren. 16594 


Kenntarte, Dlenſtausweis der 
Stadtverwaltung Litzmannſtadt, 
Ausweſe d. Arbeitsftont, RSG. 
Luſtſchutz, 
Jeugniſſe vom Arheitcamt Bres’ 
lau des Heinrich Stamfnoga, 
Hohenſtelner Straße 4, verloren, 
Dieſe Papiere find gegen Beloh⸗ 
nung an obige Adreſſe 1 
en. 65 


Klelbertarte der Elſa Winterle, 
Adolf⸗Hitler⸗Str. 88, verloren. 


Bezugſchein auf Kohle der Zoſa 
Stafiat, Standartenſtr. 8, verloren 


Muswels der Deutſchen Volks⸗ 
Lifte 591 40 der Olga Juſchke⸗ 
witz, Mollkeſtraße 270, verloren, 


der Deulſchen Volts⸗ 
352 der Martha Kam⸗ 
m Sifhlägergaffe 9, verloren. 


ber 


20 Ay, bei Zuſendung durch die Kot 50 


Führungszeugnis, e 


gen, nut privater Art, 46 mm 


breit; 1 ober 2 fetigebrudte Worte, je 20 , 
tebes wellere Wort 15 , das Wott bis 15 


Kennmworigebühr: Bei Abholung 


. 


Entlaulen deutſcher 


Schäferhund 


hwarı mit gelber Zeichnung, 
hört au, dem Namen „Bc 
am 21 Dezember in ber Nabe 
des Blliherplanen, Vor unelg 
nung wird gewarnt. 
Abzugeben e dung 
Srotttefrane e. W 2 


Cooler Spanſol- Hund, welßz⸗ 
braun. zugelaufen. i 
Immelmannſtr. 6, 106590 


Beteiligung 
Beteifige mich mit 2000 A an 
einer Faſtwiriſchaft oder ander 
tem Geſchäft. Angebote unter 
1907 an die L. Ztg. 10500 


inere Anzeigen ⸗Annahmeſtelle 
befindet ſich von ſetzt an im 
Anzeigenbüro „Oſt“ 
Hanpjtrahe 9 


Hler-werben auch Beltungsber 
Rellungen angenommen. 


Anmeldung zur polizeilichen Ein« 
wohneterfajfun; der Liedia 
Bariſcht, Haſenſtr. 17, verloren. 


Gewerbeihein für Lebenemfttel⸗ 
geſchäft auf den Namen Haze 
mierd Mozniaf, igierz, rn 
genſtr. 38, verloren, 166; 


MEER. < LITZMANNSTADT 
ADOLF-HIYLER-STR.112 monaur ZU 08 


Belhältigungsfarte bes yg⸗ 
munt Fornalſti, Mark⸗Meſſen. 
Straße 50, verlören. 16570 


Herrenarmbanduhe mit Leder⸗ 
riemen verloren. Gegen gute Bes 
8 a Spinnlinie 
7, W. 6. 10500 


Heitatsgeluche 


stehende Witwe, 45 Jahre 
allen Pet 00 ut gehendes Ge» 
108 ſekanniſchaft mit 
15 fee zweds baldi er 
He en nen unter * 
an dle L. 


2 N ar 
jobene Daufb 1 ahre, 
lend, mittelgroß, lang lch 
mangels anderer Gelegen 11 
auf diefem Wege die Bekannſſchaft 
einer netten jungen Dame aus 
rer Haufe, 20—25 Jahre alt, 
is 1,70 m groß. Bilpzu Mitten 
unter 1985 an bie L. Atg. erbeten. 


600 — 800 Dutzend 
ſudetendeutſcher Schmuck 


Broschen, Ketten, Armbänder und Ninge (Metall., 
A Glas- und Kinderſchmuck“ ſow le ca. 


100 Dutzend Leuchtſchmuck 
und 50 Dutzend Damengürtel zu günftl; el 

Saar, [ort ER 
unter k 327 an Ala Dresden A 1. 


Kunſtt 


degen 


Vorhangſtofſe, Poſamenten 
Dand⸗ und Beſatzartibel 
Weſtdeutſche Grohfanbfung, ſelt Jahrzehnten eln. 


geführt in ganz Deniſchland ſowle mit wertvollen 
Erportverbindungen zum eutopälſchen Ausland, 


ſucht Dauerverbindung 
mit Babrifanien, evil, in Form elner Beteiligung. 


Angebote erbeten unter K N. 40260 an ALA, Köln. 


Jeppelinſtraße 4. 


Berliner Projektierungsbüro 


für Geſchäftshaus⸗, Induſtrie⸗ 
und Wohnungsbau 

ſucht mit angeſehener Perſönlichkeit 

oder Firma Arbeitszuſammenſchluß zur 

Hereinholung, 

nahme u. Bearbeitung von dort an. 

fallenden Prolektierungsarbeiten auf 


gemeinjamen 


obigen Gebieten, Zuſcht 
KL. 53453 an Alg, Berli 


über 


iften unter 
n W. 35, 


Sagen Sie uns bitte Beſtheld 


wenn Sie eine Anzeige auf 
Unler Berlagsverireter ucht 


Nulnummer 1111 


Eben wollen. 
te gern af 


1 


beantragen! 


'ollttändine Ginriht) E 
F e 
kr 15 


N 1 45 1 01 
Mara, lungen 
Vorsellane e inen 


A. Koebe & Co, 


anggver, Oleg 
e e e 


Her-Amdfteti 
Sean; ists Keen 30h 0 m det 


Jetzt den Berugschein für das kommende Quartal 


Generalvertretung im Osten 


Hans-Heinrich Zimpel 
Litzmannstadt, Buschlinie 138 : Ruf 177-57 


Außerdem erteilen Auskunft: 


Kalischer Straße 1 


Gebr. Schmidt, Leslau 


4—16 


Schenke! 


Du erfreust! 
EN Herren» Sakko- 


Anzüge aus einhei- 
mischen und Werk- 
65 2 stiltten des Altreichs 
3 RM 42,40, 58,20, 70.- 
Herren -Winter-Pa- 
letots, bester Sitz, 
viele Muster 
RM 61.80, 78.— 89,50 
Joppen, 
RM 37,70, 42.—, 49.— 
Hosen für Arbeit, 
Straße, Abend RM 
7.76, 14.—, 19.45 
Arbeltsanzüge 
RM 11,45, 14.80 


Damen- Wintermüntel 
RM 55.—, 90.—, 109.20 


Damen - Wintermäntel 
mit Polzkragen 
RM 67.80, 165.—, 180,— 


Dümenkleider 


aus Wolle und Selden- 
ton RM 20.30, 47.60, 
56.— 


Damenblusen, Seide 
RA 8.50, 10.50 


Damenröcke 
RM. 18,80 


Damen e Wollstolte 
tür Rock, Klold, 
Bluso 


Damen-Seldenstoffe 
für Kleid, Wäsche, 
Bluse 


Wüschestofle, 
Homdenntoffe, 
'Woißwaren, 


ach- und Bettwäsche 
Tischdecken in Plüsch, Wachstuch, 
Baumwolle, gemustert u, gespritzt, 
Handtücher in Baumwolle und 
Frottee, Staublappen 


Damenstrümpfe 
in Kunst u. Na- 
turgolde 
Damenschals 
in Wolle u, Soldo 


Apachentücher 
Handschuhe, 
Sohlüpfer, 
Wäsche, 
Taschentücher 


Horron-Artikel 
wie Hüte, — 
ziorstöcke, Kin 
watten, Hosenträ- 
gor, Sookenhal- ı) 
ter, Manschotton- 
u. Kra, ‚onknöpfe, 
Halstücher Hand- 
schuhe, Socken, 
Strümpfe, stelte 
und halbsteife 


Schuhwaten 
für Damen, Hor- 
ron, Mädchen, 
Burschen und 
Kinder 
Niedertreter, Re: |j 
genschuhe für 
Damen u. Kinder 


Handtaschen 
schon von RM 8.20 an 


Stadttaschen 
in Leder, Kunstleder 
und Workstott 


Einkaufstaschen uus 
Bast, Stroh, Wachs, 
tuch; Geldbörsen, Brief 
taschen, Sohein- 
taschen, Abendtaschen 
in Seide und Leder 


Geschenkartikel 
wie Manlkur- und 
Näbikästchen, Perl. 
deokchen, Kaffee 
unterslitze Klop 
peldeckchen, Blur 
sonwesten, 
Rüschen, Kragen 
empfiehlt 


Das Haus der zufriedenen Kunden ı 


So entstehen aus u- 
modernen und un- 
brauchbaren Kl 

de schönsten 


nicht schwie, 

dabei punktelrei. 
Selbsi-Färben Ist 
weder schwer noch 


zeiltaubend. Nut Mull 


Horſteller: 
Gebr. Hellmann, Köln g. Ah. 3 
früher auch in Riga 


für verkauf. 

erittlafigen 

5 ee 

jerwerbn ü 
anal or 
Shwanheim 
Boleweg 8 
, .nergeben 


Korſetts, Lelbbinden u. Bülte 
;alter bequem u, von erſtklaſſigem 
ih liefert Indioibuelt dle 


Korſettwerlſtatt 


Irene Guhl 


mannftabt, 
kalle 204, IL Stoa, 
175.40 


Meiferda 


Wanzen, Schaben, Motten, 
Ameſſen, Ratten und Mäuſe 


abt, 
ace 4. eien 27890 


Nüppersbuſch 


Großkochanlagen 


elsenkirchen 
Gefolgschaffsküchen, Herde und Ofen 


Druckschriften, Angebote und Ingenieurbesuch kostenlos durchs 
F. Küppersbusch & Söhne Aktiengesellschalt, Haus Berlin, Berlin NW 7. 


Unter den Linden 98. Große ÄAusstellungsräume 


BERTUCH 


GROSSKÜCHEN G,M.B.H. 
Berlin W8:Mohrenstraße 9 
TELEPHON ı SAMMEL-NUMMER 1143:61-62 


Spezialhaus für Großküchen’Einrichtungen 
mit Küchwnmaschinen-Anlagen für jeden 
Verwendungszweck = Reparaturen eig 
Verzinnung von Küchengeschirren ' Spezial 


anferligungen » Kantinen-Servier- und 


Abräumwagen « Speisentransporgeläße 


Glas- und Gebäudereinigung 


Wir reinigen: Schau-, Fabrik- u. Wohnungsfenster, Glasdächer, 
Glnsdecken, Parkettfußböden, Linoleum, Ölwände, Öldecken, 


Ruf 128-02 


Buschlinle 89 


Ih L u f. SCHISCHNIEWITSEN 


MILLDIE LAMPE Dip MICHT ee 
alte DU GLLICH ZU blos BERNER 


scnLAdtrlos1D 203 Füße 


Kunst- und Antiquitäten - Handlung 
A. Mielnikow 
Schlageterstraße 18, Fernruf 203-21 


empfiehlt: als schöne und geeignete Weih- 
nachtsgeschenke orientalische 
Teppiche, Gemälde, Porzellane 

uw. 


Senſterglas, Gärtnerglas, Ornamentglao, 
Robglas, Orahiglas etc, empfiehlt 
Die Flachglas - Groß handlung 


KARL FISCHER & Oo., 


bihmannſtadt, Nupolf⸗ Beh Strahe 10 — Bergrul 210.08 


Jakob Zelmin 


tomm. Verw. der Ja. J. Braget 
Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Straße 99 


Große Auswahl in Kriftall, 
Plattierwaren, Silber, Schmuck 


Die schönsten 


Woilmachtsupschonke 
finden Sie 
im Fachgeschäft 
Uhren und 
6oldwarengeschäft 


Rudolf Strobel 


Liczmannſtavt, Friebrich⸗Goßlex⸗Str. 20 


IHANDLER WENDEN SICH AN DIE MALTO-WERKE SCHRI 


(Ede Nubenborfffirahe 82) 
auerbrunn 


- 
Biliner>auerbrun 


Vertrieb: 
Wein: und Lebenomfttehaublung 


Arno Steidel 


Lihmaunſladt, Wpolf-Hitler-Strahe 64, Auf 112,85 


in Gaſtſtätten und Hotels 


LITZMANNSTADT, 
FERNR. 13586 


SCHLAGETER STR. 11 
3 


N die 8ismannjtädter Seitung 


EINGERAHMTE BILDER | 


in geschmackvoller Ausführung 


Ansichten deutscher Stüdie 
sowie von Riga und Reval 


Sie finden alles! 


Für den Herrn: 


Strickwesten, Pullover, Unterwä- 
sche, Strümpfe, Socken, Hand- 
schuhe, 


Für die Dame: 


Strickjacken, Pullover, Damen- 
garnituren in Seide und Wolle, 
Strümpfe, Handschuhe u, Schals. 


Für das Kind: 


Strickanzilge, Pullover, Unterwil- 
sche, Strümpfe, Handschuhe, Ba- 
bykleidung 


ve Paul 
Schönborn 
Strick- und Wirkwaren 


Litzmannsiadi 
‚Adolf-Hitler-Str. 133, Ruf 221-13 


Togal ist hervorragend bewährt bei 
Rheuma Nerven- und 
Ischlas Kopfschmerz 
Hexenschufj ene 


Unfer früherer Stadtkommiſſar 


>. Franz Schiffer 


Hauptmann der Luftwaffe 


iſt von einem Feindflug nicht zurückgekehrt. 

05 der kurzen Zeit gemeinſamer Aufbauarbeit war uns 
der Perſtorbene durch ſeine ſoldatiſch beſtimmte Einſatz⸗ 
1 ſtets leuchtendes Vorbild. Sein ſoldatiſcher Tod 
iſt die Krönung ſeines mannhaften Lebens. 


Der Oberbürgermeiter und die Gefolgftjaft 
der Stadtverwaltung Sihmannftabt 
In Vertretung: 
Dr. Marder 


gegen 


Hexansıusste 


AU 
Für den 


Weihnachtstiſch 


finden Sie bei uns 


ſchöne Handarbeiten 


Marie Triebe 


Litzmannſtadt 
Horſt⸗weſſel⸗Stroße 20 


zuL1R 


Praktische 


Welhnadıtsoeschenkr 


In grosser Auswahl 
Gummiwärmflaschen 
Zimmer- und Fensterthermometer 
Rasiermesser-, Apparate u. Klingen 
Haarschneldemaschinen u. Kämme 
„Scheren aller Art 
Zahn- u. Haardrahtbürsten 
Händrelsetaschen etc, 


€ SANITÄTSHAUS 
ADOLF-HITLERSTR.SI» RUF 18-182 


Albert Jensch 


Lüzmannstadt 
Schlageterstraße 6 


Ein Faber Hut 


ist langt ein willkommenes 
WEIHNAOHTSGESGHENK 


Wold. Balgalw 
Adolt-Hitier-Straße 12 
Eigene Werkstatt 


Am 19. Dezember verſchied in Lusmierz 


Wilhelm fjordliczka 


ehem. Vorſitzender der Zuckerfabrik u. Raffinerie „Reimierz“ A. G. 
im Alter von 78 Jahren. 


Die Beerdigung findet in Ozorkow, am Sonntag, dem 
22. Dezember, um 14 Uhr auf dem alten kath. Friedhofe ftatt 


Seine Freunde 


der Freude bereitet 


die das Heim verschönern 


TDERBSRITENRBREREERRDETERDBERONESEBOERERURGRURRERERN. 7 


AU 


empfichlt das 


Fachgeschäft 


Gapsar Schlnzel 


‚Adolt-Bitler-Straße 90 


samilienanzeigen 


Achören in die L. 3. 


11] ie 
e Senn ae aa 
unlere weiter, Schwägerin. Ponte und Grohmuntier 
Berta Walus, geb. Erdmann 
um Alter von 72 Jahren 
Die ae di der 3 I ni n 1 
am Monte; d. Uhr it 15 Kabel 
des ebangel chen gr FR 118 Doly aus Matt 
In tleſer Trauer; 
FN Weigmann, geb. Matus. Stadt Lüben 
Mala. Zoppot 


Ballo Malus 


Niedergelassen 
Dr. med, 


Dierichs 


Chefarzt der Hellstätte Tuschinek b. Litzmannstadt. 
Sprechstunde täglich; 12—14 Uhr und nach Vereinbarung. 
Ruf: Tuschin 9 


August Lange 
Atrid Lange, geb. Hau 


geben ihre in der St.-Teinitatis-Kirche den 23 Dezember 
um 1600 Abe ftästfindende Trauung belannt 


Ditzmannſtadt, Straße der & Armee 250 


Niedergelassen 
Dr. med. 


Franz Lun 


Praktischer Arzt 
Moltkestr. 220 Ferntul 188.89 


Sprechstunden von 14.30 — 18,30 Uhr 


Fernrut 108-60 


Wolistoffe, Wollwaren, Baumwollwaren 


Seidenwaren, Wirk- und Strickwaren 
in großer Auswahl 


Süßigkeiten zum dest 


empfiehlt 
Schokoladen und Zuderwarenfabrit 


Palermo“ Bun 


Litzmannstadt, Rudolf Beh, Strahe ad, uf 1b. ds. 


Umgezogen 


Dr.med. Walter Buettner 


Facharzt für Innere-Medizin 
Adoli-Hitler-Sitrusse 76, W. 5 


Eingang von der Dietrich-Eckart-Strass6 


Glückliche Brautleute 


geben ihre Verlobung oder Vermählung zwes 
mäßig durch eine Anzeige in der 


Litzmannſtädter Zeitung 


bekannt. Dadurch kann niemand übergangen 
werden, denn die Litzmannſtädter Zeitung it 
das Familtenblatt mit durchgreifender Mer 
breitung im öſtlichen Teile unferes Reichsgaues — on 


Warthelond. Josef Gärtner & C2 


Wir bitten, die Aufgabe dieſer Anzeigen 
bis ſpäteſtens Montag, den 28. Dezember, 14 Ultimannstadt 

ue len. 4g Filiale Malter. 275 
Gegründet 1888 


Uhr, am Schalter. Adolf⸗Hitlex⸗Straße 86, zu 
LEH 


— diamen⸗, Mäochen⸗ 
Kleiderstoffe in Wolle und Seide If Kindermäntel 


Damenmantelstoffe + Baumwollstoffe 


Litzmannſtädter Zeitung 


Unzeigenleltung 


Ber Verdauung 
normaler Keudlgang, E45 
8 Urteil aller Arte aupthel 
FF 
Hunyad eee 
Kris Er a 1 2 2278 20 Hr 
1 ce , At 3 Barcilomiti, 
1— ärkiihe Straße 13/18 


Umschlagtücher + Damenstrümpfe 
Herrensocken 


Textil- und Pelzwarenhandlung 


G. Bichier & (o. 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 37, Fernruf 177-38 


Die neueſten Modelle führt 
in zeiher Auswahl 


Hager 


Litzmannstadt, Adolſ⸗Hitler⸗Straße 290 


Eine Weihnachtsfahrt ins 
Märchenland! 
5 große Märchentage 


mit dem neuen reizenden 
Märchen⸗Tonfilm 


Ein luſtiger Schneeſchuh⸗ 
Sportfilm, 
der Jung und Alt 
. begeiitert 


Ein Film von Stilauf, 

MWinterjonne und Bergſchönheit. 

Zur Sportler und solche die es 
werden wollen. 


Weihnachts- 
Sonntag, Frühvorſtellungen 
19% und 13% Uhr 1 

— 1. Feiertag . . 18 Uhr 


555 2. Feiertag 11 u. 18 Uhr 
das luſtige Beiprogramm e 1 5 


Eine Freude Am Berpiogremm 
für Groß und Klein | He neuelte Worenjihau 


Mittwoch, 
Donnerstag, 
Freitag, 
Sonnabend, 


den 25, Deyember 
den 26. Dezember 
den 27. Dezember 
den 28. Dezember 
den 20, Dezember 


Keln Botvertauft 
Kaſſeneröffnung 1 Stunde vor Beginn 


&Cafino 


& Rialto 


enter du Eihimannftadt 


‚Städtifhe Bühnen 


Heute, Sonntag. 22. 12, 
18.30 Uhr 
Kog.Ring 3 Ausvertauft 
Wenn der Hahn kräht 


Sonntag, 22. 12, 20 Uhr 
Freier Kartenverkauf 
Wablfrele Miete 


Letzte öffentliche Vorſtellung! 
Wenn der gahn kräht 


Montag, 28. 12 
Keine Borſtenang 
entwe 


in allen 


Ackerſchlepper 


Größen kurzfriſtig lieferbar. 


Warenzentrale der deutschen Genoſhenſchaften 


Litzmannſtadt 


ag verſchmauf 

1 

W Ex Sean 
* BR RL 58 


He Kartenverkauf 


Pelerchens Mondfahrt 


Marchensplel von Getdt v. Vaſſewih 
Muftt von Clemens Schmalſtich 


Mittwoch 28. 12, 20 Uhr 
Freler Kartenverkauf 
Wahlſtele Miete 
Eriheint nicht 
In der Erſtaufführungs⸗ und 
Dienstag- Miete 
Erſtauſführung 


Seimliche Seauffahtt 


Lultſplel von Leo Lenz 


eutſche. is Ar 181 
fc, BROMMER 1 


Ersiklussige 

Bohnerpuste 
Linoleum und Parke 
portofrel a lahme, 


Chemſſche Jabrit Died, 
Hamburg! wall 


beleben Ihr Peſcha 
Ihnen neue Kunden zu. 


Achfung! 
NSFR-Männer des Sturmes 1/110 


Am Freitag, dem 27. Dezember 1940 im Sturmheim, 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 106 


Juljeſt und Jahresfeier 


Mutreten pünbtlich 18.5 Ahr, (Kleiner u. großer Dienftansug) 


Der Führer des Sturmes 1/110 
Heinrich 


NSFR-Obertruppführer 


Spielplan der Kihmannltäbter Filmfhenter won helle 


„Für Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


Casino ka 


Der felfelnbe Ufa dlm 


Zwischen Hamburg und Haltl 


Gisela Unten, Gultao Knuih 


En muſttaſſſchen Terrastuftfpiel 


Asien in Tiro 
Marte N Kern Beeſlerg 


910 

ente 123 
Das Fröuloln von Darnhalm 

Jugendfzel * 

1 Roma 
Heerltzahe da 
* 

Feinde 


86 2 Tale e. De 159 50 Kate 


Ae weiße 
Schwadron“ 


Corso | Sonntag auch 80 
m f f Abe | In 912 anderen 
fat der Isar— 

1 , 0, e 
ruchts der Spran J b ano 1a 


* 
1 


Gloria 
Aubenboefiitt. 74/70 
Liebeöleute 
Mimosa 
Walch 176 


Drei Unter⸗ 
offiziere* 


Verlangt 


in allen Gaftitätten u. Hotels bi 


deifting 
7 Jahre Pech 
Hans Mole Theo Lingen 


Zanenhienplap 10 
Ruf 240.10 


Beginn 7. Januar 1941 neue 


Palladium 
wöhnliche ute 16 
Jud Süß““ 


Mal 
KöntgedeinziheBtrau 


biete 5 N fen. 


ae Eisbahn 


im Stadion am Hauptbahnhof. 


Eröffnung 


Sonntag, ben 22. Dezember 1940 
vormittags 10 Uhr 


Eintrlttsprelſe Findet und Milltr bis einfhliehlic; Gtabafetd« 
webel 10 Nyf, Erwachsene 50 Nys 


Der Oberbürgermeiſter 
von Litzmannſtadt 
Stadtamt für Leibesübungen 


Ahnenforschung — 
Abstammungsurkunden 


durch 
Kurt Weuſch, (RSH) 
Dreuben A 10, Zeſchauſtrahe 3. 


Bel Anfragen Rüdporto erbeten. Geſchäftsſtunden täglich von 


Deutſche Gaſtwirtſchaft 


„um Buſchwirt 


(vormals „Kuchmistrz Polski") 


empfiehlt 


Eonfereneier Sumeriitin 
> 2 15.80 Uhr fie Serbe cen 


Albania, Uhle 38, II. W. 7 


gelb, a Pu für 

4 * An 6,72, 10 SE 
Nas 

bet Kiga (en, Gelb zurild, 


fie führen 


a 


Deivafiiulen Lauterbach 
Breslau V. 


ſüchern und Sprachen. Schnelle und gründliche 
Ausbildung in Deutſch. Sprachllbungen. 


Eitzmannſtädter Zeitung 


Gaststätte Meisterhaus 


Litzmannstadt 


wünscht allen 'Gästen ein frobes 
Weihnachtsfest 


Direktion 


Manfeuffel 


Täglich Konzert — Kuhoreit — Tunx 
Neues Programm Anfang 20 Uhr 


Boni und Feiertage Nachmittagsvorstellung 
n 17 Uhr 


Halle KAUKASUS 


Sohlageterstr. 1 u Rut 268-65 
K. V. E. Friedl u. A. Platonoff 


Russische Plroschki und andere Spezialitäten 
Weine, Liköre, Kaffee, Fleischbrühe usw, 
Bis 24 Uhr geöffnet! 


Filmtheater 


“ 
„PALLADIUM 
Böhnmſſche Olnle 16 
Ein Volt Harlan-Film der Terra 
Jud Süss 
Ferdinand Marlan, Krlat. Boa, 
In Werner Kran, 
7% 100 


Brigitte 1 e e 


ee 
Maler? 
115 e Yon 1 


Kurſe in Handels- Am 16. Desembor 


das neue große herrliche 
Weihnachts-Programm 
Kandler Sonträ Btolgönberg 
das Dusll am Flügel 
Al Pokoy 
Ein Vagabund stiehlt ein Fahrrad 
Steve Simms 
der unorhörle Bxantrikar 


8 Walthesos 


liefert ſchnell du bekannte Jonglour-Pußbalanco 
. 


und ſauber 


J. otte 
die Druckerel ber San 


‚das Toufolnmädel 
Das Safano 
Prunkballott 
Ketty, & Gerty 
Ana Tansduett der N 
Hanne» Richte; 
der Könlg dor Vogeler 


8-18 u. 16—16 Uhr 


otro 
der Jonglloronde Komiker 


Gerd Gerald 
des Telefunken. ‚Orchester 


Die gute Küche / Rio-Rita-Bar 
Mittwoch, Sonnabend und Sonntag 
auch 


Nachmittags - Vorstellung 


gulgepflegte Biere und Heine i . Nachmittags 16 Uhr al 


Mittageſſen u. Abendbrot auch auf Beſtellung 
Fernruf 178.50 


Buſchlinſe Nr. 78 = 


Abends 20 Uhr 


Den on A* 


Your) anaky.rlim 155 Diets 


EI ..... 


Vereinigte Textilwerke A.-6. 


Ruf 50 und 51 


Produktion; 
Woll- 


Baumwoll. 
Kunsiseidenwaren 


Nr. 354 


Au: 


Volt 


Der Wu 
des Lima 
ſitzen und fi 
gänglich zu 
Lihmannftäl 
Erwin B 
rufen. Der 
kurzer Zeit 
ein Hibild 
zeichnete fa 
britſälen, v 
von ber Gt: 
lich der Lit 
des Mari 
werden. 

Es war 
gänge in 9 
ein künftle 
ein techniſch 
katlonsvorg 
Begabung 
nerſſch ſich 


Die! 
Heute w 
Am 22 


Deutſchlan 
Kunſt im 


burch zun u 


erner 
alles Nat 


Ne. 354 


Der Wunſch, künſtleriſch wertvolle Zeugnilje 
des Litzmannſtädter Induſtrieſchaffens zu bes 
ſitzen und fie zugleich einem größeren Kreis zur 
gänglich zu machen, veranlaßte Kreſſe der 
Lihmannftäbter Induſtrie, den Kunſtmaler 
Erwin Bindewald nach Litzmannſtadt zu 
rufen. Der Maler hat hier in verhältnismäßig 
kurzer Zeit eine Reihe von Aquarellen ſowie 
ein HIbilb gemalt. Es entſtanden jo ausge⸗ 
zeichnete farbige Schilderungen aus den Fa⸗ 
britſälen, von Werten und Wohngebäuden und 
von der Stadt ſelbſt. Die Bilder ſollen anläß⸗ 
lich der Litzmannſtädter Heimatſchau „Der Often 
des Warthelandes“ im Februar ausgeſtellt 
werden. 

Es war gewiß nicht leicht, die Arbeltsvor⸗ 
gänge in Aquarellen fo zu fallen, daß ſowohl 
ein künſtleriſch befriedigendes Bild als auch 
ein techniſch gelungener Einblick in den Fabri⸗ 
katlonsvorgang entftanden; nur eine beſondere 
Begabung für die Technik, eine gellbte, zeich⸗ 
nerlſch ſichere Hand und elne raſche Auffaſ⸗ 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonntag, 22. Dezember 1940 


Ausblick auf unfere kommende Ausſtellung 


Vollendete Aquarelle zeigen Ausfchnitte aus unſerem vielgeftaltigen 


ſungsgabe für die einzelnen Ausſchnitte aus 
dem Arbeitsprozeß konnten dieſe Aufgabe 
meiſtern. 

Kunſtmaler Bindewald hat ſich bisher ſtets 
in ſeiner Arbelt durch dieſe beſonderen künſt⸗ 
leriſchen Tugenden ausgezeichnet. Er hat früher 
mancherlei techniſch intereſſierende Bilder für 
die Preſſe gezeichnet, er hat Flieger⸗Bilder ge 
malt und zahlreiche Bildſtudien in der Eifens 
induſtrie gemacht. Seine beſondere Vorliebe 
galt der hiſtoriſchen Technit, das heißt alſo, daß 
er meiſt innerhalb eines Induſtrie⸗Fabrika⸗ 
tionszwelges die Entwicklung der Technik von 
Anbeginn bis zu den modernſten Maſchinen 
zeichnetiſch nacherlebt und nachempfunden hat. 
Das gift für bekannte Industriezweige, wie die 
Teztilinduſtrie, die Maſchineninduſtrie als auch 
für einen modernen Zweig wie die Rundfunte 
industrie, aus deren Wirkungskreis er zahl ⸗ 
reiche Bilder malte. Im Jahre 1997 hat Kunſt⸗ 
maler Bindewald zufammen mit dem Schrift» 
ſteller Karl Kaſper das Buch „Bunter Traum 


Montagehalle eines Litmannſtädter Eiſenwerkles 


Rauherei und Grundaflorbiäneiderei eines Lihmannftäbter Textilwerles, 


(Aufnahmen [2]: Oſtlandbild) 


Die Kunftausftellung im Alten Rathaus 


Lismannftädter Wirtfchaftsleben 


auf gewebtem Grund“ herausgegeben, das auf 
Grund einer Anregung der Deutſchen Stoff⸗ 
druckinduſtrie entſtanden ift und ſchnell, vor 
allem in der textilen Fachwelt, ſich einen weiten 
Leſerkreis eroberte. In dieſem Buch hat er in 
zahlreichen Illuſtrationen die bunte, mannig ⸗ 
faltige Welt der Stofipruderei in ihrer Ent⸗ 
wicklung bebildert. Die beſondere Kenntnis 
des Malers Bindewald auf dem Gebiet der 
it war auch mit in erſter Linte 
Lizmanſtadt zu berufen, um 
Einmal wirffame und künſt⸗ 
er aus der Litzmannſtädter 
Es mag hinzugefügt 

br gelungen find und der 

ig mit nach Haufe ger 


werden, da 
Maler die 


regal? tritt an ihn heran, fe 

beſtand einen gewiſſen Umfanuß 

' 0 6 hing ch dl 17 

ſach. Es hängt ja mi zuleßt a. 

ab, ob dle Bier in einem Schran) 

ober auf einem Bllcherbord Aufft'®ing finden 


ollen, 
Allen Bücherſreunden, die 17 Frage ge 
penübertehen, will ein Buch helfen, das une 
fänglt erſchlenen iſt und den Zweck hat, die An⸗ 
lage von Heimbüchereſen zu fördern. 

Das Buch — es beißt „Wohnen mit Bür 
chern“ — verdankt ſein Entſtehen einem Wett⸗ 
bewerb. Im Einvernehmen mit der „Reſchs⸗ 
kammer der bildenden Künfte“ wurde aue Uns 
laß einer „Woche des deutſchen Buches“ ein 
Wettbewerb zur Erlangung geeigneter Entwürfe 
für Helmbüderelen ausgeſchrieben. Die öffent 
liche e 7 damit 
den Zweck, nicht nur die Freude am Leſen, ſon⸗ 
dern auch am Beſißßz des guten und ſchönen Bir 
ches zu wecken. Das Ergebnis des Mettbewerbes 
ſollte aufgeigen, wie us die Errichtung einer 
Heimbücherel das Buch in jedem Heim elne 
— Pflegeſtätte finden kann. le Weit⸗ 
bewerbsaufgabe erstreckte ſich ſomit von der 


Aberall find die Kleinen ſetzt dabel, 
baumſchmuck vorzubereiten. 


Weihnachtszeit — Kinde 
— mit geringen 


Selte 18 


Vorweihnachtliches Spiel (denden; 


Schaffung des einfahften Bücherbretts bis zur 
eingebauten Bücherwand. 

er Wettbewerb brachte eine Fülle von 
wertvollen Anregungen und Entwilrfen und 
zeigte die Mannigfaltigtelt der Löſungen, die 
dem Innenraumgeſtalter zur Verfügung ſtehen. 

s Ergebnis des Wettbewerbes und einer 
umfangreichen Malerlalſammlung aus Krelſen 
des Buchhandels legt nunmehr in einer Ver⸗ 
aͤfſentlichung vor, die einen Querschnitt gibt 
von der Meinten, mit beſcheidenen Mitteln Lin⸗ 
ſerichteten Bücherei bis zum Bücherzimmer des 
Bücherſammlers oder Gelehrten. Für den klei⸗ 
nen Bilcherbeſiß werden 2 8 gute und 
billige Möglichkeiten dargelegt; dann folgt das 
Buch mit e Anſprichen bis zu großen 
und rei Büchereſen. Vielen im Lichtblld ges 
zeigten Möbeln und Räumen find Konſtruktions⸗ 
1 beigegeben, jo daß, das Buch nicht 
allein dem Bücherbeſißer, ſondern auch dem 
1 und Tiſchler große Dienſte leiſten 
wird. 


Das Buch, das auf 120 Selten 100 Aufnah⸗ 
men ausgeſuchter Möbel und Raumeinrſchtun⸗ 
gen ſowle zahlreiche Zeichnungen bringt, it 
vom Werbe⸗ und Beratungsamt Mir dag deutſche 
Schrifttum herausgegeben und im Bauwell⸗ 
Verlag in Berlin erschienen, Es koſtet in Halb⸗ 
keinen gebunden 6,50 AM. 

Adolf Karge 


geit 
Mien ib: d gefältt ft» 
u Bes felipter 


Heute wird die Ausftellung „Deutfche Kunft im Oſtraum“ eröffnet werden 


Am 22. Dezember wird im Kunſtmuſeum 
e laß 1 die Ausſtellung. „Deulſche 
Kunſt im Oſtraum“ eröi ICh Sie bleibt den 

inzen Monat Januar für den Beſuch in der 
I von 9 bis 16 Uhr zugänglich. 

Eine derartige Ausftellung hat Limann« 
ſtadt noch nicht je abt. Jeder beutfhe Volks, 
ane At verpflichtet, die deutſchen Kllnſkter 
n ihren Kampf um den Sieg deutſcher Kunſt 
im Oſtraum des großdeutſchen Vaterlandes dar 
durch zu unterſtützen, daß er ſeloſt mit zu einem 
regen Beſuch der Ausſtellung beiträgt. 

Der Hauptſaal der e wird von 
Hertha Stezygowfki beherrſcht, die eine 
lde Reihe | Baer: Menſchen in Ihren 

ſolkstrachten jelthält. Sie hat eine geichne⸗ 
tiigreinfahe und klare Art des Vortrages und 
die Farbgebung ihrer Schöpfungen beſticht 
durch ihre Reinheit, die ſo gut zu dem Thema 
1 15 11 . Pi d = 
in ihren blumigen Trachten pa) e Ubri⸗ 
en ale IM dieſem Saar erzählen eben ⸗ 
falls vom Landvolk. 

Von Franz Sitora find kernig gezeich⸗ 
nele Münnertypen aus dem Bauern» und 

andworkerſtande vertreten, die das Können 

es Künſtlers ſtark unter Beweis ſtellen. 
Werner Linde hat mit ſeinem Blick für 
alles Naturgeſchehen in den Jahreszeiten eine 


Anzahl e Landſchaften ae gal, 
fen. Einige Aquarelle zeigen den gleichen 
Künftfer, der zur Litzmännſtädter Kunſthiltte 
gehört, als Meifter dieſer Technik, in det en 
mit beſonderem GIüd 1 Motive, 
aber auch ebenſo geſchickt Menſchen in der Na: 
tur darſtellt. 

Hans N gist Landſchaften mit 
archltektoniſchen Beigaben oder Staffage, vom 
1 herkommend. Seine Technil 
iſt Gouache. Mit ihr verſteht er duftige Luft 
perspektiven und maleriſche Übergänge in den 
einzelnen Farbtönen zu erzielen, die feine 
Werke unbedingt feſſelnd geſtalten. 

Die fachliche Schaſſensnote der Gemälde 

Hans eee laßt 
uns bei längerer Betrachtung dieſen Künſtlet 
beſonders gern in der Erinnerung behalten. 

Einen Raum für ſich beanſpruchen die Ar⸗ 
belten von Friedrich Kunitzer, einem 
Künſtler, der ih um die en der ih: 
mannſtäßter When manche Ver Ienfe er 
warb. Seine Arbeiten find, jo lange fie in der 
Zeichnung ſtehen bleiben, pfycho! os El 
ge en und übergeugen von der Ahnlichkeit. 

e Gemälde dieſes Künſtlers verraten eben ⸗ 
falls ein erftaunlihes Einfühlungs vermögen 
in die Pſyche des Dargeſtellten. Die Farbge⸗ 
bung wirkt dagegen doch meiſt noch unaus⸗ 


von 


ſeglichen und zerflattert faſt zu nexvöſer Wir ⸗ 

ku. Doch, en dieſem ſicher tafens 
tierlen Künſtler gute Anſätze, die zu den beiten 
Hoffnungen berechtigen. 

Das Führerbildnis dieſer Ausſtellung 
555 von der Lihmannfläbter Künſtlerin 
J. Wünſch, einer ſompathiſchen, ER 
den Künftlerin, die auf ihren Porträts viel 
mit Laluren arbeitet, 

Walter Gebauer hat den Heros der 
Gegenwart in feinem Handgranatenwerfer ger 
ftaltet, der mitten in der lodernden Schlacht 
05 und männlich fein Ziel im Auge hat. Der: 
elbe Künſtler ſchuf noch eine Anzahl Indu⸗ 
itrielandfhaften in angenehm toniger Manier, 
achlich geſehen und klar in der Aufteilung 
des Geländes. 

Eugen NG: iſt ftarf vertreten mit 
einem großen Bauernftüd, das einen mit 
einem Kubgelpann WEN Bauern dar 
ſtellt. Die Pin elf iche find frech hingepeitſcht. 
die Farben lodern in reich abgewandelten 
Tönen und ergeben eine monumentale Geſamt⸗ 
wirkung. Darunter hängt ein ſlüſſig und ſehr 
flott hingeſetzter Akt, der eine ſehr bemerkens⸗ 
werte maleriſche geiftung darſtellt. Von dem 
5425 Künſtler befinden ſich noch einige an⸗ 

ere Arbeiten in der Ausſtellung, die eben: 
falls von feinem erſtaunlichen Können Zeugs 
nis ablegen. 

Zwei intim geſehene Landſchaften von 
Erich Zabel fallen durch die ſtraſſe Linien 
führung der Zeichnung und ihre Farbigkeit 
‘angenehm auf. 


mit einem ſehr ſeſſelnden Bauernhof und ein! 
gen Landschaften. 


„Rudolf Kobar verfteht es, dem an ſich 
öden Induſtriegelände in Oberſchleſten maleris 
ſche Reize abzugewinnen. 


Erneftine Rittenberg gab ein ber 
ent gemaltes Herren oträt und eine feine 
‚arbftudie nach Primeln. 


Unter den Bildhauern ragt Johann 
Serrata durch ſelne mit ſcharf beobachten ⸗ 
der Zähigkeit ins Holz gegrabenen Bauern ⸗ 
typen hervor, Ferner, unſchlieht die Ausſtel⸗ 
lung noch plaſtſſche Bildwerke von Marta 
Kronig, die einen Schäfer, einen aus dem 
Waſſerkrug trintenden Landarbeiter und den 
zart empfündenen Kopf eines etwa vlerfähri⸗ 
en, Mädels, das man lieb gewinnen kann, 
letet. Weiterhin it Zenon Herbert 
Schindler, mit einem Selbftbildnis, einem 
Schiläuſer und Kleinplaſtiken vertreten. 

Hiermit iſt nur ein Teil der Künſtler, die 
dieſe reihe Schau mit ihren Werken abruns 
den halfen, genannt. Jeder, der die Ausſtel⸗ 
lung kennen lernt, wird über die fülle des 
Gebotenen erſtaunt fein. Dieſe Kunſtſchau it 
ein lebendiger Beweis dafür, welche umfange 
reichen Begabungen und ſtarken fünftleriihen 
Kräfte in den deutſchen Dftgebieten ſtecken. 


Danten wir dem Führer; Si daß er die 


Kami e beſchigte die 71 


befreite und folgen wir ſeiner Parole: Die 
Künſt dem Volke 1 J IL. Keen 
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Webergefellen pflügten den Deutſchlandplatz 


Fröhliche und intereſlante Gefchichten aus der deutſchen Vergangenheit unferer Stadt / Von otto Heike 


Die deutſche Geschichte von Litzmannstadt zu einer fröhlichen Runde, Über deten Ausgan i 
ig aber wurde fein fäuberlih eingepackt und mit Magiſtrat, von dei E 
408 Safe Ken e. 1 en 5 15 aufbewahrtes 15 e di e 55 b ger: 6 nt Porto, 0 75 5 a H 
„ * x leninnung überfandt, die das Geld für bie zer⸗ durch Jeine Eingabe verurfacht hat, einzuziehen 
an N 1 985 e 7000 „Geſchehen zu Lodz, den m Febr. 1925, brochnen Töpfe an bie Stadikaſſe obfüfken 9 0 05 . 9 una 115 Eifel 
deutlichen Tuchmager aud Weber Rund 0 ien Vor dem hieſigen Bürgermeifter erſchlenen mußle. tung baldgefälligſt zugehen zu laſſen. 
Nachkommen. Troß diefer Schwere des Daf Ins bie Baummotlenmeber zu Mitborf, Berndt, Dies» Ein fofer Bruder, zugleſch aber auch ein ar. Oſterburg, den löten A 85 
allen dich aber die Einwanderer den fi eins ner und Klinger d, erklärten einftinmig, wie mer Schlucer muß der aus Ofterburg eingemane Rerburg, den 5 15 1 3% 
u wer den ſtohen fie vor mehreren Monathen betrunkener wei derte Gottfried Beneke ande fein, von dem 5 Achtet Pohl. 
rſe 2 a 5 


Inn 6 N — 1 
Aan 77 br ee dee n der Mitiwe Lubinſta ohnwelt dem Alten Do: das nachſtehende Schriftftüd berichtet: 


abt in der Nacht zwischen 1 i | 5 
zadſch verpflanzt — ihnen Hier oft über die wohnbaft, In der Hat zwichen, 0 „Der aus hiefiner Stadt gebürtige Schuh: Einen Wohllöbli Magiſtrat 
Nöte und Ind! des Ale, bingo late 1 10 Fach A de Sein Si 160 wei 1 I g zu Mlle bel en 15 
Nachſt. — „ 5 mehr denn ahren einen ſehr ambulanten 1 
En Sen He: , F aak a an ee ehr ohr 851 Aden ww. zus fe d 80 der apa 10 allen Gel 
Y ar ö f 8 ur Zeit in dortiger Stabt bel dem Webers Bun 
SEA nn ia ne e e e e e a ag 
Die folgenden Luftigen Steiflic er entſtemmen einer oder ber andere a hat ſich unterm 14. u. Ute, an den dieſtgen [und DIE een 
. den im 15 are eee Urkun« der That perleilet, 8 enteiben un Helen 255 ae um A 
en aus der Zelt des deut „ tell „ : eines, N 
en wir mündlichen Arealen, Ste 155 0 ht r nase { ſes und Landwehrpalfes un“, weil er KM Der „abgehackte“ Nuhbaun- Müller 
al einen guten Einblick in das Leben une am allerwenigften tet, dem Auſſiſchen Willtär einnerfeibt zu wei. Die Baumwollweberkolonie im alten deut, 
erer Vorfahren. derung Antheil z fi den, auch darum gebeten, ihn, wie er fih aus (gem Lodſch 80 ih 1915 der Peirltauer, ſetzt 
fi 17650 18 A drückt, aus dem Spiel zu helfen. olfeHitier-Strafe, beginnend von der Schla⸗ 
Eine ſeuchtſröhliche Runde Enlſchädigung fre Dies Geſuch iſt an uns zur Beſcheidung des geteritrahe bis zum Geleſenlag hin. Zur Ver⸗ 
Es war im zweiten Jahr nach Beginn der Lubinſta nach Beneke und Einziehung der 10 Gulden 9 Gr, e der Straße pflanzien bie Weber vor 
deulſchen Einwanderung in Lodſch, Ihen in übereinkommen Porto abgegeben worden. hren Häuschen Bäume, in deren Schatten fie 
biefer Zeit hatten unfere deutlichen Weber den Vorgelefen t und unterſchrieben Wir exſuchen einen Wohllöplichen une in freien Stunden plaudernd ſaßen oder Lieder 
polnſſchen Schnaps (dle Trunkſucht war im al» iR Allenger a behhatb, dem Bitifteller geſälligſt zu eröffnen: ihrer alten Heimat Jangen, Ein Weber namens 
ten Lodſch vor Einwanderung der Dehlſchen anz Slam 1. Daß die oben verlangten aft weber Müller hatte vor feinem Haufe einen Nußbaum 
ja bereue fennengefernt. Eines Tages zar Saenger als Zeuge 599 fannt el Ale geht Nahe cen damete in a his Bere Aue 
Bu " 00 ſonſt wo vorgefunden ſind un! im daher tere „ I je» 
e BU) DUAL SONST CAS ee Süße Sage nicht überlandt wilden können; N der von ihnen neben ſeinem bürgerlichen Namen 
o Mg Si Man BEBENUN 
5 . 
Bürgermeiſter Tangermann und Rasa le Inn IR! ene ei derben nem Haus Htende Nußbaum als Kennzeichen 


den, da das, was für 155 hat gethan werden 
0 


0 0 enommen, Man nannte ihn allgemein den 
Der am Ende des oßlgen Schrelbens unters folgenden Wuruf kund tat: „Heba, Ihr da un, können nämlich einzuherichten, daß er ein 0 baum Müller, D iel ab Mi 
f 0 \ 1 reußiſcher Unterthan und aus hieſigem Ort Nußbaum Müller. Das gefiel aber dem Mann 
fach ae a et naß daes e. ge dene ed Jen müht She ee, been Ses ande 108 deze, ne CE audi, bafı nen e 
Deulſchen im Amt. Im Jahre 1820 mußte er dir dieſe Überxaſchung durchaus nicht vor⸗ en, IR; ti ter Vat ls Sei diefem Beinamen befreien könnte, 
wegen Betrügereien und Unterſchlagungen ab» bereitet, liehen unjere Webergeſellen den Pflug 9. ba 15 Nag eee een ale Teine ei T. te de Nu bi MÜn 
jelet werden. Sein Nadfolger wurde der ſtehen und liefen Hals über Mont davon, ter wohnhaften Geſchwiſter feine Rilckkehr hie ⸗ nee Tages „able der uhdeum⸗ mauer 
lug Karl Tangermann, ber die Stadt⸗ Der Spaß der Lodſcher war um fo größer, er wünſchen, [ondern es gein ſeben wenn er Ausbeute Falsch ue er dene de Thänen 
ar bis zu feinem Tobe im Jahre 1844 fel. als fle am a, Morgen auf dem aufgewühl. da bleibt, wo er letzt It, obers anderswo, fo Nußbaum ab. 1 15 er Ni nun feinen Beis 
file Zangermann war ein Mann, der bei aller ten Markiplah auch noch den Pflug vorfanden. In von Ihnen als müglich fein Bropt zu pen. Bat . Iosgewor beta fe 56 0 kurs 15 g. 
Verwaltungsarbeit in der 9155 aufſtrebenden Un einem Sonntag, es RL um das Jahr dienen ſucht, wozu er hinlängliche Fähigteſten . h 15 Äh ei 0 ah 11 A aum. 
e 580 ei Aal Abb kaum ann ein, cgelbah 15 Jen 55 bah ferner feine unfranklerten Brleſe von Dielen dude ben Nahen’ Nu Ibm abgabe 
1. ugen zwei münd. Pebergeſellen auf einer Kegelbahn am Neuen 5 
lich überlieferte Anekdoten, die nachltehend Ning (heute Deulſchland Nah eifelg beim Ke. feht ab mente ve JUCHESMTNDE e a ag dee 


{ 2 1700 f ſenig den Behörden als feinen An⸗ 
wiedergegeben ſelen: eln. Unter ihnen befand. fie, ein Jederzeit zu den da, . 5 fear an ge. hackten Nuhbaum Miller, 


Die Lodfher Webergelellen machten am alen Streichen aufgelegter Witold Als er die a Gr blieb der abgehackte Nußbaum⸗Mülller 


Kegel troßz eifrigen Bemühens nicht kreſſen legen It, 
hig en tee denz n der g an Far 7115 e 211 10 mi ein ahberes Jualeig bitten wir einen Wohllöblichen bis zu ſeinem Tode. 


“ 
sgenbeinem loſen, Streſch, der Dis’ zum näch⸗ Bin zn n das ich beſſer treffen werde. 
me auf ſeine Zunftgenoſſen zu achten, 
Ken, n , montag" ee der ga er il, [in eh be, eg Die zügellolen Schüler der Handwerkslonntagsſchule 
a am ue eines lden e e Baus, mo Wala de in A groben chup⸗ 0 10 1 Fee Nene d pe Nee e MR 
5 i en feine Werkſtatt hatte, Mit einem Schwung, n Handwerkslehrlingen, die im alten i ohr, bel dem Meilter Kar m 
eee As Kite es „alle Reune“ zu treffen, rollte un Sause N früher Vu in die Lehre Palle der 20 in der Lehre. Dleſe der Polizei 
ter Üehergefell die Kugel unter dem Gelächter gehen muhten, auch ble Kunst des Leſene und ſwecks beilpielhalter Beltrafung für Ihre un. 
einem neuen Streich einer Kameraden in den mit Töpfen angefüll» AH, be 9334050 gw, fie darin fortäit dice und Zügeflofigkelt zu übergeben 
innenden Gefellen: Ste beſchloſſen, den damals en, 7 hinein. Von ber irdenen Hetrlich⸗ bilden, wurde N N ittet dringlichſt unferzeſchneter Lehrer und er⸗ 
noch nicht gepflafterten Neuen Ring (heute Leit des Töpfers Blieben nur Scherben übrig, erichtet, in welcher der Unterricht Sonntags wartet davon ſchnellſten Erfolg. 
Deutſchlandplaß) zu pflügen. Die ganze Stadt Die Weber 91105 hatten an biefem Streich aktiand, Die Lehrer diefer Handwerksſonn⸗ Sand, Schmitt 
Toll Inden, Gee ide Der Alg wurde eee eee iagojeute alen mit den Veßrburlchen, bie den Lehrer der 1. Mbtoltung der Handwerte⸗ 
unbemerkt auf den sin geſchleppl. Einige 10 als er das Werk feiner Hände Arbeit einzigen freien Tag in der Woche nicht gern auf Tonnta, elhle« 
Webergefellen Ipannten id vor den Pflug, der IN ben dallegen ſah. Da «9 mit Recht der Schulbank zubringen wollten, ihre Plage, 0 h 
Tchte 5 ihm — und ſchon war I "tiefe richt damals noch micht beſondere gut wovon nachftehende Anzeige eines dleſer Lehrer 
Jütche quer Über den Marktplaß gezogen. beftellt war, dan unfer Töpfer zum Bürger zeugt: 


eilter und beschwerte fich. 
Bel der gewiß anftrengenden Arbelt und im * nee pfe IR Euch zerschlagen?“ »An den A ee eee 
gast hl der Freude über ben pelkonenen war die Frage den Bürgermelfters. Lodſch den 30. heit 1688. 
Streich konnten unfere Weber bie nötige Ruhe Als der Töpfer, feine genaue Antwort ger das it om n lt 
wohl doch nicht bewahren. Jedenfalls wurde ben konnte, gebot ber Bıltgermeilter Tanger⸗ Am geſtrigen Tage, das ben, . pet 
258 4 Page De Im ala Ba mann geg D Band er db, S e und bee Nee ee ut ng 
noch am Deutſchlandplat ſtehenden Rathaus indet fie an eine Schnur un! 
A 118 tod wohnte, wach, Von den im . N jede Achtung vor dem Lehrer hh der Schule, mit 
tig, | 
N 


lügs ſchoß ein „Geiſtesblit“ durch das 


U Pier bemerkte einer von ihnen einen 


ir fie eine befondere Schule eln 


Schweihe ihres Angeſichts Ih mülhenden Spaß⸗ tat der Töpfer, wie ihm geboten der ihnen angeborenen Yügeltoliglelt und Aus 
abge ae bemerkt, tand Bürgermelſter Tan. wurde. Mit einer ln Reihe von ebenen beinen egannen ſie zu lätmen un 0 0 
germann am Nenfter und ſchaute ihrem Treiben Topfhenkeln erſchlen er zum Gaubium der Bir: herumureihen, wobei ſle d El abel 1 
eine Welle zu, Bis er ſelne Anweſenbeſt durch ger im Nathallg. Hier wurden die Henel ge. für den volnlſchen Sprachuntext 10 10 IT 
— ühlt, und der Bürgermeiſter Tangerinann floh. Teile ziſſen, welche vor 1 dh die 54 — 
Breslau dem ee eee ehe Henteln Aa leide e ene th Ni Berge 
een 1 Tat, 1.1. 
Vervieltälliger ® 6 araaı ee e e denen holz, welcher bel dem im ber Nr. 400 wohne 
Wwventzieastr. 33 e) 3 polnſſche Groſchen, 1% Pfg. haften Meſſter Henſch in der Lehre iſt, und 2. 


* 1 2 das Hoſtor zulaſſen; zwel Meter breit ſollte Jo Beſtands aufnahmen 
ein Wagen, der 40 dz Tragkraſf bat, immer 2 
Hör Zu, Bauer, das geht dich an! abu, Wade It eine Länge von vler Meter am Schäpung des Bodens 
tote: Bank 8 if Ohne. HAN h 
in praktiſcher Bauer bau ann zum eine erfolgreiches Landeserſchließung m. 
Auch unfer Bauer braucht ſetzt den luftgummibereiften Wagen Muifieren 1 daa a e „ale mögtig, 50 de HANSI Shut en hi 
1 „ Das heißt, wir können bet erhöhte Seitenwände, en, Kartoffeln, Koh. die neuen ebiete zu ſchaſſen, hal der 
has ar Aich An dende Keen ati 55 dope an Laſt aufladen len ufw.) Tefbft, außerdem baut er 110 für das führer 4 und Reſchstomm; Na: die bie deten 
Ichaft, 1 ein un telwillſges ranspoligewerbe. und befördern ober aber die gleiche 165 mit Vorbperende und das Hinterende bes Magens deülſchen Bolts tums, eine ‚eihe von rbetten 
Damit Ta er nämlich, daß du nel, ſchwor und einem Pferd bewegen, das Hard, To ftart iſt als ſe ein Ladeggtter für Heu, Garben und Stroh. durch bie Hauptahteilung Planung und Bau 
ſchlecht fährſt und beine Aralt beim Fahren, das am eifenberstiten Wagen. Was bies bei ebern gibt es an einem Hauptlähtih im felöſt eingetettet, die der Beftanbaaufnahme in 
Yufs und Abladen der Wrodutionsmittel und uns in der Landwirkſchaft bedeutet, weißt du Landmwirtihaftshetrieb verwendeſen. Wagen den neuen deuſſchen, Dfigehleten dienen, 3 
der erzeugten Güter ſtark verſchleiht. Es war felbſt am beiten, Aich! mehr. Federn aus Stahl oder Elſen Wie die Jeitſchrift „Neues Bauerntum“ im 
alfo vor etwa zehn Jahren durchaus am Platze, 1 find Ihr wer an Gewicht, teuer und, was einzelnen darüber mitteilt, wurde Thon gl 
die Frage der Werdelferung unferer Transports Nun it aber in eurer Entwicklung, hier 05 hinderlich if, fie laſſen es nicht zu, daß nach Beendigung der Kampfhandlungen 
mittel auf Acer und rache einmal ganz etwas Neben aeblichen auf dem alten Flag. Es ich meinen Wagen lehr niehrin Baus, und das Olten damit Bononnen, das erforderliche Kı 
gründlich zu prüfen und zu bearbelten at nicht Schritt gehallen mit dem Rad am it ja der Haupfehfer bei den meilten Wagen, tenmateriat für die Erfallung der naler 
0 agen. Das it nämlich der Oberbau des die man hierzulande ſieht. Sie find gefedert, Erkragsſaktoxen herzuſtelten. Cs wurde eine 
Man fragt ih, wenn man hlerher kommt agens, Im Reich hal man nämlich zugleich daher viel zu boch in der Ladefläche und gehen Bodenkarte für vie ehemaligen Provinzen Po. 
pom Reich, wie es enen fein mag, daß der gelagt: Mit dem Gummiradb und vet Kugel. deswegen bel zu ſchwer auf dem Ucenland. fen. und Meltpreuhen. anneferilat, e 
ae Wagen bier im Uihmann. ober eee (aan ſolche ſollten alle Es if eine merkwürdig erſcheinende Taſſache, Kleinraumplanüng wurde es aher noimenbif, 
ftäbler Geblet fon 10 welt ſortgeſchritten und luſfgummiberslſten Wagen haben!) muß ich au daß ein Tuftnummibereifter Wagen, ber außer. auch die Ernebniffs der Sihlihunn des TandınlEt 
verbreitet Ift, Nun, die Grunde EN ind bier geil eine größere und, was noch wichtiger t, dem nach geſedert ift, auf dem lien Land viel ſchaftlichen Kuflurbodens mach dem Moden’ 
gänzlich andere gewelen als im Reich. Dort beguemere Ladefläche ſchaffen an meinem ſchwerer im Jug if als ein unnefeberter, guſt⸗ ſchühungsgeſet einzutragen. Berelis im Frilh⸗ 
wollte man eine ieh e ornio auf dem 1 Die alte Kaftenwanenforn italo gummi plus Redexung gibt doppelte Federung, Jahr begann ein Großeinſaß von Erhähungsaust 
Tofen Ackerland erzlelen, hier dagegen waren ge. überholt und es sollte fein neuer landwiriſchaftl. und biefe hebt die Zu dead wieder Ihülfen, Das Reimsomt fir MBetierbienit le, 
die schlechten, topflleingepilalterten und löherle licher Wagen mehr gebaut oder gekauft weiden auf, die man durch die Gummibereilung erhält. forte hie klimatologiſchen Unterlagen, Bis A 
en Straßen, die das Pferd und die 1890 quäl: mit einer Jean: Es kaun nach allem, was Inn ein unnefeberter Wagen mit nicht allzu erbt ANAL werben nrohe Teile Den Oka 
en. Euch intereliert zun fiher ber Weg der wir au arbeltstehniihen Vorteilen eule ken. ſtark aufgepumpten Reifen mittel bis ſtart ber Dodennelhäht fein, Io daß dann lenbwirifhe 
Entwicklung im Relch, da er 10310 Endes für nen, nur allein noch bie n bier laden ift, geht er auch auf fester Straße noch liche und ble ca Einelpfanunget 
duch welt wichtiger ift. Die Eilenräber ber nennt man das Piallen, ober Nollwagen) in durchaus leſcht und genug geſeder, Freilich erfolgen können, Neben diefen Maßnahmen 
alten ae anz beſonders die ſchmalen, Betracht kommen. Du brauchſt nicht ſo boch zum bu beim Kauf nebraudter Meifen von würden beſondere Beltandserbehungen her das 
[hneiben tief und farf in den Mderboben ein, aufladen, denn du kaunſt die Ladefläche, o Aulos ſehr auf folgende Dinde achlen, die ich geſamte Gefüge der Kreſſe von alt Nieten. der 
er gleich Hinter dem Nad zumeiſt mieber zu. niebrig bauen, als es mat nur geht, Ain hier aufzählen. möchte: neuen Reichsgaue durchgeführt. die ſich auf alle 
rüdfält und dem nachkommenden Rad von ie ur bei jeder Arbeit ift eine Plattform, „ ür Uderwanen keine Hohbrudreifen ebiete des volklichen, ehen und Lul⸗ 
neuem ſchwere Arbeit gibt und ſtarken Wider, e nur 80 cm über dem Boden, 015 Man (nicht Aber 3. afl). 0 Aurelfen Lebens erſtrepten ( Motthatommife 
fand entgegenfeht. Auf mittleren Böden hat baut dazu Geitenbretier, die nicht höher wer, 2. Deden dürfen Innen Feine Durchſchlage fariat fehle dafür swei KomıniNonen ein, 
man Tease mittels . rüfungen den als 8040 em, abklappgar nach allen Geir oder Lainwandriſſe haben. befonberg wertnoifse praftifdies Grachıtls Ift DIE 
Mefiungen), daß der ſchmach aufgepumpte ‚tem, nur nicht nach vorne. Dann baut man dle ur neus (fabrifneue) Schläuche Peru Fan der 0 J ſtenden Flächen und 


5 r J. N 
uftzelfen his au 50% leichter geht als das Plattform ſe breit wie es bie Scheunentors und Theinpflihtig!). amit verbundener Kufforjiungsplan, 
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Sonntag, 22. Dezember 1940 


Aus unserem Neichsgau Wartheland 


Alljährlich Gefamtfchau des Wiarthelandes 


in der Gauhauptftadt wird der Zulammenfaflung aller Kräfte dienen 


Die Ausftellung „Goldene Ahre” 


P. M. Wie bereits kurz berichtet, hat die 
Gauhauptitabt für die Zelt vom 22, bis zum 
20, Juni 1941 eine Ausſtellung vorgeſehen, die 
alljährlich veranſtaltet werden foll, und die den 
Namen „Goldene hre“ tragen wird. Über diefe 
Gefamtihau des e machte Ober⸗ 
bürgermeifter Dr. She fler in der geſtern ge⸗ 
meldeten Preſſebe bent 8 u. a. folgende Aus, 
führungen; Die Pofener tabtverwaltung folgt 
mit dem geplanten großen Werk ihrem Bros 
Kamm, enffprehend dem Willen und der For⸗ 
erung des Gauleiters und Reichsſtatthalters 
ie: Arbeit, die in den neu gewonnenen deut⸗ 
chen Dftgebieten angegriffen und durchgeführt 
wird, unter einen Grundſatz zu ſtellen un 


einem 
die zuzuführen, nämlich der Schaffung von Les 
ensraum für das wachfende beutihe Volk. 


Der Warthegau iſt ein Schmelztiegel im 
wahren Sinne des Wortes. Über 200 000 ums 
SE Deulſche aus dem Baltikum, aus Wol⸗ 

nien und Galizien ſowle 1 aus 
dem Altreich — der weitere Juſtrom wird erst 
nach Kriegsende voll einſeßen — müßten in 
biefem Schmelztiegel zu einer nationalſoziali⸗ 
Huben Einheit zuſammengeſchweißt werden. 
abel find die verſchledenen Gebiete des 
Warthegaues zu einem elnheitlichen Wirte 
ee zu vereinigen. Es gilt nicht nur, 

e Schäden ber polniſchen Wiriſchaft auszu⸗ 
merzen, ſondern auch den Vorſprung, den das 
Altreich in dieſen Jahren nationalſozlaliſtiſchen 
Aufbaues erreicht hat, einzuholen. 


Die Erfüllung aller mit dleſen tiefigen Auf⸗ 
gaben zuſammenhängenden 1 erfordert 
ein in diefem Fall (sher nicht gelanntes Ars 
beitstempo und die G aller Kräfte, 
und aus biefem Grundgebanken heraus hat Gau⸗ 
leiter Greifer den Plan ſeſaßt, in Poſen 
eine ſich äh r lich. miederholende Aus- 
de u veranſtalten, die entſprechend der 
andinitfnatttinen Struktur des Gaues und 
955 dem Auftrag des Führers Kornkammer 
und Kinderland des Reiches zu werden, eine 
Agrarſchau werden 70 l und den Na ⸗ 
men „Goldene Ahre* erhält. Beſonders 
beh. da die Ausſtellung zum erſtenmal ftatifine 
zen ſoll, hat fie polftiſche Aufgaben und Ziele, 
Sie It neben ber SHE in Wort und 
Schriſt durch die Partei ein rzlehungsmittel, 
um die notwendige volfspolttifhe und wirt⸗ 
ſchaftliche Einhell des Gaues zu exreſchen, fie 
gi das geſamte Anfhauungsmaterial über 
as, was bie bisherige Arbeit im Gau hervor⸗ 
gebracht hat und auch über das, was in Zukunft 
erreicht werden I Sie macht die rü geglie⸗ 
derten Bolfsgenolfen bekannt mit dem nationals 
logialiftilhen Ideengut und 55175 Wirken im 
täglichen Leben in der Gemein haft der Faml⸗ 
lie, bes Dorfes, des Gaues und des geſamten 
Volkes, Sie ſtellt ihnen vor Augen, was Na ⸗ 
tionalfozialismus iſt und fordert dadurch von 
jedem den Willen und die Anstrengung, Natlo⸗ 
nalſozialiſt zu werden. 


Jweitgrößtes Ausſtellungsgelände Europas 


Die wirtfhaftlihen und techniſchen Voraus, 
febun; en zum Aufbau einer been aa mit 
rarkig großen Zielen find in Poſen ganz her⸗ 


vorragend vorhanden. Die Stadl hat ſchon mit 
der ſſtematiſchen el ſtellung der zum 
Zeil verwahrloften Meſfehallen und mit dem 
Aufbau des Geländes begonnen, Das Ausſtel⸗ 
lungs- und Meſſegelände umfa’ rund 50 000 
Quadratmeter Ausſtellungsfläche in 13 über⸗ 
dachten Hallen, dazu kommen 60 000 Suadrat⸗ 
meter freies Gelände, das im Zuge des weiteten 
Aufbaues um weitere 80 000 Quadratmeter 
vermehrt lie Damit beſitzt Poſen nach 
Leipzig das größte Ausſtellungsgelände Eu⸗ 
ropas. 

Jür die erſte Ausstellung „Die goldene 
Ahre“ 1941 1 entſprechend der oben angedeu⸗ 
telen Aufgabe ein fehr umfangreiches Ge⸗ 
lände für den politifhen und kulturel⸗ 
len Teil freigeſtellt. Für die In duſtrie ſte⸗ 
hen etwa 16900 Quadratmeter Hallenfläche und 
rund 30000 Quadratmeter Freifläche zu Aus⸗ 
ſtellungszwecken zur Verfügung. 


Wir rechnen, ſo ſchloß Dr. Scheffler, mit ei⸗ 
ner großen Beſuchetzaht nicht nur aus dem 
Warihegau, ſondern auch aus dem Altreich. 
Entſprechend 15 open Bedeutung für, den 
Aufbau im Olten iſt dle Schau in erſter Linie 
als eine deichs wichtige Aufgabe anzu⸗ 
ſprechen. 

Hlexauf äußerte 


ih Gaupropagandaleiter 
Maul vn ng Falle 


daß in dieſem Falle auch eine 
nationale Pflicht vorhanden iſt, nämlich die 

licht der Firmen, ih an der „Goldenen 

re“ zu beteiligen. Die „Goldene Ahre“ ift im 
uge der cen DOftpolitit ein Mittel, die 
ieltöſſentlichkeſt auf den Anſpruch hinzuwel⸗ 
ſen, den wir auf den Oſten haben. Daß wir da⸗ 
bei die Belange des Gaues herausſtellen wer⸗ 
den, iſt ſelbſtverſtändlich, Es ift im Zuge der 
Landwlriſchaft ein Zufammenarbeiten von allen 
Zweigen der Wiriſchaft erforderlich. Es kommt 
darauf an, daß wir dleſer Ausstellung wieder 


einmal den Urfinn einer Schau geben. Das ift 
der Leitgedanke, und darüber hinaus ſoll die 
Schau ſich in einem Rahmen entwickeln, der 
dem Kernſtüg des deutihen Oftens entiprict. 
Wir wollen dieſe Schau vorbildlich erarbeiten. 
Sie ſoll zu einer Völkerwanderung des bäuer⸗ 
lichen Menſchen aus dem ganzen Reich werden. 
Wir können das im erſten, zweiten oder dri..en 
Jahr noch nicht erxeſchen. Unfer Ziel aber ift, 
daß, wenn einmal in ſpäteren Jahren unjer 
Bauer einen Ehrentag hat, alles was die Spitze 
des Reiches dem Bauern zu jagen hat, von Mo» 
fen aus geſchleht. 

Als dritter Redner erklärte Abtellungslei⸗ 
ter Obermayr von der Landesbauernſchaft 
Warkheland, daß, wie ſchon das Symbol der 
Ausſtellung „Goldene Ahre“ ausdrüdt, dieſe el⸗ 
nen ausgeſprachenen landwirtſchaftlichen und 
bäuerlichen Charakter haben wird, nämlich als 
fühle und repräfentatinfte A tarausftellung 
es F zu gelten. Das ſchlieht natürs 
9405 nicht aus, daß Inbuftrie, Handwerk 
un ne in b Weile an die⸗ 
fer Ausſtellung mitbeteiligt find. In der 
Halle 7, die den Namen „Halle des 
Warthelandes“ erhält, wird eine Dar⸗ 
ſtellung der landſchaftlichen, geologiſchen, 
klimazſſchen und landwielſchaftlichen Ver“ 
hältniſſe gegeben. Es ſchließen ſich die Pla⸗ 
nungen an die dem Gau das neue Geſicht geben 
ollen. So die Verkehrserſchlleßung, die Wleder⸗ 
aufforftung, die Neugeſtaltung der Städte und 
die Umwandlung des Landihaltsbildes. Nach 
der Behandlung der Struktur des Landes, 
der Pläne zur Wlederherſtellung geſunder 
Naumderhältniſſe tommt die Darltellung der 
Sie wid den Nag des Warthelandes, 
Sie wird den Kachweis erbringen, daß von Ans 
fang an der beutfche Menſch für die wirtſchaft⸗ 
liche und kulturelle Entwicklung in dieſem Gau 
der beſtimmende Fatlor geweſen ift, Im Mittel: 


Deutſcher Volksaufbruch im Oſten 


Lichtbildausftellungim Kreishausder NSDAP. in Kaliſeh vom 23.29. Dezember 


In einer vom „Deutſchen Voltsbildungs⸗ 
werk“ in Verbindung mit der Dienſiſtelle des 
Beauftragten des Reichskommſſſars“ für die 

ieſtigung des deutſchen Voltstums im irthe⸗ 
and und dem Gaugrenzlandamt Aufammenge» 
ſtellten Lichtbildſchau von den künſtleriſchem 

ert zeigen zum erftenmai 8 158 Lichthlld⸗ 
ner im befreiten Wartheland ihre Arbeiten 
auf einer Ausftellung in Kaliſch, und zwar 
Im Kreishaus der NSDAP. am WdolfHitler: 
Plaß. Die 9 7 die bisher in Polen 
und Liſſa gezeigt wurde und in Kaliſch zuſam⸗ 
men mit der Umſtedlungsſchau „Deutſche Aus, 
ſaat“ (ein Überblid über die im“ Zuge der Um⸗ 
ebfung der deuſſchen Volkegruppen durchge 
führten Aktlonen in gra, scher Darftellung) 
u ſehen ift, geht von Kalisch ac) Lißmann⸗ 
tabt, Die beiden mee ollen dann 
gemeinfam ale Wanderſchau durch die Gaue 
des Reiches gehen. Daran ift allein ſchon die 
Bedeutung, die dieſer Schau beigemeſſen wird. 
zu erkennen. 


Die Bildſchau „Deutfher Voltgauf⸗ 
bruch im Dften“ führt in fünf Ahtellungen 
durch das Baltenland, die Heimat der Gali⸗ 
ler, das Cholmer Land, Wolhynien und das 
Watcheland. Bilder von einzigartiger Schön. 
heit zeigen die Landſchalt, das Geſicht dieſer 
deutſchen Menſchen in ihrer früheren Heimat, 


in 155 Arbeit, die dleſer Heimat auch in 


ſremdem Land ein deutſches Gepräge gege⸗ 
ben hat. 
Die neue Helmat hat ſie aufgenommen und 


gest fie in Stadt und Land wieder an der 
Urbelt. Deutſche Kultur und deulſches Schaf. 
fen atmen Kunfte und Baudenkmäler in den 
Stüdten; der deutsche e neben dem 
polniſchen iſt Zeuge deutſcher Rultivierungse 
arbeit, Die beutihe Jugend verförpert die uns 
verfiegbare Kraft des Blutes. 

In der Ausstellung „Deutſche Aussaat“ zel ⸗ 
gen Bildfriefe Aufbruch und Ankunft der balr 
TODE ONE Volksgruppe, den 155 en Treck“ 
der Wolhynlendeulſchen, die ſuſtedlung der 
Hallzlendeutſchen. Daneben geben Karten 
Auſſchluß über den Einſaß der Umgefievelten 
in den Formationen der Partei, den Einjai 
der Frauen im Dienſte der Umſiedlung un 
des Frauenhllfswerks. 

Diefe Schau wird nicht nur die Amgeſiebel⸗ 
ten, ſondern alle deutſchen Volksgenoſſen aufs 
Höchſte intereſſieren, es ſollte daher kein 
Deutſcher verfäumen, dle Ausſtellung zu beſu⸗ 
chen. Die 5 110 findet am Montag, dem 
20. Dezember 1940, an 10 Uhr, ftatt; 

ie Schau iſt dann bis einihlichlic 20. d. U, 
lich von 10 bis 13 Uhr und von 16 bis 
19 Uhr geöffnet. A. G. 


E 


Seite 18 


unkt der nächſten 95 ſteht das große 
Wert des Führers, die He mholung der 
vielen Deuſſchen aus den Ostgebieten, die nicht 
um Zeillern Reich gehörten, und deren An⸗ 
3 im Warthegau. Zur Halle des Warthe 
landes gehören weiter zahlreiche Stände aller 
Lande und Stadttreiſe des Gaues, die 
ein geſchloſſenes Bild von ber wirtschaftlichen 
und kulturellen Leiſtungsfähigteit dieſes Ges 
bietes geben werden. Dazu kommt der Einſaß 
der Partei, ihrer Gliederungen und der maß⸗ 
ebenden Drganijationen für den Aufbau des 
zaues. Halle 8 zeigt den Aufbau und die Aufs 
gaben auf dem landwiriſchaftlichen Gebiet nach 
den drei wichtigſten Fragen. 1. Neuſchaffung 
deutſchen Bauerntums: 2. Erzeugungsfteiges 
rung; g. Berufs- und Lebensgeſtaltung des 
bäuerlichen Menſchen. Eine andere Ableflung 
wirb den Berufsweg des bäuerlichen Menſchen 
behandeln. Daran ſchlieſſen ſich die kurturel⸗ 
len Fragen, wie z. B. die Wohnungsgeftals 
tung. Halle 9 wird eine Ausſtellung über die 
Marktordnung und deren a im 
Gau Wartheland enthalten. Für bine lands 
wirtfhaftlihe Ausitellung iſt die Tlerſchau 
ein welentliher Faktor; ſie ſoll ein umfaſſendes 
Bild davon verſchaſſen, mit weſchem Material 
der Aufbau der Tierzucht im Wartheland ber 
innt. Ein Glanzpunkt der Austellung iſt der 
de hof, der in natürlſcher Größe zuſammen 
mit dem Wohn, und Wirſſchaftegebäude für 
eine Landarbeiterſamilie für einen Betrieb 
von etwa 150 Morgen errichtet wird. Daran 
ſchließt ſich eine Freſlandlehrſchau an, die die 
verſchledenſten Gebiete der Er; aide ig 
darſtellen wird, ſo den guwſſchen en tbau, Silor 
bau und vorbilblihe Düngerftätten in natlre 
lichen Verhältulſſen. 


Die Induftrie auf der Ausſtellung 


Abſchlleßend sprach Direktor Nickel über 
die Ausdehnung des Ausſtellungsgeländes, wo ⸗ 
bei ex die günftigen Verhältniſſe des Freigelän⸗ 
des hervorhob, das einen alten wertvollen 
Baumbeltand von bemerkenswerter Schönheit 
aufweilt. Halle 6 wird als Eröffnungshalle dies 
nen, während der Ausftellungsjeit aber gleich. 
eitig als Kong und Verſammlungs raum. 
Viele Halle hät in ihrem größeren vorderen 
Teil bis 1500 Stüpfäge, in ihrem Nebenxaum 
gegen 250 Plätze. In den Hallen 4 und 5 ſoll 
die Ausſtellung der wartheländiſchen, beſonders 
der Ligmannftäbter Imduftrie, unter⸗ 
gebracht werden, in dem 10 000 uabratmeter 
umfaſſenden Rechteck zwlſchen den geſchilderlen 
Hallen wird die Landmaſchineninduſtrie ihre 
Erzeugniſſe zeigen. 

Bel einem normalen Verlauf aller Vorberel⸗ 
tungen und bei einem normalen Ablauf der 
Ausſtellung ſelbſt kann mit einem Beſuch bis 
u % Million Perſonen gerechnet werden. 

le Ausſtellung drängt ſich auf einen Zeitraum 
von acht Tagen zuſammen. Das bedingt eine 
ehr lorgſame Vorbereitung der Quartierfrage, 
Im Ausſtellungs⸗ und e ift eine Quare 
tierftelle erxichlet. Um ein Ventil zu 1 ber 
reltet das Ausftellungs« und Meſſeamt den Bau 
eines Meſſedorſes vor, etwa nach dem Mufter 
des Olympiſchen Dorfes in Berlin, mit 1 
Zimmern und 2000 Betten. 


Selikan-Schreibband 


mit griffreinemEnde 


Kalifch in den letzten Jahrhunderten 


Deutfcher Einfluß in Stadt und Umgebung / Von Albert Geyer, Kalicch 


IV. 


Aber die Zuſammenkunſt des preußliſchen 
Königs Zrledkich Wilhelm In. mit dem Zaren 
Alexander I, von Rußland im Jahre 1819 wurde 
an anderer Stelle berichtet. 

Im Jahr 1817 legte Ben amin Repphahn 
in den Gebäuden der Berharbinerinnen eine 
große Tuchſabrit an. 

er im Jahre 1798 als königlich privilegier⸗ 
der Buchdrucker nach Kaliſch zugezogene Karl 
Wilhelm Mech wald führte die erſte deulſche 
Buchdrucerei und gab im Jahre 1822 den 
„Haushaltungskalender“ heraus. 

Im Jahre 188 wurde mit dem Bau der 
Steinernen Brilcke“, in der heutigen Hinden⸗ 
Balle begonnen. Architekten, Ingenieure, 
Baumeilter, auuniernehmer und Handwerker 
waren durchweg 5 blen Diefe, früher Nitolal⸗ 
brilce genannt (zu Ehren des Zaren Nikolal I. 
von Rußland), war die erſte Brücke aus Stein 
in ganz Polen und Rußland. 

jur Zelt der Ad Negierung wurde die 
„Eilsene Brücke“ über die Prosna im Zuge der 
jeutigen Poſt⸗ und Gnejener Straße in Breslau 
erbaut, Es war ebenfalls die erſte eiferne Brücke 
im ganzen ruffiſchen Reich. 

irgermeliter von Kaliſch war um diele Zeit 
e „ein Mann mit großen Fähig⸗ 
eiten,“ 

Auf kulturellem Gebiet waren die Deutjhen 
ebenfalls bahnbrechend. 

m 7. September 1818 wurde der erſte Mus 
[verein in Kaliſch gegründet, Gründungsmit⸗ 
glieder waren falt ausnahmslos Deutſche. 

Im Jahre 1824 9105 ie Lönigll veinliöe 
Regierung, die Abſicht, die tangistanerfirhe 
en Proteſtanten abzutreten. Dies ſchelterte ſe⸗ 
doch an dem Widerſtand der katholiſchen Bevöl⸗ 
lerüng, die ſich in einer Bitiſchrift an den rufſi⸗ 


en Zaren wandte. Alexander I. ſprach in ei» 
124 rlaß die folgenden Worte aus: „Ich lobe 
die Gleichgültigkeit der Proteſtanten, daß fie ſich 
ur Entgegennahme nicht beeifert haben. Wir 
beihtichen daher, daß die Klrche weiterhin bei 
derſelben Stiftung verbleibe.“ 8 

Infolge politiſcher Unruhen lerſter polnischer 
Auſsend verließen im Jahre 1881 viele 
deulſche Gewerbetreibende 72055 

Die Stadt zählte damals 10 60 Einwohner, 
darunter 9180 Juden. 

Mit der Einverleibung Kongrehpolens in 
den ruſhiſchen Staat im Jahre 1831 und der 

lederherſtellung von Ruhe und Ordnung nach 
dem Aufftand beginnt die dritte Welle der deut⸗ 
ſchen Einwanderung. 

Von den vier 5 in Kaliſch find drei 
in, deutſchem Beſiß. Eine davon hat im Jahre 
1800 von der preußischen Regierung die Apothe⸗ 
kenberechtigung verliehen bekommen. 

Im Jahre 1884 gründen die Deutſchen Ro⸗ 
bert 1 15 „Johann Medomanſki und Karl 
riet te Kaliſcher Feuerwehr. Führung 
und Stab find bis zur ſyſtemaliſchen Bekämp⸗ 
fung des Deuſſchtums etwa um das Jahr 1885 
ausnahmslos deutih. Ein Radfahrerver⸗ 
ein wird ebenfalls von Deuſſchen gegründet. 

Nach Aufzeichnungen des Chronilten führten 
die deutschen Handwerker in Kaliſch ihr eigenes 
Leben, hatten eigene Bierſtuben, Röpſch, Puſch 
und Fe chte, und einen eigenen Verſammlungs⸗ 
raum. Sie Pie keine Verbindung mit den 

ofen. Den Statiſtiten find intereſſante Einzel⸗ 
eiten zu entnehmen: im Jahre 1870 lebten in 
aliih 6157 Katholiken auge und Polen), 
1916 Evangeliſche und 4687 Juden. 

Der Chroniſt ſchreibt dazu; Heute iſt in Ka. 
liſch ein Biertel der Einwohner evangeliſch 
(b. 5. deulſch), die nichtkatholiſche Bevöllerung 


trug die Schülerzahl in der katholſſchen Schule 
241, in der 1 e Schule 210, in der rufe 
ſiichen Eule 20. Diefe Auffteflung zeigt ein, 
mal, verglichen mit der Bevölkerungszahl von 
1870, deutlich, daß die deutihen Familien der 
Kopfzahl nach ziemlich ſtark geweſen ſein mülſ⸗ 
fen und auf Seiten der Kalholiten, in der 
1 natürlich der Polen, eine große 
zahl Analphabeten zu finden waren. Im Jobe 
1877 wurden im Gouvernement Kaliſch (mit 
den Kreiſen Mielun, Sieradz, Kolo, Turet, 
Einen a Konin und Kalisch 700.000 
Einwohner gezählt, davon waren etwa 100 000 
Deutſche. Es beſtanden 284 Voltsſchulen, 119 
evangeliſche beit Privatſchulen. Das Pros 
1 Kalſſch hatte um diefe Zeit folgende 
Lehrte fie mit ieren Namen: Paſtor 
Haberkant, Giller, Weidlich, 
Schretter und Rethner, An der höheren 
Realſchule lehrten: 155 Haberkant, Giller, 
Weldlich, Wagner, Melſer (einer der bes 
kannteſten Muſiker der damaligen Zeit), Von 
den in Kaliſch lebenden zehn Arzlen waren 
vier Deuſſche. 

Das Zeitalter der Induftrie findet auch 

in Kaliſch durchweg Deutſche als Pioniere. Nach 
Benjamin Repphahn übernimmt deſſen 
Sohn Emil Rep) hahn die vom Vater 1817 ber 
gie Tuchfabrit und baut fie zu einer der 
ſedeutendſten Tuchſabriten in gem Rußland 
aus, Er führte die erſte Prosnaregu) erung auf 
eigene Koften durch, erbaute das Stauwehr beim 
Verwaltungsgebäude der ſtädtiſchen Betriebs⸗ 
werke, und läßt eine Turbine einbauen. 

Emil Repphahn ift durch große Stiftungen 
in die Geſchichte von Kaliſch ein; gegangen. So 
wurde mit ſeiner e e Repphahn⸗ 
Schule gebaut. Kurz vor dem elttrieg hat er 
für den Bau eines Kranfenhaufes in Kaliſch 
14 Millionen Rubel zur Verfügung geitellt, 
mit der Beftimmung, daß der Bau im Verlauf 
von 10 Jahren jertiggeftellt ſein folle, andern: 
falls die Stiftung wieder an ihn zurüdfalle, Der 
Bau wurde aber erſt in den Jahren 1935/1936 


eg 


— - m ee — — 
befigt aber drei Viertel aller Häufer. 1670 bes „ ausgeführt und zum Teil dur. 


190 aut um 
Zloty abgewertele Stiftung Nepphahns finan- 
tert, Er hat großzügig auf Herausgabe des 
Eliſtungstapitale wegen Nichterfüllung feiner 
Bedingung verzichtet, obwohl er ſelbſt auf einem 
Gut in der Nähe Berlins in einfachen Verhält⸗ 
niſſen lebte. 

Der 279 17 blen Repphahn gründete bie 

uderfadrit in Zbierſt. 
Velen Gründungen deutſcher Son 
erfolgten durch Wilhelm Schnorr (Bänder 
fabrit), Weigt end) Sowagti 
Lederfabrit), Fritſche (Lederſabrit), Ful⸗ 
de (Lederſabrit), Karl 1 2 (Tuchſabrit), 
Arnold Fibſger (Klavſer⸗ und Harmonjum⸗ 
fabrit, dle erfte Fabrik dieſer Art in ganz Polen 
und Rußland), Ful de (Eiſengleßerel), Ft l⸗ 

er (Eiſengießerel), Michel (Schmievewerk⸗ 
Matten, Bau von Lanz Mafhinen), Miller 
150 Gaede, erſte Plüſchfabrik in ganz Nuhr 
land), Gebrüder Hempel (erfte deutſche Spit« 
ienfabrif), iedler, Spatenfelde, (Tuch, 
faellt hatte früher die Tuchlieſerung für die 
zufliſche Garde), Auguſt Repphahn und Karl 
Weigt arbeiteten 1871 an einem Plan zum Bau 
einer Eifenbahn von Lodz über 550 nach 
Kaliſch, mit Abzweigung bis Oſtrowo. Die Aus“ 
führung des Plans wurde aber damals von der 
zu en, Regierung aus ſtrategſſchen Gründen 
abgelehnt, 

n Weltkrieg wirkte die Tätigkeit der 
deuiſchen Behörden guf dle Geſtaltung von Kar 
liſch erneut maßgeblich ein. Der Bebauungs⸗ 
plan von Kalisch, nach dem dle Stadt auch in 
der Nachkriegszelt aufgebaut würde, ſtammt 
aus biejer Au: 

Die Kleinbahn Kaliſch Turek wurde gebaut, 
ebenfo die Chauffse von Kalisch bis Schönderf 
und Dobra im Kreis Turel. 

Der große Sumpf im Gelände des heutigen 
Landratsamts wurde trodengelegt und pla⸗ 


niert, der Stadtpark in feine jeutige Form 
gebracht. Durch die ee) der Prosng 
wurden Uberſchemmungen in früherem usmaß 


verhindert. 


1 


eu Aus unserem Neichsgau Wartheland e z ene m 
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Aus der Gaubauptstadt 


ee er Die große Wandlung eines B utes / ars 


pm. Auf einer vom Geſchäftsführer Reis 


teti fi ei ii . 7 
ease deen des Dattiene und Sehen. Ulexandrowo, Ende 1940. der Ertrag aus der Milchwirtschaft im Ver. mehr und mehr dafür, daß in ühnlichen Fäl⸗ 
ade d wurde u. a. nochmals daran er» 3000 Morgen mißt dleſes eluſt nes hältnis zur Größe dieſer Güter 18 1 zumal len Erſahteile und Monteure zur Hand Ind, 
next, dag die geltenden Beftimmungen für Gut in der Nähe bon Wadpiejewo, par elt auch Gelb und guter Wille fehlten, durch Als weltere Schwierigkeit erwelſt ſich hier 


ſleſchleſe und Cintopftage keine Mbmethung napp einem Jahr von einem deuaſchen de. Deraufslihlung bes Biehs den Milberirag zu in biefer. ſchon ziemlich Aſtlich gelegenen Lands 
von der Regel dulden. % heller ift es e wiriſchaftet wird. Wenn man, die MAR hun flelgern. Die fehlenden Futtermittel und die ji lie Vegelatlonspexlode, die kUrzer Ift als 
daß Deuiſche und Polen an einem Tiſch ſigen. dert Meter welten und Hreiten Höfe und Stal, erwendung des zu geringen Futters für die bel uns in Deutihland, Nur bie Zeit von 
In den Galtftätten ſollen getrennte Räume eins fungen fleht, ſo glaubt man es ſchon, ein Gut dann die oft wochenlang aus, un e Mal bis September Ift frnitirei, und dement⸗ 
‚fiihrt werden, ſoſern nicht die . noch ſolcher Größe vor ſich zu haben. Und doch ichen Gründen unpraduktid im Stall ſiehen ſprechend muß die Haup arbeit in dleſer kur 
ie ofen zugelallenen Lotale mit der geil ſbekraſcht fo manches, das man bei einem üpn müßten, verboten auch das Halten von Schwe. zen Friſt bejorgt werben, Saat, 18 500 al 
berhaupt aus dem Stadtkern verſchwlnden lien Out in anderer Kann 0 aid finden nen, ſo pad es hier zu der Groteste dan dag Ernie aller Ark, Reubeitellung. Was bas heil 
werben. Münfhenswert It es, daß die Be, mürbe: Der tiefe Shmub auf den welten FÜR man auf einem Gut von 8000 Morgen Grüße kann wohl nur der Fachmann ermeſſen. 
triebsführer mit ihrer Deutichen Gefolgschaft flächen, in ben dle Pferde 10 bie an die Kuſe ganze drei Schweine fütterte! Infolge dieſer Ein beſonders einbrudsnolles Beiſplet der 
Weſbnachten feiern beg de ſollen die Gal. einſinten, die völlig ungepflegten und grau ehler und Mängel waren natürſſch die Gin. polulſchen Wirſſchaſt bot ſich im sruhftalt. Eima 
fätien ſelbſt am Heiligen Abend kunlichſt nicht in grau wirtenden Ianggeltredien Gebäude, fünfte geringer als es bei vernünftiger Ge. Top 11 befanden ſich hier, als der neue 
dor der Zelt geſchlolſen werben, es jet venn. ihre unpraktſſche Anorbnung und Bestimmung. wirtfgaltung möglich geweſen wäre, und der Wirlſchaftsselter ſeine Abel begann, in etwa 
daß kein lebhafterer Beſuch vorliegt oder zu ers s hätten wir aber zu ſehen bekommen, es ging mehr und mehr Aurlid, 4 Meter Höhe über bem Gtallboden und fait 
warten iſt. Am Gilvejterabend wird e wenn wir vor einem Jah dieſes Gut beſich⸗ Mit einem Plan. der, le Furcht, das unter dem Dad, Der Stall verfügt Aber keine 
Die Polizeiſtunde länger, 5 Im Übrigen iſt tigt hätten! Denn ieee wurde von dem Staunen, aber auch dle Bewun un 1 der flaſterung, und auf Sſreuſchicht Wurde Streu 
Grundbebingung, daß ſich jeder Deutſche im neuen deutſchen Wiriſchaſtswalter unendlich Landarbeiter hervorrief, iſt man nun lelt 5 ſchicht gefligt, ohne daß der Stall gefäubert 


deulſchen Lokal wohl fühle. It i einem Jahr dabel, biefes Gut heraufuwirt- m 
h . pig eich enen in de Sebun 1 7 Ertrag Ihaften. Saubere, wohl und pünktlich beftellie 2 non. Dung behel 1 5 Ohe und NR 
Kalisch sühinteit, in ber Werbelfezung, Auswahl un ‚elder bie an den Horlzont, eine wahre Freude Kühe ftie 1. mit ihrer Streu immer höher 
Auozelchnung .. Aufzucht des Biehs, in ber Verbeſſerung bad. ie das Auge eines Sandwirtes, find das in zum Aae enn or, ſo daß man zum Schluß mit 
J. Der Reihsminifter für Ernährung und überhaupt erft In der Einführung hunientfder tefer Jahreszeit ſichtbare Ergebnis der neuen Kr er Reiter 115 den an ſteigen mußte, um zu 
9 at gie We pettor_ Julius Dinge, der Sauberkeit, der Intenſtwſerung 1 0 Leiſtung, und volle Mleten und füttern und zu melten — ein geradeſu grofege 
Aieften) ee n Bie ü ber Mebelt, Kelten KERNE BE Baur In Anblick, eines Schildbürgerſkreiches wir 


Schleſſen) den Reichsehtenprels in Bronze für bei‘ . 1 

Berdlenſte um die Fifhere! verliehen. Neven 1 172 Dad man Deus alle 85 il 1 al der Mirtihaftsteiter mit aıfhatfen, der Ela ber dinge Tell 
zobt, ber In feiner el Heimat auch ſagdlich fein, wenn man am Leben dleſes Gutes teil. Schwferigtelten genug zu kämpfen, die bei mes 8 d l be Mitte gez Do dle eine fachgemäße 
e e ynbmnpm ws Zt Dihengn Mala Ma Biere un) Ging air 

nur wegen jeiner Ar⸗ e zum Relignieren ven. könnten un 

beiten und Erfolge bekannt geworden, ſondern 80 ae an En Dir ae ER Erde 1 auch geführt haben, zu dem „Nliſchewo“ Die Landarbeiter, auf deren, 9. 5 eln 1950 
darüber hinaus durch den von ihm im Jahre war, betommi man bald bie Erklärung; Die der Oftens, zu dem ſich ble'dumpfen Menschen pon, ſolchen Ausmaßen natürlich angew An 
1980 gegründeten Neihstampfbund fir Gemäl sminwietigaft, vie in biefem ganzen Ins Nichts der vergangenen Zelt auch hier ſchon flüchteten, it, find mit der neuen Ordnung, er an 
ferf hu, der ſich als Hauptziel den f ge. zer ſebenben 0 Staat. Herrihte, ie. da bie taufend und abertaufend Hemmungen mehr aufrieben. Sie werden jet, beer ent 


gen die zunehmende induſtrielle Verſchmuzung 


f und Schwierigkelten dazu nur allzu feldt ver, Lohnt als in der vergangenen S eit, vor allem 
unferer Gewüſſes gelebt bal. 6 heil des Gabe Aber vie Bader 1 Ein Beifpiel: Der Solz des neuen e ie er ee 55 
Hermannsbad er Welt bejuhte, unermeßtiche Gelder aus rlſchaftsleiters für bie vergangene Ernte Geld. wa, A | Lohn fait eu be 6E 


war ein neuer lelltungsfählger Treffer, der fonatelan 1 

Kundgebung mit Gauleiter Albrecht 79 5 eee e d viele Sig Aunvleh er Konnte und forte, ihn nicht Inte, ober für andere perſönliche 

Un Sonntag rief die Ortopruppe de Reden pelle diegeſſcherl gefhmeige denn eingebracht Während ber Gent dam. es Au einer nerhälts eblirfniffe verbrauchte. 
in Hermanng bad, PN einer Kundgebung aller maren, Die Weute Ihlemt ober überhaupt ncht Mlemähig felhten Panne; ein Naupengtieb an So bietet ſich auch auf dieſem Gut, das ein 
Deutfen auf. Schon vor dam angeflindinten ealohnte und in den paar Wonaten, bie er Den Näbern bruch auß mute erfeht werben Seifpiel hen Taufenbe ähnlicher Berhättnifie 
Ae war der Turnſgai ber Deutihen in dem von den Yebelterwohnungen geblh. al der noch ausftchenben Motoriflerung fand it, pilinhtbewuhtes, katträftiges und aufbauen, 
hule bie auf den Ichten Aral gelt. Ale fend weit entfernt iumitlen eines unermeh Man in der Nähe und Im Umkreis kein Erfah bes Wirten. Wehr und mehr wandelt ſich dar 
Sormationen der Partei fomie bie Wehrmacht lichen Partes gelegenen Gutoherrenhauſe ver. N und es mußte erft aus dem inneren Geſicht diefer 000 Morgen, ihrer Häufer und 
waren angetreten, um Gaulelter Albrecht, brachte, eine fremde Eleganz, hierher ner eutfhland mitlamt einem Monteur angeſor. Mewohner, Monat für Monat,. Woche tür 
MON, zu empfangen. plante, ber es trofdem am fprſchwörilſchen Pert werben. Das Ergebnis war, daß der Woche, ja Tag für Tag. Und in eininen Jah 
Nam den Klängen eines Marſchee der von polnſſchen Schmut Ar kehlle. " Solche jahr, Tretter für ben Reft der Ernte unbtauhbar zen werben bis Spuren geh dee Mißwirl⸗ 
der Reg Kapelle intonlert wurde, betrat gehntelange Mikwirtihaft les HP nicht war. Solche. Mae en verboten natüflich Tchaft, die man heute noch mie Wunden gelt. 
Gaufeiter Albrecht den Saal und ber Orts⸗ ohne Auhere Spuren, und ie konnte in went vorerft das Abſchalſen des Jug und feie Mei, vernarben und verhelfen und immer 

gruppenleiter eröffnete mit Klee rat 00 gen Monaten it böllig beseitigt werden. nen ‚Erfah durch Mlichtülche. Jet ſorgt man mehr unſichtbar werden. 


worten die Kundgebung. Alsdann, fprai 
Albrecht. Er ging aus vom HAHN un Die polniihe Landwirtihaft drehte NK 


verglich biefen mit dem Krien von 1089, der gfelhlam immer im Streile, Man bauch ant. 
im el zu dem Frozen Nleg ein Mini⸗ ben, viel Geld, man zog aue dem Gut heraus, Pabianice und der Landkreis Lask 
mum an Opfern gekostet hal. Dant der Bor, was man aur irgend herausziehen konnte; da Vorwelhnachtsſeler Im Frauenwerk Oſten des Großdeutschen Reihen elne neue Hole 
forge unſeres Fühiers wurden fowohl Menfhen man das Geld für betrledsfrembe Dinge ner. B. In ber Woche vom b. ble zum 14. Des mat gefinben hütten und dadurch mit dazu aus 
als aud Materiat weſentlich gelhont, insbes brauchte, wurde der Boden nicht gepflegt ond zember fanden In fümklihen Orisgruppen des Frloren ſeten tele Erde unter zlelbewußter 
Tonbere Ift es unferen tapferen Soldaten, bie die Immer ſchlechter, man konnte nicht mit den Fauenwerſe Mormwelhnadhtsfelern jtatt, die in beutlcher Führung in bfühenbes Bauernland 
beiten der Melt find, zu verbanten, daß unsere Wortigrliten einer modernen tennifhen Zen Leh und Wort den frauen den Ginn der ger“ umgeltaften zu helfen. 1 
Aude in kurzet Zelt nieergerungen turben, mithalten, die Durhfänittserttüge, bie ſich in maniſchen Sulfeler nahe u beugen füften. Am 
nd auch England wird den gleichen Weg der Deutihland dank einer intenfiven und fei, dae Angenehme mit dem Mußlichen zu verbinden Deutscheneck 
Niederlage gehen. Gaulelter Albrecht Hat del gen Bodenpflege hoben, ſanken mehr and und barliber hinaus dleſen Krlegsweſhnachts “ Schulſchluhſeler 
Die GT Ben en Förde alt be ge denen e kchellaen ene feen de e eg e ehen dae dene e ae ue 
und kanne in anſchaulſcher Weiſe ern, in m um mischen Hilfom unfes N 5, zar einſchlleßtich werden die Raum. 
a Arleg' von zer Jeit - “Ereler und andere gell, und rälie e rede e e Sin. Der. Bolte, und Wiggle Kiitiepen. In der 


t unfere Frontjolbaten. An dle 200 Solpa 


unferer Wehrmacht geführt wurde. parenden Maſchinen — anſchaſſen und mit werden auf diefe Weſſe n Feſt Alberl⸗Breyerx⸗Mittelſchuls würden zum eiſten⸗ 
Ex appellſexte zum Schluß der Kundgebung | nen umgehen konnte (gerade hier, bei bieler einer Geh a I ae e 0 ann an AN Schüller al, Neben 
on die beutfche LEE der Stabt Herr usdehnung der Gilter, wo die maſchinelle Aufziebenen Gefihtern Jah man ba and, u 
manns bab, fi ihres Deutlhtums noch mehr als Hilfe befonbers wertvoll und nötig gemefen Zwel neue Standesämter Volles Auge. Deutihe Schule Heiht Arbeit und 
sie, 529 9 zu Irin and Al zu vergeffen, märe!), große Mengen Jugviche, Plerde und B. Der Sianhesamtshezirt Pabſanſce, Land, Juchti Diele Lehre mögen die Betrolfenen ber 
af bie Deulſchen die Sieger Tin) 


. Ochſen, und dleſe Ochſen, deren gaßl in die der neben dem Standesamt det Sladt Pabla⸗  Netlor Wulf ſagte das den Schülern 
Mit ver Führerehrung fand die Kundgebung Hunderte ging und geht nahmen ben Plak und Nice hier feinen mtsfig hat, und dem bisher 1 ER mit einem herz⸗ 
ihr Ende. g R. das Fuller für das Milchvleh weg; jo blieb bie Gemeinden Porta ablanielg, Dobron, lichen, an alle S ler and peren Ellern ges 
Mibzem, Diutow und Lulomierſt gehörten, wird richteſen Meihnahtsnlüdwunfg und einem Heil 
ab J. Januar 1941 nur noch die Gemeinden f den Führer Aae Dr. W. 


Unter deutscher Glaube wird ſiegen 1 f — Gefahren des kues 


Am Kreise vom gleſchen Zeitpunkt an e 
Der Relchsſchulungswalter der ORf., Iprach in Steradz und Zöunika»Wola 00 a am d 2 E ullährlich fordern Augefrorene Seen, Teile 


h Immer 
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H erkfant 
Sah Parleſgenoſſe Lippmann aus dige e bie Mc ihrer veraniwortungee wird in Pau tod ein Standes intspenſtt für ETUI in Teiln jetreten 
jerlin, ſprach auf zwei x bel 


erfanmlungen 9 den vollen Aufgaben bewußt und leloſt diſziplintert bie Pemelnden Diutom, Gr auwetter, beſon, 
uni Menſchen der Ortogruppen 1 


leradz genug find, deniſche Menſchen führen zu können. Wadle w neu errichtet, Damit Ahh ah e 655 Lien N ift, mit fih bringt. Kich 
und Fdunflar2Bola am 18, und 15, Dezember, Gewiß, Jo lle Vg. 17555195 welter aus, Jahl der Standegämfer im Kreife von 7 auf 9. RA dle Minder or dies 
r dürfen uns nicht — fo ſagte Partei. eien wir alle mit kleinen menſchlichen ER Urkundenſtelle des Vandratsamtes fer Gefahr gewarnt werben, Mer im Els ent 
on Nedekngt xalden und Behlern Defaftel, ber eine , ,, , In Cebensgelahr, 20 
(auf ber Greigniffe beirren ober gar vermöhe der andere jenes. Aber es tönne_ niemals gapfaniee If, was nicht hinfängfis) bekannt if, falle Waller erschwert die Bewegungen des 
nen Taffen und ncht vor der eimigartigen wunfere Aufgabe fein, nun die Schwüchen weiterhin bie für Musftellung von Auszügen Cingebrodenen, Alz eriter Wich gitt, die 
Größe unferer Erfolge die harte Eniſchloſſenheit des anderen zu bemängeln, wir müßten plel. aus den Perſonenſtandsbilchern, der Mlarrges Arme ausjubreiten, damit ſie dem Eingebroch 
unferes Einſatzes und die Einmaligteit der mehr unferen Stolz bareiniehen, in jedem Men. melnden des Kreſſeg allein zuständige Behörde. nen einen Halt gewähren und er nicht unter die 
Hure ihnen ſtehenden Leiftungen vergeffen, ſchen die ihm eigenen deulſchen Charalterwerte Sie Ke über amtliche evangelischen und Eisdecke nerät. 
Im Genenteif ſel es notwendig, ‚a von Zell zu wecken und zu entfalten — und uns über das Allet Ca Kirchenbiſcher des Kreſſes, dle bis Hilfe bringt man dem Im Els, Elngebroce 


u Zeit immer wieder die Urgt des Ger Heine Alltägliche hinaus zur rohen Kamerad⸗ mitte unt 1940 geführt worden nd, Die Urs nen durch Jüreſchung von, flachen Brettern, 
heben und die große Zielſehung des deutſchen halt, zum zuſammenf inden. fundenſtelle iſt für den Gesche tel r burd eln Sell ober 
‚Rebensfampfes vor 1 zu halten. Ausführlich ging Pg. Lippmann ſpäter auf von ae Ai uhr e Antäge af Sp 1115 g e u d ealirne verſehen 0 


rlftlich an muß. SIT Derartines nicht vorhanden und 
ie gerichtet werden. Urkunden TR 15 erſbnliche ji 1 nö dann Aab men 
n die Nähe 


Im Glauben Ilent das Geheimnis unſerer die pol liſche Lage und den Kampf gegen Eng⸗ 
Sal g. und unſeres Beifpiesfen Auſſtiegs. land ein. Beust zwelſle niemand in ber Welt 0 non Usfüinden, Lönnen auch 


Laub, die gli Werle deß mehr dargn, daß wir biefen Kampf eines Tages a ‚ste 
beuifgen Wolle abe dem 17 Mu ger Nie ch 155 werden. Den Jeltpunkt des e Ae ge Ale 4 ‚et brüchlgem eis Ska Hei 
ben, den Aa um Großdeutſchland als mlt, Eaſgehene aber beitimme einzig and allein der fragen wurden, Wa ngtürlich auch von ple u N Netter [ehr norfichtig fein und wenn 
feat, ne til au be EEE alle ie e ſen Standesämtern ausgeſtellt, gend möglich, ein Breit als eigen 

., Ber eulſchen Volkes bee 1 
%%% %%% meiden eiiig» _ erlammlungsu ber NEIDBTB, Im teil le du Teig mteeie BT Den dae 
kant, ihren oft liebaeworbenen ae Auriidzue arkigen Qelftungen er fühln ft. Dann haben B. Die Kreisfeltung Tall veranftaltete in Weg der Hllfe für den Eingebrochenen Lu 
1 eis heimfu. wir Nohſtofſe, um n au iönnen. dann fteht biefen 1 15 u. a. je eine Öffentlihe Berſamm. man nur wagen, wenn man angefellt it. 


en und in das Reich Adolf Hit 
n, Glaube gebe unferen Soldaſen die Well dem deulſchen Denfhen offen, und Tun in Seger und in Japolice, Die ien, 
en heikifen 55 dle Jan ſelbſtloſen e der Obhut 15 Grokbeutfi Al Reſches Volksgenoſſen von, Basen und Arm enend — e e Siem Aachen elne Sen 
infag — ber Glaube an Führer und Bolt, werbe der deulſche Arbeiter ſich die Achtung der bie 8 liegt abſeits ber wichtigsten Per. dern zunächſt in einen falten Raum. 1 
0 habe der Glaube an Adolf Hitler und Welt erringen und dafür ſorgen, daß feine Lei- lehrsverbinbungen und bifbet ſeit den letzten Um die Gefahr, vie jede Eſsſläche in ſich bert n 
felne Sendung alle deulſchen Menſchen von Sl. tungen richtig gewertet miltben, Kampfhandlungen in Ihrem überwiegenden Tl ann, richtig, zu ertennen, muß man wi en 
2 bis Norden, von Olten bis Welten zu einer Niemand ſoſſe glauben, wir hätten nach dem eine Aülne — waren ber Wu der Parſei wann vas Eis trägt. Eine Eiebece von zm, 
fünmene Steg etwa Zeit, uns auf unferen Lorbeeren dankbar gefolgt, um dem. Redner des Abends. bis drei Zentimeter iſt für einen Erwachſenen 
ſeſchmiedel, die heute um ihr Lebensrecht auszuruhen. Arbeit und Kamm feten ſelt jeher No. Köhler aus Pablanice, zu lauſchen, der ſie nach zu ſchwach und nicht tragfähig. Erſt bel 
& mit deutſcher Härte die Wand bie des deulſchen Menſchen gemes in längeren Aus K mit dem Weſen der fünf bis iche Zentimeter Dicke darf das Els 
und beutſcher Jlelſſcherhelt bis zum ſtegrzichen fen — und bie Geihihte habe uns eindeutig natlonalfozieliftiigen Weltanſchauung vertraut hd werben, Sorglos anvertrauen . 
ub. enug gelehrt, daß Mölter, die nicht mehr fit machen ſuchle und ihnen die Ziele vor Augen man ſich einer Cisbede von acht Zentimelft 
Jeder deutſche Menſch ſtehe unter dem Geſetz kämpfen und nicht mehr ſchafſen wollen. eines führte, denen der Deutſche bieles Landes dler at ſich gar eine Elodede von ze n bis 
e dee. unb ber, funeren Daltung, MIN er oe Kode ang der due a, Sag i annile die In Erle a Der e 
ne, der habe er beutlhe * 5 „ 
A bau nit DUO! haft che zu ſuchen. Seller, fie felen einander würdig, fie jelen die protnia De war Srelsorganifalionsteller mit leichteren Fuhrwerken möglich. 
Und gerade jener bürgerlich behäblge, une Welten ber Welt — das könne heute niemand ig. Roeder aus Pablanſce, als Redner erſchle⸗ 5 
Aämpferiſche Menſch einer überholten eil, den mehr beftreiten. Und dle nafionalſozlaliſtiſche nen, der neben anderen Jeltfragen vor allem 
Ba. Lippmann mit humotvollen Worten eich. Bewegung werde auch nach dem ſiegreichen Ende das, Problem ber zur Zeit Im deulſchen Oſtraum 
te mafampf des Oltens des Krieges dafür ſorgen. daß der deulſche ſtaltſindenden Noffsimfieblungen behandelte 
kein Lebensrecht. Wie er im Altteich EA Menſch zu einer mutig kämpferiſchen, lebens. und deſſen Worle in dielem Zulammenhang in 
um Ausflerben verurteilt ſei, fo werde er im beſahenden Haltung erzogen wird, well nur ſo beſonderem Sinne an dle deutlichen Umſiebter 
icht erſt zur Geltung der ewige Beſtand unferes Boltes geſichert iR. aus Wolhynien gerichtet waren, bie bier im 
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lüd zur Folge 
Freu ſtädt, 05 1 
Mletzto Feuet machen. Oowohl oft genug da⸗ 
vor gewarnt wird, leicht brennbare 9 

Wesen zu verwenden, nahm ſie leichtfertiger⸗ 
we 1 eine Kanne mit Petroleum und goß die 


Brand umher und ſetzte auch die 
Marie Golletz und die ſechs bzw vierjährigen 


Kinder, 


wollte die Ehefrau Franziska 
toffe zum 


ſchwer, dal 
lüſſigteit in den Oſen. 


Die Kanne epplo⸗ 
texte, fe, 


das in Brand geratene Petroleum 
etten in 


rand, in denen bie Küjährige Großmutter 


Kunsthandlung 


Max Kunert 


Litzmannstaat, Adolf-Hitler-Str 173 
Fornruf 149-458 


Ankauf Verkau / 


Antiquitäten / Gemälde 
Möbel / Porzellan Miniaturen 
usw. 


Achtung! 

ERNST: 

Bilderrabmen-Workstätte : Adolf-Hitler-Str. 158 
Ruf 126-42 


Grosse Auswabt in Bilder- u. Gardinenrabmen 


Was alles in der Welt paffiert... 


Petroleum in das Feuer gegoſſen: Drei Tote! Maria und Erich Miehto, lagen. Alle 
vier Perſonen erlitten 


gen. Auf die Exploſion 


151 Wieder einmal hat geradezu 
ee eichtſinn ein furchtbares Uns 
gehabt. In Burgwaller, Kreis alte Hitlerjunge 


chen Hauſe wohnte, 
Ihm gelang es, Sea 

daß nur geringer enen entſtand. ie 
Verletzungen der vier 

ſie in das Krankenhaus gebracht 
werden mußten. Sier find die Großmutter und 
die beiden Kinder an den Folgen der Brand» 
wunden im Laufe des Tages geſtorben. 
Mletzto ſelbſt liegt mit lebensgefährlichen Were 
leßungen darnieder. 


aus Hü 
A e Brandverletzun⸗ len en ſebrächt: 4400 
in eilte der 15 Jahre 1 ie Käfer 
aul Czura, der in dem glei. furth ſtam 
ſofort zur Hilfe herber 
eue: ſchnell zu löſchen jo Wülfrather 


erjonen waren aber jo 


rau len heimatlichen 


Schätzen 
Heimatmuſeum 


zur Schau ſtellen. 


Kunstgewerbe 


Veredelte Reproduktionen 
grosser Künstler 


Bulgarische Wandkacheln und Aschenbecher 
Feine italienische Holzküsten aus Sorento 

Deckenleuchten aus Holz 
Gediegener Schmuck 


Edith Bäzel 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 78 
Ruf 2170-15 


4400 Käfer aus dem Bergiſchen 


Köln. In langjähriger und mühevoller 
Arbeit 5 der Mittelſchullehrer Peter Eigen 
e 


swagen eine eigenartige Sammlung 
ergiihe und nieder⸗ 
ind es, die der aus Hahnen⸗ 
mende Jugenderzieher ſammelte, ord⸗ 
nete und jetzt der tierkundlichen Abteilung des 
uſeums überwies. Wie ſchon die 
zahl der geſammelten Tiere verrät, handelt es 
ſich um eine der umſangreichſten Sammlungen, 
die in einem begrenzten Raum je zustande ge⸗ 
bracht worden find. Sobald es die räumlichen 
Möglichkeiten erlauben, wird das an wertvol⸗ 
reiche Dune 

die Käferſammlung öf 


An unſere Poftbezieher! 

Seit einigen Tagen zieht die Poſt die Be⸗ 
zugsgebühren für die Zeitungen ein. 

Damit Sie im Monat Januar wieder pünkt⸗ 
lich und zuverläſſig in den Beſſt der L BE 
langen, ift es unbedingt notwendig, daß Ste 
ſofort das Poſtbezugsgeld 11 den Monat Ja⸗ 
muar dem Briefträger bezahlen. 

Beachten Sie deshalb bitte unſere Anregung. 
Sie erleichtern dadurch uns wie auch dem Briefe 
träger die Arbeit und erſparen ſich unnötige 
Reklamationen. 

Bemerken möchten wir, daß uns in Zukunft 
Nachlieferungen von bereits erſchienenen Zei⸗ 
tungsnummern aus organifatoriihen Gründen 
nichl mehr möglich find. 

„ „Litzmaunſtädter Zeitung“ 


entlich 


„Schnell SPRANGERS her, dann wird es besser“ 
Bei Verletzungen, Wunden, Quotschungen hlltt 


De. Speangers Heilsalbe 


Das alte zuverlässige Hausmittel! 


Sie heilt, Undert Schmerzen, k sieht auch Geschwüre 
unde auf und hat sich schr art bei Ausschlägen, 
Flechten, Frostbeulen, Entzü: geh und Beinleiden. 


In allen Apotheken für 00 Pfennig erhältlich 
Dr. Sprangers Wwe. G. m. b. H., Neubrandenburg i. Meckl. 


Lederhandschuhe 


für 
Damen und Herren 
in größter Auswahl empfiehlt 


Ernst Lutz 


Komm. Very. d. Fa II. Epodenklawisz 
Adolt-Hitler-Str. 128 


nut 885.0 


sind die netten 


Geschenkartikel 


der Parfümerie 


Frieta Tomm 


Litzmannstadt, Meisterhausstr. 204, Ruf 274-66 | 


Elektrotechnisches Unternehmen u. Reparaturen-Werkstätte 


MAX FREI 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strasse 145 Ruf 114-44 


Führt aus: Licht: und Kraftiastallatton, Blitzableiter 
U. Alaemfionaleineichlungen, Reparaturen und Wick 
lungen von . Dnnamsmafehinen 


Anterwidlungen in allen Steomarten und in jeder Spannung 
Lager von neuen u. gebrauchten Elektromotoren u. Dynamomaſchinen 
Wrolette und Koſtenanſchläge aul Wunſch 


Alles 
frei 
kaufen Sie bel 


komim. Verm, der Pa. L. Oro 
Glas, Porzellan und Küchengeräte 
Schlageterstraße 16 


eee 


Für Neubezieher! 
Bis 31. Dezember 


erhalten Sie die en 
eitung“, wenn Sie uns untenſtel enden 
eſtellſchein ſo fort einſenden. Die 
L. Zig. erſcheint Zmal wöchentlich. Bes 
zugspreis frei Haus RM 2,50 mos 


nallich. Jſtmannſtädler Zeitung 


Bertriebsabtellung 
Abet Oitlet-Stt. 86 


Beſtellſchein 


Ich beſtelle hiermit aus Lieferung ab 
1. Januar 1941 die 


Litzmannſtädter Seitung 


Die grohe Heimatzeitung im Warthegau 
mit wöchentlicher Bliderbeilage 


Name: 
Beruf: 
Anſchrift: 


ORTE ee er 
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3 TAGE e 


Weihnachts- Ausgabe 
auf, Die Wirkung aller In biefer Rummer veröffente 
lichlen Anzeigen iſt deshalb beſonders groß. 

Wir bitten, im Intereffe der rechtzelligen Wertigr 
ſtellung des Druckes alle Feſchafts, und Familien 
angeigen am dee bis Een 14 Ab, in ber 
Fan jtseie, Wolfrpitter-Bitahe Nr, 80, Aufgeben 
u wollen, 

i in dehnte Helligabend mid unsere Ger 
ſchüſtoſtelle berelts um 18 Uhr 
geſchloſſen. Für die nächſte Feubauegabe der Li. 
maunſtädter Zeitung, vom 27. Dezember, werden bie 
Anzeigen am Dienstag dis mittags erbeten. Nur 
eifige Kamilienanzeigen önnen am 2. Melerlage, 
abends von 19 bis 20 Uhr, in ber Druckerei, Ulrich 

von- Hutten Straße 202 J, aufgegeben werden. 


Bihmannftädter Zeitung 
Unzeigenabteilung 


Rundfunkgeräte 


Reparaturen 


W. & A. SCHROEDER 


Litzmannſtadt, Schlageterſtr. 44. Telephon 171.76. 


Die beiten Helfer beim Einkauf 
find die Anzeigen in der 
Litzmannſtädter Zeitung. 

Sie regeln Angebot und Nachfrage in kürzeſter Friſt 


Biertrinker, Achtung! 


Saybuſcher Pilz (Beskidengold) 
und Malzbier 


friſch eingetroffen 


Das vorzügliche Getränk für den Weihnachts⸗ 
tiſch. Lieferung frei Haus. 


OTTO BUCHHOLZ 


Viergroßhandlung und Mineralwaſſerfabrit 
Litzmannſtadt, Meiſterhausſtraße 75. 


Fernruf 158.60 


Für den 
Weihnachtstisch 


finden Sie bei uns: 

Eleganie Dumenwüsche 

Vornehme Herrenwüsche 

Kinder, Bell u. Tischwüsche 
Reichhaltige Auswahl 

in Woll-, Baumwoll- u. Seidenwaren 


Wir bitten um Ihren Besuch und freuen uns, 
Sie zweckmässig und richtig beraten zu können 


Aussteuerhaus Wilhelm 


2 Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 87 


5 d e 
. 5 
eeuc, leaf e 
Otto Manal 
Hauländer Strafe % Nu 129,97 


Stellen-Ungebote 
jeder Art haben in der Litznann⸗ 
ſtädter Zeitung einen über⸗ 
raſchend guten Erfolg. Vielſach 
genügt ſchon eine einmalige Aufs 
nahme, um die gewünſchten Uns 
gebote zu erhalten. 


2 
undKreuz« 
Oral, Nomen, alt, 
Hämorrhoiden and 
ebenso wis unreiner 
Teintoft Folgeneiner 
gestörtenVerdauung, 
Dahilft Darmol,denn 
es reinigt das Blut, = 
Beichwordalose Wirkung und ein guler 
Geschmack sind die Vorzüge von Darmal 
In Apotheken u. Drogerlanı RM =,74 4,198 


Dan Nel 


diegutegoiũhr- Schokolade 


Merket Euch in allen Fällen 
gute Weihnachts⸗Einkaufsquellen 


A immeans ANN.LD 


s für Stoff und 
Litzmannſtadt Adolf⸗ e 45 


Friedrich Jeske See 
Ehriſtbaumſchmutk, Ethrelbwaren und Bürobedarf Bürobedarf 


Litzmannſtadt N 
Adolf⸗Hitler⸗Straße Nr. 11 Ruf 182:99 Papierwaren 
Zweiggelhäft: Rudolf⸗Heß⸗Straße 47, Ruf 144-40 Füllhalter 


Geſchenkartikel 


Wilhelm Wange Kalender 
VV“ò⅛, Martha Matura 


Funzugftofe - Paletotfiofe- Sutterftofe » Kelfeplaids - Damenwolltoffe Föolf-Hitler-Straße 49 


Tafelbeſtecke Litzmannstadt trinkt Welss’es Wasser! Damen⸗Kleiderſtoffe 


plattierte Waren Zum Weihnachtstisch die guten Getränke: 


Krijtalle Il — ochürzen, Damen- und Herrenwähche 


Glaswaren 7 Fruchtlimonade 


empfiehtt: e Drangeade 9 88 Krawatten, Kinderwäsche 
gade g gummer n, ene Meer Alfred Sinchkla 


Muboll⸗ Beh: Strahe 16, Ruf 285.84 Lihmannſtadt, Shlancteritrahe 10 Ede Oſtſtraße 


empfiehlt 
Textilwaren 


Hüte, Pelzmützen. und kleine reizende Dinge, mit 
denen Sie Ihre Gattin erfreuen können, finden Sie im 
9. Broppe & L. ahn U. Weiss & ee | 
Ligmannltadt, AbollHitler-Strahe 97 Modesalon 
Ruf 11988 Fabrik alkoholfreier Getränke 


. Bier- und Essigniederlage Alice Schiller 


Woll⸗ Baumwoll- und Seidenwaren || Litemannatadz, Ostseenir. 85, Ruf 207-88 : Adolf. Hitier- Strabe Nr. 41 


Textilwaren-Grosshandlung 


KARL RUPRECHT und sonn 


Deutschlandplatz 6 Fernruf 171-39 
Verkauf In grosser Auswahl von: 
Woliwaren / Baumwollwaren 
Seidenwaren und n 


> 
ue 


Woldemar Till 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 165 Fernruf 106⸗54 
Strickwaren Trainingsanzüge 
Wirkwaren Strümpfe 
Oberwäſche Handſchuhe 

Babywäſche 


T. Hafenfuß 


Komm. Verwalter der Fa. St. Nowak 
Litzmannstadt, Adolf⸗Hitler⸗Str. 165 Ruf: 236⸗40 


Herren- und Unlform-Maßſchneiderel 
Fertigkleidung 


Seiden⸗, Woll⸗ u. Baumwollſtoffe, Herren⸗ 
ſtoſſe, Tücher, Strümpfe u. a. Textilwaren 
empftehlt 
Web- und Wirkwarengeſchäft 


F. Abel & G. Neigel 


Lipmannftabt, AdollHitler-Strahe Nr. 106 — Ruf 208,88 


Parfümerie 


Eduard Firich 


Adolf-Hitler-Straße Nr, 108 
‚Parfümerien und Toilettenartikel 


Herren, und Knaben, Oberbeklefdung 
empfiehlt 


Artur Neurode 
Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Str. 141 
Fernruf 29-40 


Parfüms 


nebat anderen schönen Dingen 
— Welhnachten unsoron Lieben 
Froude bringen. 


Parfümerie 


A Irma brunwald 


2 Litzmannstadt,Adolf-HitlerStr,3 
* Fornsprocher 182-46 


„Laßt forglos die Kinder ſpielen, 
Eh ſie den Ernſt des Lebens fühlen!“ 
Friedrich Fröbe! 


Wenn Sie Ihren Kleinen eine 
Freude machen wollen, ſo be⸗ 
ſuchen Sie das Spezialhaus für 
Spielwaren und Kinderwagen 


Hans Lipps, Spielwaren 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 82, Fernruf 288.13 


Wollstokte 
Seidenstoffe 
Flanelle 


Weißwaren 
Taschentücher 
Frottierhandtücher Bettdecken 


Merket Euch in allen Fällen 
gute Weihnachts⸗Einkaufsquellen 


Blumen 


yon 
J. G. van de Weg, xso-miter-Strade 9 


sollen auf keinem Gabentisch fehlen! 


Ich empfehle meine Arrangements von nusorlesenem Ge- 
schmack, auch meine phantasievollen Tafeldekorationen — 
stets werden dieselben die Feststimmung heben 
Um rechtzeitige Bestellungen bitte Ich höflichst. Das Geschäft 
wird am Weihnachtsabend um 5 Uhr Ga lossen 


Bücher, Füllhalter, Foto-Alben 


und andere schöne 


Weihnachtsgeschenke 


kaufen Sie boi 


MAX RENNER 


Buch- und Schreibwarenhandlung 
Adolf-Hitler-Straße 165 Ruf 188.82 


Foto-Kürbitz 


Adolf-Hitler-Straße 121 Ruf 196-85 


Foto Kino 


Das Geschäft des Foto-Amateurs 


Kaffeedecken 
Gobelindecken 


G. WÜSTEHUBE 


Adolf. Hitler-Str. 173 


Aurelie Böhmer 


Adolj⸗Hitler⸗Str. 101, Ruf 256,51 
Textil · u. GalanterieGerkauf 


Irikotwästhe-Sfrlmpfe-bocken 


für Damen, Herren und Kinder 
Strickgarne (und Strickberatung) 


Wanda Schmidt 


Litzmannstadt, Straße der 8. Armee 202. 


Gunmmiwaren jeglicher Art, Wachotuche, 
Celluloſd, Campenſchirmmaterlal 
in reicher Auswahl 


empfiehlt 


Alfred Schwalm 


Lihmaunſtadt, 
Adolſ⸗Hitler⸗Strahe 121, Ruf: 177.86, 139.87. 


ELISABETH GOEPPER 


Treuhänderin der Firma „Standart- Sobel“ 
Adolf-Hitler-Straße 107 


Militärmützen mit sämtlichen Effekten, 
blanke Waffen, Hut- und Mützenverkauf 


CHRISTIAN WUTKE 


Sernruf 126-10 


Anzugstoffe 


Inhaber A. WUTKE 
Litzmannſtadt 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 157 
Reiseplaids 


Paletotstoffe 


Gross- und Kleinverkauf 


Merket Euch in allen Fällen 
gute Weihnachts=Einkaufsquellen 


D 
Anzeigen 


für unſere 


Welhnachto⸗ 
Hummer 
vom 24. Dez. 


erbitten wir 
bis ſpäteſtens 


Montag 
23. Dezember 
14 Uhr 
— 


Gustav Kloß & Ce 


Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Str. 161 
Ruf 11151 


Das praktischste Weihnachtsgeschenk 


in. Gestalt von 
Friseur-Labor-Wandschrank, kompl. Blondiergerät 
Wasserstoffsuperoxid-Prüfgerät, Mikroskop, Höhen- 
sonne, Dauerwell-Apparat, Trockenhaube, sonstiges 
Zubehör, auch Kosmetik und Parfüme 
kauft sich der fortschrittlich denkende Fachmann bei 
Großhandel 
E. G. Brombacher, ueber 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 23 


Unverbindliche Vorführung! 


Beſtecke, Luſchenmeſer, Werkzeuge, Eijenwaren 
Georg Sausel 


Kommiflaxiiher Verwalter 
der Eiſen warens Grohhandlung 


E. Bande’s Erben 


Litzmannſtadt, Adolſ⸗Hitler-Strahe 50 
Fernruf 105.47 


„ROMA“ 


Schreibmaschinen 


„BRUNSVIGA” 
> Rechenmaschinen 


0” Baumwoll- Vigogne⸗ 
Vervielfältiger und Zellwollgarne 


Garngroßhandel: 


Eigene Reparaturwerkstatt 
für Schreib; Rechen Addier- und 
Buchungemaschinon 


Reichert & Remus 


Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Str. 175, Ruf 238.32 


Textilwarenverkauf 
Leinenzwirnverteilung 


Franz Hesse 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 144, Rut 146.20 


Fesigeschenne 


Stahl-, Eisenwaren und Küchengeräte-Handlung 


Herbert Ramming 


Komm, Verwalter in Fa. Jonas Szolowitz 
Hohensteinerstr. 3, am Deutschlandplatz 


Herren- u. Damenbekleidung 
Herrenmodeartikel, 
Sportartikel, Pelze 


Uhren, Ariftallwaren! 
Juweller 


Wilhelm Eppinger 


Litzmannſtabt, 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 78. 


Die N Heller 
beim Einkauf 
find die Anzeigen in der 
Zismannftädter Seifung. 
Sie regeln Angebot und 
Nachfrage in hüte zeſter Frift 


Solinger Stahlwaren und verſilberte Tafelgeräte 


Adolf u. J. Kummer 


Litzmannſtadt, Adolf⸗ Hitler ⸗Straße 101, Ruf 137.47 
Bankkonto: Dresdner Bank 11012 


Meſſerabteilung Verſilberte Tafelgeräte 
Galanteriewaren 


Sinalco-Getränke 


ee ses] 
sind hochwertige Markengetränke und haben seit. über 35 Jahren einen Weltruf 


Ein willkommenes Geschenk 


für das Weihnachtsfest 


Rex-Wäsche 
Rex-Handschuhe 


elegant und unerreicht in Qualität und Ausführung 


Trikotagen- und Handschuhlahrik 


in Komm, Verwaltung Gebr. Radziejewski 


Litzmannstadt, Scharnhorststraße 31/83 
Fernruf 142-56, 142-58 


Parfümerie 


Edmund Kürbitz 


Grüner Violet) 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 95, Rut 188.59 


Das bekannte Haus 
für moderne Schönheitspflege 


Unter dem Weilmachtsbaum 

ein Schub. von. Kramer, 

er bringt Weibnachtsfreude 
Schuhhaus 


F. KRA 


Adolf-Hitler-Strasse 123 
Ruf 9228-17 


Kleiderſtoffe 


Wollwaren 
Galanterien 


Otto ſjein 


Süsswuren-Speziul geschäft 


Wera Riedel 


LITZMANNSTADT 
Adoli-Hitler-Strasse 97. Fernruf 1930-73 


Wollſtoffe 


für Herren und Damen 


Gerda Freitag 
Litzmannstadt, Adolſ⸗Hitler⸗Str. 41 


Aboh gller elt 
N, 31 


Große Auswahl 
Bürolampen, Ampeln und elektr. Beleuchtungen 
l. u c Adolt-Hitler-Straße 131 

5 Rut 244,98 
Kommissarischer Verwalter Drommetor 


Wir fabrizieren und empfehlen das echte SINALCO-GETRÄNK, die in ihrer 
Güte bekannte SINALCO-ORANGEADE, als neues Getränk SINALCO-COLA, 
koffeinhaltig, APFEL-LIMONADE und Tafel-Wasser. — At Getränke milchskurahaltig. 


Höchste Anerkennung wurde unserem Hause, Sinaloo Aktiengesollschaft in Dotmold, 
durch Verleihungen von Gold-Medaillon auf Wolt- und Reich 


Fabrik L.W.JURASCHEK &C0. Yun emo 


hsausstellungen zutall. 


ien 


ler ir. 


htüngen 
131 


in ihrer 
COLA, 
hshurohaltig. 


d, 
il 
;tadt, 
n 219-20 


Merket Euch iin allen 


Fällen 


gute ee eee 


Kunſthandlung 


Leopold Nikel 


Litzmannſtadt, Rudolf⸗Heß⸗Straße 17 
Ruf 188-11 


Große Auswahl in Bildern jeglicher Art 


Lombard, Fröhlich u. Hauptfleisch 


vormals E. RESTEL & Co. 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 100 


empfiehlt in reicher Auswahl 
elegante Herren- und Damenstoffe 


Woll-, Seiden- und Baumwollſtoffe 


Tücher, Bettzeug u. a. Textilwaren 
empfiehlt 5 


O. Stegmann 


Eiczmannſtadt, Rudolf-heß⸗Straße 23 
Ruf 27641 


Stricksa 


Litzmannſtadt, Kudolf⸗Heß ⸗Str. 54 
Ruf 221-83 


Textil⸗ und SGalanteriewaren 


Weihnachtsfeſte 


haus- U. Küchengeräte 
Stahlwaren 


porzellan, Kristall und Keramik 
ein beliebtes Geſchenk 


Franz Wagner 


Rudolf⸗Heß⸗Str. 33. Ruf 148⸗53 


chen 
aller Art für Damon, Herren und Kinder 


Trikotwäsch: 


in Beide, Baumwolle, Wolle und Halbwolle 
Kinder- und Babybekleidung 
Strümpfe, Handschuhe, Manufakturwaren 
prolawort bol 


E. & St. Weilbach 


Litzmannstadt 


Adalt-Hltler-Strabe 154 


Eülor Schmuck das Fast verschönt I 


& le Geldentartitel 14 W wir 
4 Ihnen in unierer ain dekacg We ih ⸗ 


e ren f Wen 
Juwelier- und Uhrengeſchäft 


Karl Reich 


Ligwennftabt, Auboll. Hoh Straße 2 
Reparaturwerlliatt am Platze 


Schreibzeuge 


Brief⸗Kaſſetten 


und andere Ihöne Bellgeihente 
„ 


Rudolf⸗Heß⸗Straße 9, Ruf 17100 
wenig ill | 
erstklassige Fabrikate, empfiehlt 


E ASt Wellbac Adolf-Hitler-Str. 154 
n n 


Ruf 141.96 
Blumen duften nicht tebtva! 


state Blumenkörbe 
Sträusse 


erhalten Sie im Blumengeschäft 


Käthe Löffler | 


; Litzmannstadt, Rudolf-Heß-Straße 29 


Ruf 189.81 


Rut 141.96 Genr. 1886 


von bleibendem Wert iſt ein 


RN oder Flügel 


B. Sommerfeld 


G. m. b. H. 
Litzmannstadt, 
Adolf-Hitler-Straße 86, Ruf 103-75 
Alleinvertreter der Weltlirmen 
Bechsteln und ‚Blüthner 
REPARATUREN STIMMUNGEM 


Der Feſttrunk für die Feiertage 
Die Bezugsquelle der anſpruchavollen 


ER Stenmdegutertropfenifdie 


= Feintoſthandlung 


Eugen Zielke 


Litzmannſtadt, 
Adolf⸗ 85 tape 152 


ge Stahlwaren - 
Geſcheukartibel 
empfiehlt 


lelnxich Schmidt 49 


Komm. Berw, der Ja. &. Lintowſti 


Litzwannſtabt 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 120 Ruf 22626 


——— 2 — 


Große Auswahl In 


Divenleen Werte 


Elurahmungen von den einfachften 
bis zu den ſeinſten Stiltahmen 


Leopold Vikel 


Litzmannſtadt, Rudolf⸗Heß⸗Straße 17, Ruf 138.11 
Eigene Buchbinderei 


Tuchwarenhandlung 


LOMBARD & CO. 


Litzmannstadt, 'Adolt-Hitler-Straße 88 
Ruf 228-93 


empflehlt erftklaffige Herrenftoffe 


AdolfHitler-Straße Nr. 142, Feruruf 162.83 


empfiehlt in allen Qunlitätslagen 
Wollſtoffe 
Seiden⸗ u. Baumwollwaren 


Nicht us hönen, sondern sellist spielen 


— 


Harmonikas; Akkordeons, Violinen, Mandolinen, 
Guitarren sowie ganzen Orchestern, Spielmanns- 
zügen, Fanfaren, Trommeln, Blockflöten und 
Zubehör bei 


ALFRED LESSIG, Horst-Wessel-Str.22 


Fachmännlsche Beratung gern. 


Schenken Sie zum Feste 


üle warmen Pullover und Wollwosten 


Gegr. 1886 


Strickwarengeschäft 


ARTUR Work“ 


Litzmiannstadt 
Rudolf Had-Str 5, "Ruf 177 85 


6 
Risfall u. Porzellan! 


Geschenke von bleibendem 
Wert, die jedes Frauen- 
herz erfreuen. 


Arno Gutmann. 


Litzmannstadt 
Horst-Wessol-Straße 5, Ruf 201-62 


Regenmäntel und Wachstuch 
technische u. chirurgische Gummiartikel 


ompfiehlt 


HN. Boy & Co. 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 154, Ruf 180-22 
nissen ͤU4-: iN 


Die modernen 


Gummistiefel und Galoschen 


Beleuchtungskörper C er? 


und praktischen 


Elektro- ‚Apparate 


empdchlt 


Artur Kurtz 


Litzmannstadt 
Rudolf-Hob-Str. ©, Rut 240-80 
Elokiratechnisches Heterrebne 
und Reparalor-Werksiälte 


„% 
Ss 75 


aulas 


5 


Merket Euch in allen Fällen 


8 


"tik 


z 


gute Weihnachts⸗Einkaufsquellen 


Fahrräder 
Botenräder 
Zieferräder 
Motorfahrräder 
Subehör 


empfiehlt 


Hugo Piel & Co. 


Sipmannftadt, 
WbolfrHitler-Strahe 104. 


ER 
7 8 
AN 


EU 


Galanierie- 
„Kurzwaren 


Adolt-Hitler-Strasse 228 
Fernruf 270-09 


Solden-, Woll und Baumwolftoffe 
Tücher, Leinen und Meißwaren 


empfiehlt das 
Textilwarengeschäft 


E. & L. Foerster 


Litzm annſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Str. 116 Ruf 179.48 


Damenmäntel 


bie lezten Neuheiten und 
—— elegantelten Modelle 
empfiehlt 


> Eduard Bonn 


Ligmannftadt 
AdoltsHitlersStr. 180. Ruf 146072 


Guler Schmuck 
bringt Weihnachtsfreude 


Bitte, besuchen Sio das Gold- 
schmieds und Uhrengeschäft 


H. Ehrsi 


komm. Vorw. d. Fa, W. Ssymannki 


Litzmannstadt 
Rudolt-Heß»Str, 41 


2 


b | Ein Geſchenk für's Leben 
iſt ein Markenklavier 
von der Pianohandlung 


Carl Kolschwih erben 


. teſtes deutsches Unternehmen am Plate 
Litmannſtadt, WbolfHitler-Strahe 116 
1. Stod. Front. Ruf 22472 


J müller o. 


Litzmannſtadt 
Adolj⸗Hitler⸗Straße 1042 


Damen- und Herrenstahe, Baumwollwaren 


in großer Auswahl 


Emilie Schwalbe a Bernhard Milde 


Litzmannſtadt 
Rudolf⸗Heß⸗Straße Nr. 8 


Verkauf 
von Herren- u. Damen⸗Wollſtoffen 


Anton Uwiera r. 
empflebit 
Textil- u. Kurzwaren 


Litzmannstadt Aaolf-Hitler-Str, 164 


er 
15 Lederwaren 


IK DEN Akteniaschen, 
arg Hundiaschen, 
HN 7551 Brielmuppen, 
Se Börsen 
sind ideale Festgeschenke. 


Die größte Auswahl finden Sie bei 


W. SCHILLING 


Adoli-Hitler-Sir. 128. 


Manufaktur- und Galonteriewaren 
Damen- u. Herrenwäſche m Strümpfe, 
Handſchuhe, Schals m Bett- u. Schür⸗ 
zenjtojfe u Frottee-Handtücher 
Weißwaren 5 
empfiehlt 


IRMA HOCH 


Litzmannſtadt, Rudolf⸗Heß⸗Straße 29 


Mofel- u. Rhein-Weine 


Naturteine Original Abfüllung 


gekt⸗Jchäumweine 


Ant großer Kuna 
M. M. Henkel, Kuplerberq,Btffing 
Grempler ulm. 


Rotweine U. Liköre 


in Raban Auswahl 
zu biülgſten Preilen 


empfiehlt 
Wein⸗, Spirituoſen⸗ und Feinkoſthandlung 


Sigiomund 8rihcche 


Litzmannſtabt 
König⸗Heinrich⸗Straße 50, Ecke Horſt⸗Weſſel⸗Straße 
Ruf 115⸗98 


Geschenke für die Raucherwelt 


kauft man bei mir für wenig Geld 5 = 
N 0 
Schwalm 1 
RN 


N 


Gebrauchsporzellane 

Kristalle, Glas, Keramik 

das ideale Geschenk für die 
Hausfrau 


W. Grünberg 


Adolf-Hitler-Straße Nr. 228 


Führerbilder 


sowie Ölgemälde, lose und gerahmt und Christbaum- 
schmuck, Adventständer, -kränze und -kerzen sowie 
prächtige. Fensterdekorationsartikel 


empfiehlt die Bilderleistenwerkstatt 


Erwin Bruno Wulischewski 
Buschlinie 182 (Ecke Rudolf-Heß-Str.) Ruf 245-056 


Artur Kloetzel’® 
Erben 
Uhren- und 
Juweliergeſchäft 


Litzmannstadt, 
‚Adolt-Hitler-Straße 118, Ruf 140.57 


Damen“ U. Herrenwöſche 


Galanterie⸗ 
und Textilwaren 
empflehlt 


M. Walter ® 


Adolf⸗Hitler⸗Straße Nr. 180 


Damen- und Herrenwäsche 
Steidwaren, Strümpfe, 
bandſchuhe, Schals u. andere 

Gatanterieartitel 
empfiehlt 


I. Hobeck 


Komm. Verw. ber Fa, J Reumann 
Lihmaunſtadt! 
Adolſ-Hitler⸗Str. 122, Ruf 160-36 


wle wird's Kiuderherichen lachen 
Thentit Du Spiels und andere Sachen! 


Spfelwarengeschöſt 


Richard Herli 


Lismannftadt. Rudolf-Heß-Str. 49 


Spiegel aller Art, Kristalle 
I Glas: und Porzellanwaren 


empfiehlt 
Erſte Litzmaunſtädter Epiegelfabril 


/ Julius Werminjti 
Lihmannltadt, Rudolſ⸗Heh⸗Str. 25 
Bitlafe belle Grdhheahh 90 


arjüme, uber, def Waller 
9 nbeitop) egeritiel, panzprtegem| tel 
elommen Sie in hübihen Geschenk 
packungen In der 


Drogerie und Parfümerie 


B. PILZ 


Frieſenplatz 5/6. 


Hoilkräui 
Brasil 


Soeben 
don Fol 
Kölnise, 


Baunısc 


Trike 


Kalt 


& u u 
wie Waal 


ſowie 


o wie 


ski 
15.95 


lachen 
Sachen! 


t 
li 
villalle 


nwaren 


egetfabelt 


fk 


5. Str. 25 


hftrahe 90 
— 


Adoll-Hitler-Strusse 146 


Ecke Lutherstrasse Fernrut 289.99 


Sporiurtikel 


Sport- und Berufskleidung 
Herrenartikel 
Kurz- und Textilwaren 


Eigene Werkstätten 


Heute eröfine Ich Im Hause 
Adolf-Hitler-Straße 51 in Litzmannstadt eins 


ROSEN THAL-PORZELLAN- 
VERKAUF SSTELLE 


in der neben Erzeugnissen dieses weltbekannten 
Unternehmens ausgewählte 


@LÄSER — KRISTALLE — KERAMIK 
gezeigt werden. Ich bitte um Ihren Besuch. 


THEODOR SCHAMPER 


ROSENTHAL-PORZELLANE 


Pre dl 


sonnorrf 

METALLE 

ede Utt u. Menge 
aft fündig 

Lipmanuftädt, 

{ ee 

ela Hanel 
2 59 
Auf 127.05 

12 12 Seng 


Füllfederhalter, (Pelltan⸗ 
Fulibalter]. MR-Brlelpapiet, 
Schreibtiſchgarnkturen. 
Pbotoalben, Lampenſchirmt. 
Spielkarten, Drehblelſtiſte 
Weſhnachtsglüdwunſchtarlen. 


Grete Groß 177 38 


Zeichen. und Bürobedarf 
Straße der & Armee Nr. 2 


Dautane tat B— 
tale 1110 


E En. 
Gute 
Werbung 


ift nur gutet 


Ware! 


Sofie Pohanel 
Meiſterhausſtraße 204 
Mützen 
Reparaturen 


beleben 8855 Gel 


Anzei En, 
/ ſie führen 2 neue Kunden zu! 


Schneiderei 
Sattlerei 
Mützenfabrikation 


In grosser Auswahl: 


Ski-Bretter 
Ski- Stöcke 
Ski-Bindungen 


Büromaſchinen,⸗Möbel und [ämt. Zubehör 
8 Nepaxatur-Wertſtatt für ſamlicge Seen 


Kurt Langewiiz 


Fachdrogerie und Parfümerie 


. »Bpelalitäten: 
Heilkräuter, Kindernährmittel, Seifenartike), Haarmittel 


Breslauer Strasse 36 Fernruf 1435-94 
(Straßenbahn 1 bis Hohes Venn) 


Soeben aus Berlin a a empteble ich zu 
aen Feiertagen deutsches und französisches Parfüm, 
Kölnisch Wasser, Alt- Englisch Lavendelwasser 
Baumschmuck Geschenkartikel 


Großhandel in 


Banf-Bindfaden 

Sattler -, Schuhr und Wurſigarnen 
Polſtererbedarſ 

Jalouſien- und Polſterergurten 
Zeinen- und Baumwollzwienen 
Papierbindfaden ab IN 1 — uur 100 Kg 
Scheuertüchern 


vißmaunſtabt, Mdolfeitler-Str. 174, Ruf 100.84 


Tritotagenfabtit „LADY“ 


Kurt Reste 
Kaliſch, Oberſchleſiſche Straße 6 — Nuf 408 
empfiehlt 
Ruultfeidene Damen wäſche 


le Wulchegarulturen, Unterräde, Hemden, Schlüpfer, Rachthemden, 
ſlenbalter 


ſowie Herrenſporthemden und Kinderwüſche 


I 


Kautabak 
NORDHAUSEN/HARZ 
Verlangen 8ʃ Ihm bei Ihrem Händler. 
11} H b. det erhältlich, 85 
„Polar -Schlittschuhe 8 tram 
Vertretung Johannes Kinzler & Co. 


Litemanustadt, Danziger Strada 68 


Artur. Dalitz 


Lipmannftadt MoolfHitfenStrahe 120, Fetntuf 120.55 


Uhrenhaus 


Reinhold Tölg 


Ligmannjtadt,, Adoll-Hitler-Strahe 76 


führt in größter Musmahl Stil: und 
Shwarzwalduhren, Schmuc und Galanterieartitel | 
— ia rare 1 Baar Pas 


Werkzeu 
und Maschinen aller Art. 


Auto-Ersatzteile 
sein B elle für alle 


Strümpfe 


Hordern Sie bitte kontenlon 


Fernruf 111.19. 


Radiotechniſche Werkſtatt 


1. J. K. Paul 
abe üg 


Frische Hefe 


„Wolu Kryszioporska* 


in altbekannter Güte sowie 


Dirschauer neue Spezialhhefe 


stets auf Lager, Alleinvertreter Agentur 


Viktor Frey und Co. 
4 Kmpsul Murburgar-Sir.: 4 (Holsteiner Str.) 


ut 221-8 
Alla: aha u. I (anstadistt.) 


Textil⸗Fabrit 
Fabritlager 


Kaliſch, Rathausplatz 2 


Trikotagen 
Strickwaren 


Alired veemann d ba. 


Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Straße 67 


Drucksachen 


lieſert qchnel 
und ſaubet die 


Auto- zubehör und 
Wierkstätten- Bedarf 


1 dere dc 


Breslau, ll, Tauentzienstr 53. Le 27 


Gravuren 
Schilder 
Plaketten 


Abzeichen usw. für Partel und Gliederungen 
Graveuranstalt und Stempelfabrik 
ARNO ERTNER 
Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straße 83, Ruf 103.79 


. ‚Litzmannstädter 
Fahnen-ı.Wäschenäherel 
Elisabeth 
PENTSCHKOWSKY 
Ruf 1140-98 
‚Adolt-Hitler-Straße 103 
Spezialität: Herren-Oberhemden und Sporthemden 
Fahnen in allen Größen fowie Fahnenstangen 


E. P. 


aller rt 


1 von Eisen- und 
ernic lungen Metallwaren 
sowie stlmtlioher 
Haus- und Küchengeräte 
Feinmechaniker-Werkstatt 
Adolf Laufersweller 
Litemiannstadt, Adolf-Hitler-Str. 82, Pernruf 208.26 


in grosser Auswahl bei 


B. Klein — Kurzwaren 


Kalisch, Danziger Strasse 2 


Ungeziefervertilgung, insbesondere in Wohnungen, Mietshäusern, 
5 m öffentlichen Gebäuden, 
2 & amp ung mit Spezialmitteln, 
übernimmt 
22 + 
Bücher zu Weihnachten! 


Die Buchhandlung find die ſche nſten Gefchenke 9709 . Fu 


Waldemar Böfe Wals“ berät Sie! 


. > Be een. 18. Ja 


SerumslInstitut G. m. b. U. 
Abtl. Vorratsschutz u, Schüdlingsbe umpfung 
Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straße 71, ut 165.20 


prechſtut 


mador 1 2 \ 3 
A für Kü r RE . a) 5 I tu 95 de 
chen Bleche und Formen) 7 7 / 11 dem ew 
Milei⸗ Artikel > I 
Hirſchhornſalz : N z 5 
a R Ba 
Natron oder dru 
Badaromen y 5 A = 1208 m 
und Eſhenzen gi EIS ! rg. Wache 10 
Speifefarben \ N N 5 } (don | 
ul, N 1 1 N Su N 
N 1 es. 
Teig-Knetmaschinen Lebensmittel: A > BEN , DR > DR 1 ar 


Teigaufbereitungsmaschinen 5 2 2 

Mchlaufbereſtungs - Anlagen | Faith 
Geräte 

a ad! 

hülſenſrüchte Warihel 


nen Nin 


ATH e 


Backöfen 


Wandon Sia sich in allen Fragen dorBllckarel 
und Konditoral an unsere nousrrichtete Marmeladen 
n 00 Ne 


Vortrotung für den Warthogau Margarine 


1 4 

Jaunrose g Kröger Seite gel 
vernrut 2175 POSEN Witneimsn 11/5 Soda enbnith 
Waſchpulver 14 


llelert für Badbeiriebe und 0 N 
eee eee 1 
i 5 eine 


tonaljoz 
rung ha! 
das Dei 

mals 
Raum a 
lorenem 
dumstaı 
was das 
im Pole 
Tage erz 
tung 5 
0 1 Na die) 

efem 
Textilgroßhandlung en 


Sämtliche 
em Na 


. 
Wildwaren) „, © 
ö 5 


größere * Poften „ Lila 


Warner s Pilalderer, Kullgan-Feusrbach 


Größte Spealattabrik tür Bickerei-Elarlchtungen 


j Haufgeluche 
Textilwaren-Verkauf 


JonannMicher& Witneimberwatka 


stosse Auswahl In Tisch- und Bettdecken ' 
Frottler- und Umschlagtücher 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strasse 17 - Ruf 171-79 


Auges Maßhalten iſt geradezu eine Haupt 


wie 
forderung richtiger Geflhts» und Körpers Marder, Iltisse, Füchse 


kauft zu Höchst zuläsaigen 
Tagosprolgen 


meint d 


pflege. Ein wichtiges Geſeth der biologiſchen 
Kosmetik, auf das wir ſtets hingewieſen 
haben, lautet: Je dünner Sie die Creme auf« 
tragen, je feiner Sie fie vertellen, um fo beſſer 
ift die Wirkung. Nicht die Menge, der Wert 
eniſcheldet. Beherzigen Sie unfern Raiſchlag; 
Am Tage: Eukutol 3, die mattierende Haut⸗ 
creme, hauchdünn auftragen — der Puder 
haftet gleihmäßiger, dle Haut wirkt viel 


Cäsar Böhm 


Gustav Sulga 


Rauchwaren - Großhandlung 


Königsberg (Pr 
aten 55, La eds 


Damen ⸗Stlanzug für mittlere 


Größe zu kaufen geſucht. Unger 
he 1945 0 5 L. 10 


Kunſtſeidengewebt 


in rohem Zuſtand. 


Angebote unter 1956 an die Litz⸗ 


mannſtädter Zeitung. 


ſchöner. 
Fur Kuffriſchung am Tage wle zur Geſichts⸗ 
reinigung am Morgen und Abend: Euhutol- 
Geſichtstau — er reinigt die Haut bis in die 
Tiefe der Poren und hilft Seife jparen. 
während der Nacht: Eukutol 6, die fett« 
haltige Schutz: und Nährcreme — fie entſpannt 
und glättet Ihre Geſichtszüge und gibt Ihnen 
die Frische für den neuen Tag zurüch. 
werk Kosmetik Chem, Sabr, Promonte, Hamburg 
Aukutol 3, mattierend, Tuben AM —.45 und —82 


Euhutot 6, fetihaltig, Polen MIN —.25 und 50 
EuhutolsBelldistau, Slälhen RIM —.80 und 1.— 


” 


Verireier 


77 


5 o 


1511110 


e 


Adoli-Hitler-Sirasse 80 


möchte jeine Sammlung vergtd» 
68 mgebote unter str 1600 
an die Lig. Zeitung erbeten! 


für Stroh und Hou verleiht, 


Preßdraht 


‚ohne Kennzllter hat zotort abzugeben 


Helns Kluge 
Posen, Buddeatraßo il, But 76:88. 


Es lassen sich 


‚aufzählen, deren Männer hauptsächlich if 
dem Hanewacker zugetan sind, denn 


wer Hanewacker einmal richtig kennen 
lernte, schätzt ihn bald so, daß er 
ihn nicht mehr missen möchte, ganz | 
gleich, ob er Landwirt oder Beamter, 
Kaufmann oder Industriewerkmann ist, 
‚Auch für Sie ist Honewacker bestimmtl 
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en wo 
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der neue 
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